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BIBLIOGRAPH VON BEDA

\/orbemerkung
Die nachfolgende Liste VOorT) Veröffentlichungen VOorT) stutzt sıch auf

serin Ms In Maschinenschrift Schriftstellerische Tatiıgkeit Vorn Pater Beda Mayer
Von ne OFMCap PAL, Sch j | Auf TE er seINne
RBücher und Aufsätze DIS 9/4 Inkl.) und In einem späteren aC  rag
einıge vorher uübersehene Artikel zwischen 1939-69 und lerauf Jjene, dıe
zwischen 1974-7) 7 erschienen sınd ufgrun meınner emühungen konnte ich
eıne gewisse Anzahl Ve  er eıtrage nachtragen un einzelne Fenler, diıe
sıch eingesc  ichen atten, verbessern. er Bibliograph INUSS sich realıstısch
Dewusst seln, alleın eınen verbesserungswürdigen Versuch vorgelegt haben!

Dıie M.-Bibliographie glıeder SIch el fortlaufender Numerierung In
a) Bücher, eıtrage Büchern anderer Autoren DZW. exiken und

Kleinschriften;
Aufsätze, die In Zeitschriften oder Zeitungen erschlienen SINd;

C) bısher unveroffentlichte Manuskripte in PAL eren Beschreibung a_
nıslaus Notl, Provinzarchivar, lıebenswürdiıgerweise org  m hat;
Biographisches, achnrutfe und Rezeption der Forschung R_ M.s Wıe die
Untersuchungen unseres Mitbruders ZUT Kenntnis g wurden,
kann hıer NUur anhand einiger weniger Beispiele angedeutet werden.

Die Schriftengattungen D A—C werden je In chronologischer Reihenfolge
aufgelistet und durchgezählt Wer fur eın bestimmtes Jahr die Veröffentlichungen

M.s feststellen wıill!, IMUuSS sSsomıt naralle! el uDrıken einsehen

Fur Bücher und Kleinschriften erschien mır nutzlıch seımn, deren
Standort n leicht erreichbaren Bibliotheken verzeichnen; In PAL: Luzern,
Kloserbibliothe. urseO, Provinzbibliothek, und Rom, BCC FS darf hıer
angedeutet werden, dass keines dieser vorgenannten Zentren alle Bucher und
Broschuren Von hesitzt DIie Lücken zeigen sich namentlich Im Bereich
Vorn Übersetzungen In andere Sprachen!

Hinsichtlic der genannten Aufsatze ist weiıterhın eachten, dass
a) diıe Im entsprecheriden Jahr erschlienenen eiträge alphabetisc nach

deren ıtel geordnet werden;:
diıe Aufsätze, deren Veröffentlichung sich uber 7WEeI oder mehrere re
erstreckt, Fnde des Jahres mıt eren Pu  Ikatiıonsbegıinn aufgeTfuhrt siınd
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Um dem | eser einen ungefähren In  IC In nhalt, orgehen und Forschungs-
ergebnisse M.s vermitteln, wurden DEl wissenschaftlichen Studien Immer,
el andern je nach deren Bedeutung, eıne Zusammenfassung oder mindestens
deren Gliederung hinzugefügt. Bel dieser muhsamen Kleinarbeit |ess sıch
immerhın die Gefahr des Subjektivismus und der nersönlichen orlebDe nıcht
Yarnız vermeiden

Bel rein popularen DbZwW spirıtuellen Aufsätzen, deren Überschrift fur das
arın behandelte allgemeın oder. doch WenIg kennzeichnend
erschiıen, wurde die notige Kurzerklärung In eckıgen ammern nach dem ıtel
eingefuhrt

rotz nıcht geringer Anstrengung und der freundlıchen VO|

Br. Stanıslaus Noti gelang mır leıder nıcht n jedem Fall, die Selıten und
Spalten VOT! Zeitungsartikeln ausfindig machen, we !l Jjese In den
entsprechenden Zeitungsausschnitten anzugeben unterlassen hat Vielleicht
darf ich DEe| dieser Gelegenheit dıe schriftstellerisch taätıgen Mitbrüder darum
bıtten, Zeitungsausschnitte und Sonderdrucke eigener Aufsätze iImmer

beschriften Bel SINd Zeiıtungsartikel wertvolle Zeugnisse für eıne
gewisse jJournalistische Veranlagung, seiınen seelsorgerlichen Flan und die
Aufmerksamkeiıt fur franzıskaniısche Gedenktage.

DDıe hıer vorgelegte Personalbibliographie mochte dazu anfegen, n Helvetia
Francıscana verstorbener Schriftsteller UNseTeT Provınz in äahnlicher eIse
gedenken Was Mitbruder Crispin OSer, O.F.M.Cap., für Bıschof Hiların
Feider sel in SE Fıdelis 39/6 ( 9b52) 345—-354 In eıder nıcht gan<z befriedigender
Form versucht hat, könnte nachgeahm werden für die Mıtbruder eo
Masarey, Anastasıius Burgler, VMagnus Kunzle, eim Jann, Veıt Gadıent,
| eutfried Signer, Siegfried Wınd, tto Hophan, erıDer Amstad, Aurellian
oshar'! Arnold Nussbaumer, eier orant, ur  ar Mathıs

Einige praktische Folgerungen und Ratschlage Während der ammlung
dieser Literaturliste ıst mır besonders eutlic bewusst geworden,
a) dass alle schriftstellerisch tatıgen Mıtbruder aufend iIhre persönliche

Bıbliographie für sıch und das PAL welterführen sollten;
J1ese Mıiıtbruder mochten doch freundlıch seIn, VOT! allen Ihren verof-
fentlichten Schriften Je en xemplar die BCC, das PAÄAL und die
Provinzbibliothek ubeweısen

C) Wer DEe! Sammelwerken (Z Kongressen, exiken a.) mitarbeitet, verfügt
selten üuber eine enrza von Freiexemplaren. arum sollte n solchen
Fällen eıne zentrale Stelle (Provinzsekretariat ?) VOT1! der Veröffentlichung
informiert werden, damıt SIEe fur die 10b genannten Sammelstellen
diıe entsprechenden Exemplare anschaffen kann
Bel Sonderdrucken oder Zeitungsausschnitten sollten die Vert alle biblio-
graphischen aten muıt vermerken, diıe deren entifizierung und
sachkundigen Beschreibung notwendiIg Ssınd
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Bücher, Kleinschriften un Artiıkel
n Sammelwerken

(Nr 1-50)

Die Missionsschwestern Von arıa ulf. urzer UÜberblick über rundung
und Ausbreitung der Kongregation der Franzıskaner-Missionsschwestern Vorn

arıa Ilf. Von M., Kapuziner der Schweizerproviınz. Hoöchst un St Mar-
grethen, eıiınrıc Schneider Seeverlag, 1932] 25,5 :Kr

Luzern, '"bl. O.F.M.Cap. L-38-20/6; Roma, BCC, e
nter 31 kurzen Tıteln beschreibt im lıc auf einen welıteren LeserkreIıs Entstehung
und usbreitung dieser Kongregation. S. / schliesst die Broschure ab miıt Quellen-
und Literatur-Nachweıs
In PAL, F-b49 findet sıch eın xemplar dieser Ausgabe das In Hefte zerlegt ist denen
Blatter mit handgeschriebenen Erganzungen t!w in Stenogramm eingelegt siınd Der
Verft. dachte offensichtlich ıne erweiıterte und verbesserte ufl., dıe m. W. jedoch
nıe zustande kam Vgl die urzbesprechung Vvon PıuS Mondreganes In 1936)
626 Nr. 14  O Fıne erweiıterte Fassung n orm einer Artikelfolge vgl unten, Nr. 63

Schlichte Worte Herz-Jesu- Verehrer. ach den Chritten der ehrw. Mutter
Marıa Bernarda Büuütler ( Herzen Marı Zusammengestellt VOor M.,
ap St Margrethen, Seeverlag Schneider, 93° C

Sursee, Zentralbibl. apuzınerkloster, H.39.1 Roma BCCa
FEnthält Vorwort Vornr) Sr. Gnaden Dr. Aloısıus Scheiwiler, Biıschof Vornr StT. Gallen (5)
Hg., Begleitbrief ( 71 — Betrachtungen der Dienerin Gottes| ( 4—-38) Vgl CE2 ( 932) 44

»Palabras sencıllas« los devotos del Sagrado Corazon de Jesüuüs. egun
/0s escriıtos de /a Reverendisıma TE Maria Bernarda Bütler, del Sagrado
GCorazon de Maria, Compuestas DOT e| M., Appenzell Sulza) Traduccion
de|l alemän. |Cartagena], Tıp Mogollon, 53

Vgl oben, Nr. Koma BCC -B- [D)as Erscheinungsjahr ıst zweiıfellos 1933, nıIC
1932, wıe In Schriftstellerische Tätigkeıit VvVon '’ater eda 'ayer Von NnNe OFMCap., 1
irrtumlıch ste Vgl 'alabras de introduccion, 19] VO|  z Frzbischof ro Adaän, diıe
mıit gezeichnet sınd

Verborgen n ott. Fın Lebensbild der ehrwurdiıgen Marıa Bernarda Bütler,
m Rufe der Heiligkeit gestorben 1924 Von P.B Kapuzıner. (Galssau
Vorarlberg), St Josefshaus, (1 9341 16,5 C Tafeln, Ulustratiıonen

PAL, hne Kennzeichen; Roma BCC pUSC 40-95
Enthält Bischöfliche . Empfehlung (8:.9 VOTI Bischof Aloıisıus Scheiwiler Zum Geleıit
(4—-6) ILebensbeschreibung n Kurzkapiteln] 7-64 achweor': 65-66) Gebete zZU:

Privatgebrauch (67) Vgl Martini:anus Roeselare, O.F.M.Cap., In CF 9 \ 939) 699 Nr. 366 /
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« Oculta II0S». Breve Biografia de /a Reverendisima TE Maria Bernarda
Butler | muerta olor de santıdad 1924 M., ap Cartagena-
OolomDIa, ditora Bolivar, [10:35 ohl 936 1V1-97. 55.,
PAL ne Kennzeichen).
Aus dem Prologo des Erzbischofs ro dän TIOSCHAI (6—8) unterschrieben 31 Maı
1936, ergıbt sıch das Erscheinungsdatum der ufl FS fehlt jeder Hınwels auf den
16) Übersetzer/in. Vgl oben, Nr.  IN

ege und Konstitutionen der Franziıskaner-Missionsschwestern Vorn Marıa-
Wlf. ne Orts- und Verlagshinweıls 938 C 126

In Schriftstellerische Tatıgkeit Von 'eda ayer Vorn nNe: OFMCap., 1 sagt
»Seıte D verfasst un das ubrıge VO  —_ ihm corrigiert diıe geschichtliche
Einleitung ber tammkloster, Gruüunderın und Konstitutionen Fın xemplar eiımnde
sıch In Sursee Zentralbibliothek, Kapuzinerkloster. Diesen Hinwels verdanke ı0 der
Freundlichkei VOoOT Klementın Sidier, Provinzbibliothekar.

INeEe Opferseele Schwester Bernarda Bütler 924 VOorn M., Kapuzıner.
St. Margrethen, t. St. Gallen eınrıc chneiıder, Seeverlag, 939
298 Tar.

Luzern, 'bhl. O.F.M.Cap., L-  - Roma, BCC S E“
Fur Ine Kennzeichnung von nhalt Methode sSe| der Leser auf die ufl dieser
Lebensbeschreibung verwiesen (vgl en, Nr. Auf der Rückseilte (2) des JTıtelblattes
J1es5 [Tan «Der Entwurt des Finbandes VOorT) Severin eter, C: Appenzell Als
Schrift wurde Cheltenham-Antiqua gewahlt.» Zum Werk vgl mar Schleiwiler 0Q.:SB
Fıne überragende Frauengestalt, In STFE 108 1940) 281-283, 294-296; 41 1941)
536-538 IUS ondreganes) Nr. 366 7 (Bonaventura T In PAL
ne Kennzeichen) ist eın xemplar dieser Auflage erhalten, n dem auf beigebundenen
Blattselıten eın reicher kritischer Apparat hinzugefügt wurde. Ausserdem sind den

300—-359 maschinengeschriebene Ergäanzungen beigegeben. Interessanterweise fehlen
diese In der wohl Im Hınblick auf die Druckkosten und den welıteren LeserkreIıs.

Verborgen ın ott. Fın Lebensbild der ehrwürdigen Mutter Marıa Bernarda
Bütler, IM Rufe der Heıligkeit gestorben 924, VOoT/ Kapuzıner. Auflage
Hochst Vorarlberg, DSeeverlag Schneider, 145
Roma, BCC pUSC Vgl oben, Nr. Interessante Anmerkung auf der Rückseıte
des JTıtelblattes «Genehmigung der französischen Miılıtarregierung VO arz 946 » 12]

Gnadenfrühling. Die Jugend der Dienerin Gottes Marıa Bernarda Bütler OSF.
Hoöchst Vorarilberg) un St Margrethen, Seeverlag, 91 145
Sursee, Zentralbı: Kapuzinerkloster, H2721 Roma BCC pusSC 24430 FEnthält
Zur Einführung (3—1 Im Namen Jesu beginnt dıe Selbstbiographie, WOrnIn dıe Dienerin
Gottes ıhre Jugend erzahnlt ( 1-50) Die wichtigsten aten aUuUs dem en der Mutter
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Bernarda 51 —- Andere CHriılten desselben Verfassers (51 Gebete Z U: Privatgebrauch
(52) Vgl Nr. 4198

INe Opferseele. Die Dienerıin Gottes arıa ernarda Butler. Von M.,
Kapuzıner. Z/weıte, verbesserte Auflage Galssau Vorarlberg), Selbstverlag
St  osefshaus, 9b‘2 C 366 Taf., E: geog. Karte.
oma, BCC 34-K-47/7,2
Im Vorwort ZUTr zweıten Auflage (3-5, schreı der Vert. « Für die vorliegende Auflage
wurde das Ganze einer Durchsicht nach orm un nhalt unterzogen; doch ıst die
Biographie n den Grundzugen und Im Aufbau gleich geblieben. » Sie ıımfasst olgende
elle In der Hut der Eltern (7—44 Im Heiligtum Marıens 45-89) In den einberg des
Herrn (91-—1 14); In der der hl. ara ( 5—-15 In der des eıligen Petrus
Claver (  Sl  f Im I iıchte der Vollendung Im Anhangste!ıl finden siıch
folgende emente Die Quellen f  5-31 /); Das Archiv 318-320 mıit Foto des
Archivschrankes Im Provinzarchiv des Kapuzinerklosters Luzern); I ıteratur (  A  G
Veröffentlichungen üUber Bernardas en und Stiftung 33 Nachweıs der Quellen
und der Literatur( Anmerkungen zum biogr. Teil: 334-343); Siıgnalement
(Aussehen und Gehaben der Dienerıiın Gottes 343 Zeıttafel (  a  p Personen:-,
Orts- und Sachregister (  S  4 Verzeichnis der Bılder der Verft. n einer
Anm es «Das farbıge JTıtelbiıld hat nach Photographien der Kunstmaler P Johann
Baptiıst Coomans OFMCap., ıtgliıe der belg Proviınz, m Maı 19592 gemalt»; Inhaltsver-
zeichnıs 364-366) Vgl X, Nr. 42003 ( ÖOctavıanus de Riıeden)

Primavera de GracIıas. Juventud de /a S/erva de Dios, Maria Bernarda
Buütler O0.5. referiıda DOT ela MISMA Publicado alemän DOT e| P.B
OFMCap traducıdo al espanol DOT Uunga Religiosa Francıscana |Medellin,
Fdıtorial Bedout, 16,5 {

PAL ne Kennzeichen); Roma BGC. PpUSC 94-21
Auf Titelseırıte oder olophon ehl jeder Hınwels auf das Publikationsjanr, das Jjedoch
hervorgeht aus dem Imprimatur, das Frzbischof oSse Ignacıo Opez Oktober
1959° erteilt hat ( 12]) Von ayer SsStammıt? dıe Introducciıon (D—1 Der erzbischöfliche
Zensor P. Felıpe ImrJjim, kennzeichnet den Stil dieser autobiographischen Schrift
als »sencillo, |lano, natural arnero« Z bringt einen chronologischen | ebens-
uberblick Fechas Mas Importantes de /a ıda de /a 're Barnarda Oracıones
Dara USO privado. Vom ert. stammen schliesslilic die einzelnen Seiten der autobilo-
graphischen Schrift hinzugefügten erklärenden Anmerkungen. Vgl K Nr. 4199, un
oben, Nr

Novene ZUr I iebhaberın der TMUT, In Heılıge ara hıtte für uns! ISO
auf dem mschlag Auf der Titelseite:| Fromme Fiınkehr mn San Damıiano.
Gebete Z Ur eıligen ara VOorn eınem Schweizerkapuziner Sigisbert eglı
VOor Andermatt, Hg.], Luzern, St Fidelis-Druckereı E

Roma, BCC DUSC
DIie Beteiligung R_ M.s dieser Broschure geht aus Schriftstellerische Tätigkeit Von

’ater "eda ayer Von Ne OFMCap 9, hervor. Bei dieser Gelegenheı sel! verraten,
dass die Iitaner ZUr eıligen utter ara (6—8) verfasst nhat
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exikon der Trau Band —H Band F Zürich Encyclıos Verlag
25 XV] 448 Sp JTarf und XII 696 Sp JTaf

ayer trug olgende Kurzartıkel mıT L ıt De! Bütler ernarda Sp 56 1) Frangıpanı
gen Jacobea de ettesoll 1079) Mohr alpurga schweIiz Franzıskanernonne Muotathal
(1 6b0) Pıca utter des Franz VO  z Assısıi Spitzlı FElısabeth sSschweIiz Ordens-
reformerın ( 8331}

Un alma vVIiCUMAA L3a S/erva Dios Maria Bernarda Bütler Por e| Rydo
re Capuchino Traduccıon de! alemän Prıimera edicıon castellana
Cartagena olumbıa Fditorial »Casanalpe« 9b4 39 Taf

PAL ohne Kennzeichen IS wiırd der maschinengeschriebene rıe Erzbischofs VOT)I

Cartagena Jose Ignacıo Opez photomechanisch wiedergegeben WO Julı
1954 die Druckerlaubnıis erteilt hat 1es5 mMan das Urteiıl des erzbischoflichen
Zensors Felıpe rursum, Vo Januar 1954 nter anderem sagt der Zensor
aus «Creo qUeE esta biografia era IMUY util Dara 0S I0S fieles cCristianos, DETO de
mmManeTd especlial Dara I0S religıi0sos. » In Hinzufugung an wohl die Kongregation
der Franziskanerinnen) Jose Ortega JTorre fur »dıe muhevolle Arbeıt die gegenwärtige

Der UÜberblick Fxytension de /akastillanısche UÜbersetzung verbessern« ( 386)
Congregacıon (  e wurde auf den an VO|  z 9b4 gebrac Fiıne längere
Druckfehlerliste (Fe de errata 3092 beschnhliess den Band Vgl oben Nr

esenmln Lied und Bıld Gesammelt und erklärt Vor B OFMCap
[Herausgegeben Vo Provinzilalat der chweilizer Kapuziner uzern| Luzern
TruC und Verlag Fidelisdruckere!]| 9b4 336 Jar mIT

Bıldern

| uzern '“hl O.F.M.Cap Koma BCC M  |
nter den UÜberschriften 'OrSpIE: (3 11 Heiliges Land 13-25) Siegreiches Panner
27-38) Brüderliches Heım 39-55) Himmlische Patrone 57-67) Ireue arı (69 100)
Neue äal (101 125) dile Gestalten (  — Franz VO  s Bormio Spitalmeisterin
Barbara von Mettenwyl Anna VO|  —- Mettenwyli LUdWIG Von Sachsen onannes Von

Ulm Fiıdelis VOo'N Sigmarıngen Br aus VO  e Toggenburg, Laurentius VOTI rindısı
Fr elagıus VOTI onstanz Kaspar fyifer JUun 1as Herbstheim Markus VOor

Avıano enedi ose re se| pollinarıs Morel Bıschof Anastasıus Hartmann
Theodosıus Florentiniı ynesius KOpfl! ser\n ernnar: riısten Justinian eItz
enjamın Camenzind Br | e0 Allenspach Kındliches Flehen (17A 196) Mütterliches

' alten (  — usklang (  - sammelt der Vert edichte verschliedener
Des Vo  —_ Renward ysa ( Theobald Masarey, Heribert Amstad an

Stoöckhklki Rupert Noser Von Stammen e/. (10) und Vollendet
Bemerkenswert sınd vorab der Anhang, nmanernın das 'rachwoeor': (  E «In diesem
Marianıschen Jubeljahr überreicht dıe schweizerische Kapuzinerprovinz das vorliegende
Buch als Weihegabe ıhrer hehren atronın » 1M16€ eingehende Erklarung

den Gedichten (  e DZW Erklärung den Bıldern 293-316 Verzeichnis
der Autoren (31 7-326) Den reichhaltıgen beschliessen Chronologische UÜbersicht
(  M e{n Inhaltsverzeichnıiıs (  A Vgl auch Beda ayer O.F.M.Cap.,
Unsere /e Frau Vorm Wesenmlıin [ uzern Nachdenken über Reflexions SUr
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Ripercorriamo 400 re ans NNI. Im Auftrag der Schweizerischen Kapuzinerprovinz
Fidelıs 1981/4), Luzern, St. Fidelis-Buchdruckereiı, 1981, 242 (Gedic

»Oculta em euUsSsKX« Treve Biografia da Reverendissima TE Marıa
Bernarda Butler IR odor santıdade 1924 Pe M., ap
PO legre RGS Gräfica dıtöra Santa arla, 11 955] 15 ]

PAL ne Kennzeichen).
Das Publikationsjahr der portugiesischen Broschure ergibt sıch aQus dem Imprimatur
12] er 1955 Vgl auch das empfehlende Vorwort VOoO  —_ Claudıo, ISpO de Passo
Fundo (5 Vgl oben, Nr

Wanderung UrcC. Treil Jahrhunderte. In Das Kapuzinerkloster n Arth
BT Arth Kapuzinerkloster OJ 3-52 6

Luzern, /bhl. O.F.M.Cap. M-21-9
Chronikartıige Darstellung der bedeutsameren Ereignisse aufgrun VO  - Archivdokumenten
Der Durchblick glıedert sıch In folgende Abschnitte Aufbruch 717633 Im Hospiz
1663 Im Kloster 1687 Auf dem giberg 713 Bel der 'utter VO: uten
'ate 1779 — Auf den Irummern Vornrn Goldau 1806 Im Friedhofchen 1870 An der
CcChwelle UNSETES Jahrhunderts 1900 In der Sterbezelle 1970 | Justini:an eITZ,
Exprovinzlal] Im Glockenstuhl 1914 Beım Seraphischen ater 71926 In der
Klosterstube 1946. Vgl Nr. 3100

Br. Rufın Falk VOor) en, O.F.M.Cap., 657/], rSstie Wohltater, eb
53-55,

ediert n moderner Sprachfassung einen Bericht ber dıe ausserordentliche
orheDe fur die Kapuzıiner VOoT) Talvogt Joseph Kenne!l Oberarth, aus PAL, tom. /,
c. 30. zusammen mit einer kurzen Einleitung. Der Bericht wurde VO! veröffentlicht in

StT. Fıdelis DTOA2TT

»Oculta Dios«, reve biografia de /a S/ierva de Dios Maria Bernarda
Butler WE Traduccion del Alemän. Za edicioOn. edellın, Fditorial Bedout|
956 GIT:,
| eider konnte ıch diese Ausgabe nıc selber einsehen un ann darum für dıe Genauigkeıt
der bibliographischen Angaben nıC garantiıeren. Vgl Schriftstellerische Tätigkeit Vor

'’ater eda 'ayer Von nNe: OFMCap. Vgl oben, Nr.  D

exıkon für Theologıie und Kiırche. begründet von Michael Buchberger
Zweıte, vollıg MEeU bearbeıtete Auflage Herausgegeben von Josef oTer und
Kar/! Rahner. Frster Band A-Baronius. reiburg Verlag Herder, 9b/
b0* D Spalten
Von AccursIius, Sp 105; Angela (Marıa storc Barcelona, Kapuzinerin des
2.Ordens, ehrw., 530; richtiger: arıa Angela Astorch, VoO  —_ aps onannes Paul
seliggesprochen; vgl 1983) ZAH Mlıt denselben Spalten wiederholt In / ThHK.

Sonderausgabe. reiDurg, Herder, 986
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21 Guglielmo De Heredia, Un ’ Anıma VYıttıma Te Marıa Bernarda Bütler,
Fondatrice Congregazıone Mıiıssionarıe Francescane dı Marıa Ausılıa trice
(1848-17924) L IıDero adattamento sintetico dell opera edesca »Eıne Opferseele«

dell'opera spagnuola »Un alma victimad l del Beda ayer, O.F.M.Cap
| ocarno (Svizzera) Izıon!ı asa FrancescCOo, 9b/ 176 Jarf

Luzern, '"hl. O.F.M.Cap. untere Bıb)l L- Roma, BCC. „F-
bgesehen Vo ausdrucklıich Im ungewöÖhnlıich langen ıtel ausgesprochenen ängıg-
keitsverhältniıs, erklärt der Vert Im Vorwort (6) «La onte princıpale CUul S e  COM ttinto nella
compilazıone dı questa IA 1a biografia originale edesca »Eıne Opferseele« s oben,
Nr. /] d! ayer, 0O.F.M.Cap. dı | ucerna (Svizzera) la quale Dubblıcata ne]! 1939

ristampata In edizione miglıorata ne| 19b2 SCIH DUTE nel 1954 Cartagena (Columbia)
radotta In Iıngua spagnola ura ella Casa editrıce ‚Casanalpe' col tıtolo ‚Un Ima
Victima La Sierva de 10S arıa Bernarda Rutler'.» Wiıe sehr diese verkürzte Bearbeitung
VO|  —_ der Biographie P_B.M.s abhängt, zeig schon eın lıc Ins Inhaltsverzeichnis
(Y 7:9) egenüber dem rıgina IMUSS als MEeUu gekennzeichnet werden der geschicht-
T Überblick Entstehung und Entfaltung der Kongregation: La pagına Oro
Congregazione Missionarıe Francescane dı Marıa Ausiliatrice (  j und eın

ren der Dienerın Gottes 472 Ich za j1ese Schrift die er
M.s, da Vo lıterarıschen Befund her De Heredia als Bearbeiter, nıcC jedoch

als Vert. gelten [T1USS Vgl XlÄ, Nr. UTE

exıkon für Theologıe und Kiırche begrüundet Von Michael Buchberger
Zwelite, völlıg ne bearbeıtete Auflage Herausgegeben VOT] 0OSe o7Ter und
Kar| Rahner 7 weıter Band arontus hıs ( olestiner. reiburg, Verlag Herder,
958 15] 256 Spalten
Von Brader, arıtas, Sp 6537 Butler, Bernarda, 843 T: riısten, Bernard, OFMCap,
1096 Miıt denselben Spalten wiederholt In / ThHK. Sonderausgabe. reiburg, Herder, 1986

Gnadenfrühling. Die Jugend der Dienerin Gottes Marıa Bernar&a Bütler
Von ihr selbst rzahnlt. Herausgegeben von P.R uflage Altstaätten
(Schweiz) Selbstverlag der Vizepostulation Marıa Hılf Auslieferung fur Österreich
und Deutschlan Galssau, Vorarlberg, St. Josefs-Missionshaus, 9b38

Tafeln

Roma, BCC pUSC Vgl oben, Nr. un XIl Nr. 4776

Un alma victima. Za S/ierva de Dios Te Maria Bernarda Bütler, Fundadora
de /a Congregacion Religi0sas Francıscanas Mıiısıioneras de Maria Auxıliıadora
8-7 Traduccioön del alemaän. Segunda edicıon castellana. edellın
olompDıa, Fdıtorial Bedout, 9b8 21,5 Xx-316 Taf

PAL ohne Kennzeichen.
Die Ausgabe (vgl oben, Nr. präsentier sıch miıt merklıc verbesserter Papier-, ruCcCK-
und Bıldqualitat. V wird wiederum die ezember 195 7/ erteınlte Druckerlaubniıs
desselben Frzbischofs photomechanisch wiedergegeben. VII-X 1es man das Vorwort

AusdrücklichP R Mss Vo Oktober 195 7/ Tur diese Ausgabe eigens verfasst).
vermerkt sSeI die drucktechnische Unregelmässigkeiıt, dass die Paginierung DIS In
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römischen Zıffern, VOTI In arabıschen ngegeben wiırd [Iie Tätiıgkeıtsorte der
chwestern In Kolumbien, Brasilien und Europa werden ach dem an VO  _ 195 /
verzeichnet: E pagına de OT’O de /a Congregacion de /as Relgiosas Francıscanas Mıiısiıoneras
de Marla Auxıliadora (307-31 Im olophon (3 wird nach spanischer Druckertradıition

vermerkt, dass die Drucklegung beendet wurde.

25 Centellas de amcor als dıvino Corazon. Segun /0s escrıtos de La !l ] S/ierva
de Dios, Maria Bernarda Bütler del Sagrado Corazon de Maria, recopiladas DOT

M., ap Appenzell Sulza) Traduccion del Alemän Segunda edicıon
corregida. |Medellin, Bedout, 6; I nach 9b9 16,5 G

PAL ohne Kennzeichen).
Als termiInus post qQUEITI ergibt sıch 1959, weiıl S.3 der | ebensüberblick mıt der

Approbation der Schriften er Bernardas Maı 9ghbh9 aDsc  1esst Auf S}
ırd das Imprimatur fur die dt Erstausgabe ( 932) mıt abgedruckt, indes dıe Druckerlaubnis
VOTI ro-Vıkar Mons. Samuel Posada Vo  - Medellin leider nıIC mıit atum versehen ıst

findet sich ine kurze Introduccion: ıne Recomendacıon Von Frzbischof ro
dän rTOSCHI; E E Ine Einführung In en und Ccnrıtften der Dienerin Gottes
Schliesslich olg die Anthologıe zu ema des heilıgsten Herzen esu 13-34)

fur dıe Kanonisierung Bernardas. Vgl oben, Nr.

26 Apollinarıs Oore: und Sermme Freunde n Nidwalden In Geıist und Geschichte
Gedenkschri z U: 50 Jährigen Bestehen des Lyzeums Kollegium St. Fidelıis
Stans 959, 9b—1 249723 (kritischer ppara
Die Gliederung der Sonderstudie umftasst olgende Punkte Venantıius Vo  z att VOT)

ans, Kapuziner Landammann Franz nion Wyrsch Pfarrer Kaspar ose Kaslın
Famlilıe ellxX Jann-Curti Der Freund des Volkes Kinder, Schüuüler Sünder das ol

DE Rundbrief für dıe Drittordensgemeinde Krıiens. Luzern/Wesemlıin, Im Vo)d}
959 S.n.t 235 C [2]
Aufbewahrt iIm PAL, Sch Der rıe iıst unterschrieben miıt «Fuer Ordensdirektor

OFM ap.» und handelt ber die Konstitutionen des Dass der
Rundbriet d die O-Gemeinde Vvon Kriıens gerichtet ist, geht aus einer Bemerkung [2] hervor.

UJma alma vitıma : Serva de Deus TEe Marıa Bernarda Butler, Fundadora
da Congregacao das Relgiosas Francıscanas Missionariıas de Marıa Auxıliador.:
GEr |Traducäo de orals Filho] 1530 Paulo|, EdicOöes Paulinas,

C 61610 al

Nach einem der Rückselte des Finbandes eingeklebten Zettel ıst der UÜbersetzer Lale,
Schriftsteller un Geschichtsprofessor. Dıie Übersetzung se| aufgrund der spanıschen
Übertragung (vgl oben, Nr. 24) angefertigt worden. Gegenüber dem Original ist dieser

Ausgabe 11I6U Prefa: do radutor 5 1) bra da Tre Bernarda Brasıl Fur
diıe Lage DIS 1953 7/ wurde ergänzt: Pagına aurea da Congregacäao das Religiosas Francıscanas
Missionarıas de Marıa Auxıliadora (  E Im hedeutend vermehnrten RBildanteil kommen
gerade apostolische er in Rrasılien ZUT Darstellung. In dieser portuglesischen
Übersetzung ist wWIe schon ın der spanischen Vorlage der kritische Apparat weggelassen.
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eyxıkon für Theologie und Kırche begründet Vorn Michael Buchberger
Zweite, völlıg MEeU bearbeıtete Auflage Herausgegeben VOT) 0ose oTer und
Kar| Rahner Vierter Band al and er hıs Hannıbaldıs reiburg, Verlag
Herder, 960 1 7 352 Spalten.
Von Felder, Hıların OFMCap, Sp e Florida Cevolı (Lucretia), ehrw., OSCICap,
179; Frey, Bonaventura, OFMCap, 364 Im selben und mıiıt denselben Spalten
wiederholt In LIHK, Sonderausgabe, reiburg, Herdfer, 1986

Rundbfl'ef der Drittordensgemeinde Kriens. Luzern/Wesenmlıin, Marz 7960
S.n.t Luzern, St Fıdeliıs-Druckerelil, C 4]
Aufbewahrt Im PAL Sch
(Die behandelten Themen Die Monatsversammlung echsel Im Kommuissarıat SCHhwWYZ

Neuer Redaktor des «Der Franzıskanische eQ« -Kleinschriftenstand, Wesenmlin,
/ uzern Fucharıiıstischer Kongress n 'ünchen Hauspflege.

Rundbrief dıe Drittordensgemeinde Kriens. Luzern/Wesemlin, Maı 796
S.n.t Luzern, St Fıdelis-Druckerel, 961 4]
PAL, Sch
UrC. Marıa Jesus Eın weltweırtes nlıegen [Il. Vatıkanısches Konzil| Mutiges
Bekenntnis Tragen des Ordensabzeichens!| 'es geschehe miıt Anstand und ın Ordnung
ie onstitutionen Mıit grösstem JTer |Monatsversammlung] Arbeitsgemeinschaft

der deutschschweizerischen DO-  emeinden|].

Oculta Dios. Breve biografia de /a S/ierva de Dios Maria Bernarda Butler
B ITraduccion del Alemän. 3a edicıon Medellin, Fditorial Bedout!], 962

103

Roma, BÜ pUusSC 49955
Vgl oben, Nr. 4-5, un XIl Nr 4776 Bemerkenswert st P.B.Mess Prologo de /a
tercera edicıon (D—8) In dem die Geschichte seIiner intensiven Beschäftigung mıit
dem en der Dienerin Gottes nachzeichnet 1100 werden dıe Veröffentlichungen
des Vert. In spaniıscher Übersetzung leiıder MNUTr ehr sSsummMarısch angegeben
1103 Beendigung der Drucklegung

Primavera de Gracıas. Juventud de /a S/ierva DIO0S, Maria Bernarda
Bütler ()S referiıda DOT ela MISMAa. |Medellin, Bedout, 962 16,5 C

PAL ne Kennzeichen); Roma, BCC. Opusc
Das Jahr der . Auflage geht aQus der Abdruckerlaubnis hnervor, die der ro-Vıkar Mons.
Samuel Posada 28. März 196° erteılte (4) Der Prologo Dara /a segunda edicıon
7-14) ıst eıcht erwelıtert un überarbeıte Die Bildwiedergaben siınd auch der
mangelnden Papilerqualität wenIıg eutlic ach der Beschreibung der eigenen Jugend
uUurc er ernarda 17-51) folgen wiederum der chronologische Überblick un
Drivate Gebete fur dıe Verherrlichung der Dienerın Gottes (D52 und 9,3) DZW. ras
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qUE e/ eda Ma yer Cap. ha publicado sobre /a da escrıtos de /a S/erva de
DIos, mıt Angabe der uflagen. Vgl AIl, Nr. 47 76, und oben, Nr. und

Rundbrief dıe Dri ttorden.égemeinde Kriens. Luzern-Wesemlin, Im Maı
962 Sihit Luzern, St. Fidelis-Druckereil, 962 215 4]
Die utter der Na Eın brennendes Problem \ Gebet fur das Konzil| Fın zartes
Pflaänzchen [Hilfswerk fur Greise und Greisinnen|] Das Thermometer des Fıfers der
Terzlaren: Besuch der Monatsversammlung] Das franzıskanısche 'etz j  erbung fur
den DO] Kleine nfragen Der dankbare Opferteller. erselDe Rundbrief ıst uch
erhalten fur dıe Drittordensgemeinde Inwil-Eschenbach el PAL Sch

615 exıkon für Theologıie und Kırche begründet VOT! Michael Buchberger
Zweıte, VOllig MEeU bearbeıtete Auflage Herausgegeben VOT] 0OSse OTer und
Kar'l Rahner. Achter Band Palermo hıs OI0 reiburg, Verlag Herder, 963
26 C i 368 Spalten.
Von Puüntener (Püntiner, Büntıiner, Bintemer), arıa Anna Joseph, Vgl
nun eraphın Arnold, O.F.M.Cap,., Puentener, Anne-Josephe, ın Dictionnaire de Spiritualıite,
ascetique el mystique arıs 19386, 5Sp 2610 Im gleichen und mıit derselben

Spalte der Artikel VO!  _ wieder n LThHK, Sonderausgabe, reiburg, Herder, 1986
36 Heılige Funken Herz-Jesu-Gedanken eıner grossen eele 'ach den CnNriıtlten
der Dienerin Gottes Mutter Marıa Bernarda Bütler Vorn erzen Marıa,
zusammengestellt VOoT) uflage eıIneC Theresienheim, Selbst-
verlag der Vizepostulation, 1963 C

Roma, BCC pusc 1287241 Vgl XIl, Nr. 4776, und oben, Nr.

CWA Centellas de arnor al Dıvıno Corazon, segun Iocs escrıtos de /a Sierva de
os Maria Bernarda Bütler del Sagrado Corazon de Marıia. Recopiladas DOT a|

Traduccion del alemän. Segunda ediciıon corregida. |Medellin, Bedout
16,5

Vgl XIl Nr. 4776. Diese anscheimend eue Übersetzung VOTI Nr. Konnte Iich leider
Dersönlich nıIC leinsehen.

Das Kapuzıiınerkloster Wesem/inb [ uzern. Im Auftrag des Stadtrates
herausgegeben Vo Stadtpräsidium Mitarbeit des Stadtarchivs Luzern
Im ande! der Zeıten Fine Schriftenreihe, Heft 28) Luzern, Kommissionsverlag
Fugen Haag, 963 20,5 C 96 Tart M

Luzern, bl O.F.M.Cap. M-30-VI/2
Nach einem: Zum Geleırit VOoTl! Stadtpräsident KOpp (2) dem Vorwort des ert. (3)
DZW. dem Inhaltsverzeichnıs (4) Tfolgen In pnerfekter Assonanz formuliıerte Kapıitel
Gnadenstätte 5-13 Wohnstatte 14-23) Arbeıtsstatte 24-45) Biıldungsstatte 46-53)
Herimstätte 54-57) spirıtuelle Grundlagen der Brüdergemeinschaft, Kunststatte
58-66) Ruhestatte 67-88) bedeutende Mitbrüder, die In der Totenkapelle auf
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dem rIeE!| Iıhre Grabstätte gefunden en Die Im Hınblick autf eiınen weiteren
Leserkreis reduzierten Anmerkungen 9-—-94) sSiınd den KDp nachgestellt. Vgl S.9
Urkunde des Luzerner Stadtschreibers Moriıtz Von Mettenwil die verwendeten
Abkürzungen. Okumentarischen Wert esitzen auch die der Broschüre beigegebenen
Abbildungen. Vgl XIl, Ny 32297
In [ uzerner Neueste Nachrichten Nr. 21 1 VO 12. Sept. 1963, S. 5d) veroöffentlichte
ül- Ine ziemlıch negatıve Besprechung: «Dass das ıdealistische kleine Werk ehr
den Devotions- un Legenden-Tenor ubernimmt und dass die Unterschiede zwischen
vorrationalen und mehr ‚aufgeklärten‘' Lebensordnungen nıIC reC objektiv auselnan-
dergesetzt werden, konstatieren wır lediglich referierend. Fıne ehr geistesgeschichtliche
IC hätte die rationale Wandlungstendenz egenüber dem Irrationalismus um 1830
und uch gewlsse Demarchen der Regierung ZUT disziplinarischen UG mıit Verständnis
umschrieben. » In einem rIe P.B.Mss Stadtpräsident Paul Kopp-Wyss VO:

bemerkt AJ « Ichn noch bemerken, dass die subjektive Rezension des
es d [ uzern Im Wandel der Zeıten)|, erschienen In LNN (Nr. T 4, 6, Sept

UuTIS ehr befremdet un verletiz » PAL Sch 2368.15
Nach PAL, Kartothek Verzeichnis der Schriftsteller der Schweizer Kapuzinerprovinz,
wurden 2000 Exemplare für das Kapuzinerkloster Luzern ohne Autftfschrift der el
»Luzern Im Wandel« gedruckt.

Verborgen n ott. Fın Lebensbiıld der Dienerin Gottes Mutter Marıa
Bernarda Butler 8-7 VOT) OFM Cap Drıtte Auflage eınecCc

Selbstverlag der Vizepostulation: Theresienheim, 963 245 C
Taf.

Luzern, 'hl. 0.F.M.Cap. L-D3-4/4:; Roma, BGCG. Opusc Vgl oben, Nr  N

Dictionnaire de Spiritualite ascetique et mMystique, doctrine el hısto re,
on par M. Viıller tOMe Faber-Fyot, Paris, Beauchesne, 964
C IV] 632 Sp
Von Stammıt der Artikel Francois-Joseph de Bussmannshausen, Capucın,
Sp -  - ber en un Werke Vgl erganzend dıe DISS VOor'T 5St. Knobloch,
O.F.M.Cap., bDer diesen Yyrossecn Barockprediger; XIV, Nr. 5257 un
156 Ebenfalls VvVon Francoirs-Sebastien d ’ Altdorf, Capucın, 698
Sp. 1119-112

exıkon für Iheologıe und Kırche begründet Vorn Michael Buchberger.
/weite, vollıg MEeuU bearbeitete Auflage Herausgegeben Vo 0OSe oTer und
Kar| Rahner Zehnter Band Teufel hıs Zypern. reiburg, Verlag Herder, 965
26 C 15* 448 Spalten.
Von Wattwil, Kapuzinerinnenkloster, 5Sp 969 Vgl och eb!  Q Register. Grundre-
qgister. Fachregister. Autorenregıister. reiburg, Verlag Herder, 1967, b5°2 (Autorenre-
gister: 'ayer, — Im gleichen und mıt derselben Spalte kehrt der Artıkel von

wieder In LIThHK, Sonderausgabe, reiburg, Herder 1986
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Primavera de Gracas. Juventude da Serva de Deus, Marıa Bernarda Bütler
((Q:S narrada DOT ela Traducäo do spanho [a  6 Alemaäo. SNKt
15,5
PAL ne Kennzeichen).
[)as Veröffentlichungsjahr dieser portuglesischen Übersetzung entnımmt [TMan\n dem

Imprimatur, das der Bischof Vorn Passo un  &. Claudıo [Colling] 28. Julı 964
erteilte [DDIie eile der Broschüre sınd gegenüber dem eutschen und spanischen Text
unverändert: Vorwort ZUT ufl (3—1 autobiographische Schrift (1 7-60) chronologische
Übersicht (61 Privatgebete (63) Doch ehl der Hınwels auf die Bernardaschriften
as Vgl oben, Nr. 9 un

Un Alma eucaristica. 18 Sierva de Dios Maria Bernarda Butler !J
(1848-1924). Segun E Biografia de!l Beda Mayer Cap | ucerna-Suitlza.
IEd Sr Marıa ılıppa jemann OS |Cartagena, COl Artes Gräficas »EXmar«,

15,5 Taf.,
Den Namen der Komplilatorin der Broschure schrieb mıit eIst!ı auf das JTıtelblatt
des hiıer beschriebenen Exemplars In PAL ne Kennzeichen) eın Das Publikationsjahr
ergıbt sich aus dem Imprimatur, das der Apostolische minıstrator VO|  _ Cartagena,
en |ISaza, erteılte Die Kleinschrift enthalt Semblanza biografica de
/a 're Maria Bernarda Butler | (6—7) Devocion de /a S/erva de Dios /a Sagrada
Fucarıstia 8-21) Hacıa e/ honor de /0s Altares (24 La bra de /a Tre Bernarda
lraves del tiemMpoO (25 fur die Verherrlichung der Dienerin Gottes (26
Veröffentlichungen B. Mayers Der Bernarda (28) Vgl oben, Nr. }

Das Kapuzinerinnenkloster Luzern Luzern, Im Selbstverlag des Frauen Osters
St. Anna, Gerlisberg, 973 Z C 168 1Tal;, arte

Luzern, „Dl. O0.F.M.Cap.
Im Vorwort (2 kennzeichnet der Vert. selber den Aufbau seiner Monographie: «Im
ersten e1l 7-59| wird mehr der aussere Verlauf geschildert: ründung, Entwicklung,
Kultusstätten, Wohnstätten, Lebensunterhal Bauliches In Haus und Hof Die Kapıtel
des zweiten Teılles 60-123] versuchen, n das Innere, In das klösterliche en
vorzudringen, In den eılIst, der dieses en rag und beseelt.» Im Anhang(
finden sıch wertvolle eilagen: Bestätigung der atuten des Bruchklosters urc
an H 1625; Regel un 'atuten (Bibliographie); Professforme! 447
Professforme!l F3512; Verzeichniıs der Frau uüutter (  SS  F Kloster-Kaplane
(  an  v Kloster-Pfleger (  a  7 verschiedene Statistiken zu Kloster
ZuUu Kapuzinerinnenorden; Glasgemälde-ZyKlus Im Gerlisberger Kreuzgang (150 10)
Klosterarchiv Gerlisberg (1 SE  S 54); Der Fcksteimbrief 1604 12) Quellen und [ ıteratur
( b8—1 60) Bel dieser mustergultiıg okumentierten Untersuchung ehl uch däs Personen-
und- Ortsregister nıcC (  JS FS sSe| mır erlaubt, fur welıltere Finzelheiten und für
Ine Wertung der Monographıie verweisen auf menme Besprechung In 1974)
A5bÖ Da die ufl dieses Buches unterdessen praktisch vergriffen ist IMUSS demnaächst
ine Neubearbeitung In Angrıff ge'! werden, wobel gewlsse eıle ergänzt oder
MEeUu geschrieben werden müussen. Fur den modernen | eser verlangt der blumig-devotionale
Stil des Vert. ıne gewilsse Korrektur.
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Sacra Congregatio DIO ( ausıs Sanc torum. Carthaginen. n OlumbIra el
Basıleen. Beatıficationis et canonizationIiIs Servae Derj Marıae Bernardae Butler,
fundatrıcıs el priMaE antıstitae generalıs Sororum Missionariarum Marıa
Auxiıliatrice de Carthagıine, Tertio Ordine FrancIsclı, Posıtio (ausae
introductione. Vol. 111 Roma, Tipografia Guerra e&  C ellı, 973 28,5 838,
VIl { +) EB 45, 358 I] 413. H afel II., Karte
Roma, 5BGE: -P-8, SSS A
In Vol. 1, Roma 1973 In der 3. Zahlenfolge nac Il Deposıitiones Testium DIOC.
0rq. Basıleen. ei Luganene7). Testis eda Mayer ap. (A V.}

(ıtalıenische Übersetzung der Zeugnisaussagen B. M.s)

Der Franzıskusorden. Die Kapuzıner und Kapuzınerinnen n der. SchweIiz.
Bearbeitet von Klemens Arnold, IC EDerle, OFMCap., P. Anton Ellemunter,
OFMCap., ana Fischer, OFMCap., Theophil Graf, OFMCap., ans
Norbert er OFMCap., Arthur Kobler, P. Odıilo Leonhardt, OFMCap., Beda
Mayer OFMCap., P._Arnold Nussbaumer, OFMCap., P. Ugo Orellli, OFMCap.,
0OSe Reck, Paul Staerkle, Hubert de Vevey Redigiert VOor/ Albert Bruckner
un Brigitte Degler-Spengler. Erster Teıl Z/welıter Teıul Die Karmelıiter In der
SchweI/z (Helvetia Sacra Begründet von Rudolf Henggeler, OSB Herausge-
geben Vo Albert Bruckner, Abteilung Band Erster/Zweiter eıl Bern,
rancke Verlag, 11974/74] G 792 I] 93-—1 248 ‚011010 Karten.

Luzern, "bhl. 0.F.M.Cap. M-42-1; Roma, BCC 79-C-45,46
Die Miıtarbeit V.s diesem grundlegenden nıstorischen Werk erstreckt sıch iIm ersten
Teıl auf olgende Artıkel Allgemeine Einleitung, Überblick Der Entstehung und
Geschichte des Kapuzinerordens mıt ausführlicher |_ ıteratur 21-31) Schweizerische
Kapuziınerprovinz (33-1 19) In dieser ebenso dichten wIıe oOkumentierten Skizze handelt
der Vert. ber deren Namen, Patron, Gründung, Gebiet, Kustodien, Siegel, Geschichte
3-39) Geistiges en un Apostolat 39—47) Schrifttum un Schulwesen 47-—49),
Archive (49 Bıblıographie 50-52) Besonderes Interesse verdien sodann die el
der Proviınzoberen mıit den hauptsächlichen geschichtlichen aten un der Kennzeichnung
VOor deren Wırken 52-119) Ders., Klöster und Hospize, der Schweizerischen
Kapuzinerprovinz (  — Nach einer kurzen Einleitung (  - Dehandelt
muıt bewundernswerter Akrıbie die hauptsächlichen aten der Geschichte die Seelsorgs-
tätigkeit un Klosteroberenliste folgender Klöster und einiger alterer Hospize Altdorf,
nderma Appenzell, Arth, en, remgarten, Bulle, Chur Hosp.) elsberg Hosp.)
Dornach, rnen-  aX Hosp.) Frauenfeld, reiburg, Heiliıgkreuz p.) Le anderon Hosp.)
Laufenburg, Luzern, astrıls Hosp.), Mels, Näfels, Olten, runtrut, Rapperswil, ealp
Hosp.) Rheinfelden, Rıgi-Klösterlı Hosp.) Romont, t-Maurice, Sarnen, CcChüpfheim,
SChWYZ, en, Solothurn, ans, Sursee, Untervaz Hosp.) Wil, Zizers Hosp.) Zug
egen der Gründung der Wallıser Klöster urc die französischen Mıtbrüder Dbehandelte

uch Kapuziınerprovinz Savoyen (  B  P näherhin deren Geschichte, Personal-
bestand, Archiıv (766 Bıblıographie 767 Provinzobere (  i  p und wWar DIS AB}
[Da diıe Kapuzıinerklöster der vorderösterreichischen an (Breisgau, rıcktal, egau,
UOrtenau, Vorarlberg) DIS 1668 zu Verband der Schweizerischen KapuzinerproVv. gehörten,
schrieb zudem: Vorderosterreichische Kapuzinerprovinz (  —.  s WODEeI ne
der Geschichte deren geistiges en und Apostolat, Schulwesen, Personalbestand,
Archiv (781 1) Bibliographie und ProvinzlJjale 783-791 DIS Dehandelt Vgl
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schliesslich die Aufzählung der Kloster und Hospize 791
Im zweıten eıl Die Kapuzınerinnen n der SchweIiz (941-1 124) stammıt Vo  —_

5St Ottilıa In Grimmenstein-Walzenhausen ( 01 7-1036), ach einer geschichtlichen
Einleitung mıt nutzlıchen uellen- und Literaturangaben die Iste der rau utter
verzeichnet. Im Vergleich anderen Oostern fallen dıe reichhaltigen genealogischen
Hınweilse auf, für dıe Br. Josef Riıppstein wertvolle einı=ltTe leiıstete Vgl mene Bespre-
chungen: De Investigationıs subsidus NUuperIus editis ad studıum doctrinae el hıstoriae
francıscalıs fovendum, In 1975) 313-332, Des 326-332 DZW. Die Kapuzıner
und Kapuzıiınerinnen mn der Schweıiz, In Fıdelıis VOr7) 1691 73

47 Dictionnaire de Spiritualite ascetique el mystique, doctrine el hıstoire,
on Dar M. Viller tOome | Labadıe-Lyonnet, Parıis, eauchesne, 9/6
29 [IV] 299° Sp

trug diesem folgenden Artıkel Hei Laurent de CAniTIS. Capucın, SE 702
5Sp 41 8—4  a eıtere |It. diesem beruühmten Barockdichter vgl nun Deı Bıbliographie
ZUr deutschen Literaturgeschichte des Barockzeitalters. Begründet Vo  —_ Hans Pyrıtz,
fortgefuhrt und herausgegeben VO  _ Ise Pyrıitz. Z/weiıter Teil Dichter und Schriftsteller

Anonymes Textsammlungen, Bern, Francke Verlag, 1985] 457459 (unter 'artın,
Johann [Laurentius von Schnifis]).

Fın en aUus dem Glauben L ebensbild der Dienerin Gottes Marıa Bernarda
Bütler OSF. 924 VOT) P.B OFMCap ILuzern-Wesenmlın, St. Fidelis-
Druckerel, 979 ‚9 H11 Taf
Luzern, '„bl. O.F.M.Cap. L Roma, BCC, 6-1-6
Im Vorwort 1—-VI, Des erkläart der Verft. diıe mit der Broschure verfolgte Absıcht
«FBın leuchtendes Vorbild des Glaubenslebens ıst zwelıfellos höchst zeiıtgemäss un
segenstiftend, jetzt, das Selbstbewusstsein, iıne autonome Moral, Iıne Lebensführung
hne Bindung Offenbarung un Glaubenseirnsichten nıIC selten empfohlen und
gelehrt werden. Selbst nach dem Il. Vatikanıschen Konzil, das doch ZUT Erneuerung des
christlichen Lebens machtvaoll aufgerufen e, machte sich vielerorts Iıne auDens-
Unsicherhei geltend So erscheırnt dieses ucnlenn ZUTr echten Stunde  » Der ert.
grundet seine monographische Schrift auf ıne el von Augenzeugen, die mıt der
Dienerin es zusammengelebt der SIe doch Dersönlıch gekannt hatten (vgl H-V)
Das erkleın glıeder sıch In olgende Kurzkapıtel: S/e pflegt den Glauben 1-1 S/e
lehrt den Glauben ( 3-21) S/e unterwirft ıch dem Glauben 22-26) S/e WIT. für
den Glauben 27-—48) S/e ıen Im Glauben 49-5/) S/e gehorc. m Glauben
5383-81) S/e vollendet Im Glauben (82-—1 13 Rückschau ( 14—-117/) Ergäanzung
Zum Kapıtel. « S518e vollendet Im Glauben» ( 18) Im Anhang bringt der Vert. Oolgende
Ergänzungen: Abkürzungen (120 Anmerkungen (  i den voraufgehenden
apıteln; Beschreibung' der Bılder 25-—1 24} Zeıttafel (128-—-130), Cnhrilten her 'utter
Marıa Bernarda Bütler ( 31 'lTeru für den Seligsprechungsprozess ( 33  S 35) Gebete
Z U: Privatgebrauch (136) Vgl menmne Besprechung n 1980) 4721 f Engelhard
Kley, O.F.M.Cap., In San amıano 1980) 141  W
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re Priester Gedic /er Kutschen. ILuzern, St Fıdeliıs-Druckereli,
979 ‚9 [4| Ilustration.

Das Gedicht 11] M.s erlaubt das atum dieses Sonderdrucks ermitteln Der Artıkel
21-(4] erschlienen In Vaterland dessen Ausschnıitt stan mır leider NIC

Zur erfuügung verrat In einem ber 80 Jährigen Greis eın geradezu unglaubliches
Erinnerungsvermögen und einen Sinn fur Humor, den man hinter dem ernsten Gesicht
des Vert. nıe vermute Er beschreibt die Abreise als Stiebenjähriger VO  z ne
De! Freiburg/Br. ach Luzern, die Begleitung als »Hofgelsse« des Chorherren IKOlaus
Kaufmann Del der Beerdigung seiıner utter, die Einlieferung des dıphteritiskranken
Gymnasiasten VO  — ans 906 Ins Kantonsspital Vo  C Luzern, die Fahrt ZUT Franzıs-
kanerkıiırche | uzern 19172 als auTtTpate walten. Fın zeitgeschic  iıch interessanter
Ruckblick auf das Jahrzehnt des 20. Jahrhunderts der Gewaltherrschaft
des Autos«

Dictionnaire de Spiritualite ascetique el mystique, doctrine el hıstoire,
on Dar M. Vıller tOMmMe Mabpbille-  he Parıs, eauchesne, 980 29
C V] 70124 Sp
Von StTtammıt? der Beitrag Michel-Ange de SCHWYZ (Schorno), Capucın, 763 117
Sp Zur |ıt sSel! noch hinzugefügt: Oose Battıg, 400 re Kapuzinerkloster
Schwyz E SCcChwyYz 9398

Nıklaus Wolf Von Rıppertschwand und Se/nNe franzıskanısche Verwandtschaft
In Festschrıift Gottfried Boesch U: Geburtstag überreicht Vorn Freunden,
ollegen und Chulern SChWwYZ, Staatsarchiv, 9380, 1872064

Luzern, bl 0.F.M.Cap. M 1:.223
Nach einem Vorwort, In dem elr »dem hrw Mıtbruder Br. Josef arıa Rippstein... fur
seIine reue, Mıthilfe« erzitc an za leibliche Verwandte auf, die
mıiıt der franzıskanıschen Ordensfamililie verbunden (  S  P dann als
Zeugnisse geistiger Verwandtschaft muiıt diesem anzuführen: franzıskanısche Bucher Im
Besiıtz VOT Wolf, seine bevorzugten ndachten Namen-Jesu-Verehrung, Menschwer-
dung Christi | eıden Christi) un selne Miıtgliedschaft Im Drıiıtten en (  HEn

Artıkel ın Leıitschriften un Zeiıtungen
(Nr 51-240)

931
51 An der re erines sozlalen /SCHOTSs. IErzbischo Carl Fritz VvVon reiburg

Br.], In Das Neue Volk Dezember 931
Im Sonderdruck In PÄL Sch tfehlen leiıder weıtere Angaben Der Art Ist signiert
mıt
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Der Franzıiıskus, Patron der kathoaol. Aktion In Das Neue Volk. Oktober
und Oktober 7193

Nach Sonderdruck In PAL, Sch die Seiliten der beiden Teilartikel leiıder

fehlen nter | behandelt der Verft. Begeisterter Glaube Demütiger Gehorsam : unter

Bruderliebe un Freudiger S/inn. Nur im Schlussteil wird mıit auf den Vert.
verwiesen. Im Sonderdruck st mıiıt ınte der volle Name Beda ayer, M.Cap.,
angemerkt.

ıhres elıgen53 Flisabetnh Von Thürıingen Zum 700 Jahr:  S
Heimganges, In Appenzeller Volksfreun Amtliıches Publikations-Organ für den
anton Appenzell l.-R Donnerstag, den November 931: Nr 138.
b6 ahrgang, i f

Mütterlichkeit der Isabe in Das Neue Volk ahrgang, No. 83,
Donnerstag, den November 931
Im Artıkel gliedert (SO signiert!) den | ebensüberblick ach den Stadten, In

denen Flisabeth weilte: »Pressburg, Wartburg, Marburg«. Im behandelt siIe als

»Fürstin der LIeDeE« »Gross beiım Kleinen Kind« »Reich beım Kınde« »Stark
beım kranken Kiınde« Serine uTtsatze en Predigten der ortrage wiedergeben.

bb Mütterlichkeit der eıligen Elisabeth In Das Neue Volk. Parteipolitisch
unabhängıges rgan Im Sinne der katholischen Aktıon (Rorschac 1931)
Nr. 83, November 931
Wıe oben Nr.

93°

Mütterlichkeit der hHl. Flisabeth In Seraphischer Kinderfreund. Monatsschrift
tur Kinderfreunde (Luzern 1932) 125128

Vgl. Nr. 54.

933

5/ Auf den egen des Guten ırten Zur Seligsprechung der Mr. Euphrasıa
Pelletier VO: Guten ırten, in Rheintalische Volkszeıitung. Beilage »Sonntags-
Ggrussd. Altstatten 933, Nr 8-22 70-71. 75-—-76, 83-84, 86-87

In den Sonderdrucken VvVon PAL sınd leıder diıe Selten VOorT1 Nr. 20 NıIC
erulerbar. [Iie Hauptabschnitte sind Am Bau der Hürde Ihl. Johannes es un sel
Marıa Euphrasia] Die Gut Hirtinnen. Die Schäflein | Auf köstlicher el

[Erziehungsmethode]. Auf weltweiıten Irıften |Ausdehnung der Kongregation
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Im Dienste der Verirrten Zur Seligsprechung der Dienerin Gottes Euphrasıa
Gründerin des Ordens VO.: Guten Hırten, Appenzeller Volksftfreun prl
933 Nr b1 ahrgang, 2ab

igniert mıt

9 Im Dienste der Verirrten Z ur Seligsprechung der Dienerin Gottes FEuphrasıa
Gründerin des Ordens VO: Guten Hırten Das Neue Volk Maı 933

Wiederabdruck MmMIıt Anderungen VOTI] Art Nr Im Sonderdruc PAL Sch
IST die Selitenzahl eıder nıIC vermer‘

934

INe verborgene Uume seraphischen Garten Marıa Bernarda Butler|
Schwezizerischer Franzıskuskalender 7935 Herausgegeben VOT) Priestern der

schwelizerischen Kapuzinerprovinz Achtzehnter ahrgang, Solothurn Verlag
des Franziskus Kalenders [1934] Abb

1934-35

61 Aus Gottes Wort |Anweilsung ZUT Bıbellesung Antonius Zeırtschrift der
Schüler und Freunde des Kollegiums St ntion Appenzell (1934) Dezember

1935) pril 6—/ 1935) Nr. 1 Juli b—6 (1935) Nr
September Z 1935) Nr Dezember 920

93

Das andwer: der AI Schrift Antonimus Zeılıtschrift der Schüler und
Freunde des Kollegiums er nton Appenzell 1935) Nr Jullı D

63 Die Mıiıssıonsschwestern Von arıa ulf Seraphisches Wel/tapostolat
des eıligen Franz Von ASssıs/ Ilustrierte Monatsschrift über das Missıonswerk

226231 264-276des Kapuzınerordens Otting) (1935) 194-201
290-300, reic bebildert

Erweiıterte Fassung des 932 Broschürenform veröffentlichten geschichtlichen UÜber-
blicks; vgl oben, Nr. Vgl 193/) 6/3f I1US Mondreganes).

In Sturm und Not |Mutter Bernarda Butler und Ihre Kongregation
Schwezizerischer Franzıskus alender 936 Herausgegeben Von Priestern der
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schweizerischen KapuzinerproVInz. Neunzehnter ahrgang, Solothurn, Verlag
des Franziskus-Kalenders, 11935| 64-67, Bildzeichnungen VOoTI everın
etier OFMCap.

'’ater /ngbert aa 1885-—-1935| O.Cap In Franzıskusrosen 24/5
1935) 1A1 aZ

Über diesen Mitbruder CF-BF. Index) 431a; 1986) 160

1935-—36

Heiliger Garten edanken für dıe eitung eines Noviızıates. 'ach den
Jdi und dem Geriste der wonhleNhrw. Mutter Bernarda Bütler VO.: hist.
Herzen Marıa ergesst das aten nıcht! Schlichte edanken für dıe eıtung
eınes Novizıates. Prüuft heı der ufnahme! Schlichte edanken Das
Pflanzen Im Seelenga. des Noviızıates Nach In An eılıgen Quellen

Religiöse Monatsschrift für Ordensfrauen (Kevelaer) 196-200
235-239, 273-2717 320336

67/ eiliger Garten edanken ZUr eıtung des Noviziates nach den Ccnrilten
und ImM Geiste der wohnhlehrw. Bernarda Bütler Vom hist. erzen Marıa, n
An eılıgen Quellen (1 936) 41—46 46-1 49, 273-275, 302-305 340342

Aus den Ccnrıtten der Dienerin Gottes entnahm der Verft. die auf ulInahme In die

Kongregation un Novizilatsführung bezüglichen edanken (Die Ausführungen werden

entsprechend dem Rıld eiınes Gartens DZW. artners In folgende eıle gegliedert:
«Liebet! Prufet! Reisset aus! anz RBestrahlt! Begiesst! Vertrauet!» 197)

937

Friede und 'eıl, in Glarner Volksblatt, Oktober 93/

Zeitungsartike!l auf die el der Kirchenglocken VOT] Niederurnen Ausschnitt, hne

Selten- und Spaltenangabe in PAL Sch Freundliche Mitteilung Vo  _- Br Stanislaus
Not!, Provinzarchivar.

940

69 Deımn ıst der Tag, in Antonius. Zeitschrift der Schüler des Kolle giums
St. Apton‚ Appenzell 1940) Nr. 4, Marz, 96-98

944

Die Sendschreiben des Ludwig Von Sachsen, In Coll. Helv.-Franc.
1944) 1=137.
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DIie Herausgabe der Briefe, die LudwiIg (Freiherr von Einsiedel) VvVon Sachsen (+ 1608
das Franziskanerinnenkloster VO|  Z Pfanneregg bei attwil, namentlich deren Oberin

Mutter Flısabeth pıtzlın (  j zwiıischen 158992 sandte, ul fast den ganzern)
ahrgang. bietet hıer den VO|  —_ ıihm Ins Neuhochdeutsche übersetzten und mıit
vielen erklärenden Anmerkungen versehen Text Von 1. Brief Die Betrachtung 1589
17-23) 2. Briıet Seelenbäder (1.) 1589 24-—-32) 3 Briet Seelenbäder (1l.) 1589
33—41) rıe Tugendkleider (1.) 1589 43-53) 5 Brieft Tugendkleider (11.) 1590

6. Brief Die ereinigung mit ott 1590 65-71) 7. Brieft Fasten und
Stillschweigen 1590 72-81) Brief Die Liebe  Gottes 590 82-96) rIe Das
/ eıden Christi 1590 (97-1 07); rıe Zungensünden 1590 18); c ME rıe
Tugendstreben 1592 (  ja  7 2 _ Brieft Gotteslhebe 159° (  S 3. Briet
Das TIME Ordenskleid 15992 ( S.4 Faksımıile aUs der opıe des
Provinzarchivs Anfang des Briefes.
Wertvoll ist, Was Zur Einführung (1—1 ber »das alteste Denkmal des Schrifttums
unserer Provinz« ( nanernın ber mpfänger, weCcC Zeıt- und Reihenfolge, Abschriften,
Aufbau (Fundament der Vollkommenheıt, drel Wege der Reharrlıc  eıt Im Streben
nach — und ber den erTfasser der Sendschreiben vorausschickt. FS waäre ehr
wünschen, ass Jjese Schreiben uch Im Urtext vorgelegt wurden und dass Ihre
Iıterarisch-religıiOose Bedeutung In einer monographischen Studie eingehend gewürdigt
wurde.

94

7} Die eımat des Bruders addaus Stadiler, in Coll. Helv.-Franc. ( 945-51)
116

annn hıer die Forschungsergebnisse VvVon Stiftsarchivar Dr. Paul aerkile mittellen
un anhand VO  en okumenten definıtiıv verburgen, dass der Im Ruf der Heiligkeit 1636
Im Kapuzinerkloster Wesenlıin verstorbene Br aus Stadier In Alt St Johann geboren
wurde. Sern ater hıess Hieronymus. ( auch Paul aerkle, Bruder addaus Stadiler,
Kapuzıner, der toggenburgische Konrad Von Parzham n St Fıdelis 4548

Eın Buch aUuUs der Bıbliothek des hl. Fıdelis In Coll. 'elv.-Franc. ( 5-5

Der nNıcC gezeichnete Kurzartıkel geht auf zurück; vgl Inhaltsverzeichniıs VO:

Band, H] Bereıts er Wagner 1916 entdecC ass Christophor Legerer,
Seelsorger In Ermatiıngen, dem Fidelis 12. Aprıil 1616 das Predigtbuch geschenkt

qQUuUSs der Klosterbibliothek Vo  S SchwyYz nun Im ortigen Archiv) Vo  — Philippus
Boschierus [ZU erganzen: Philipp OSquıier, O.F.M.Obs., 1561-1636], Ara oel SEuU

Concıionum decades tres, de honorarıo trıum Magorum Orientis lesu nfantı oblato ın
Bethlehem zuerst erschlienen: Antverpilae 1607/, annn Colonijae 1611 und mıit anderen
Cnrıtten des Vert. n Bänden Coloniae Agrippinae, Apud oannem Crithium, 620/21
Vgl . Waddıng, O.F.M.Obs Scriptores Ordiniıs Mınorum ... |, Komae 1906, 194 I:
van den Borne, O.F In De Katholieke Encyclopaedıiıe V Amsterdam/Antwerpen 1950,
TE 'F-BF.Index, 103
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73 Fın Buch das dem Johann Von olen geschen wurde, In Coll. elv.-
Franc. ( 945-51) DPTE

Der Kurzartikel geht auf zurück, wıe das Inhaltsverzeichnis VO: an {1l]
auswels 1944 entdeckte P. Raphael HOogg In der Klosterbibliothek In Wıl Im Buch des

Bartholomaeus Q Martyrıbus, archiepiscopus Bracharensis [ZU erganzen: Bartholomeu
dos Martyres, Erzbischof VOoT'r raga, 590], Stimulus Pastorum sententus
Patrum concınnatus Parisils, Apud acobus Keruer, 1583 In-8°, 41-207/ ıne

Widmung (27.07.1612) VO!  . alrıc Vorn/n Will, Abt Vo  —- Rheinau, 1607-13 fur Johann

Baptıst VO|  —_ Polen, Novizenmeilster des Fiıdelis (S uüber ihn unten, Nr 240) Zum Vertf.

des Buches, das och 1863 el Benziger, Einsiedeln, ne  - aufgelegt wurde, vgl Laurent,
ın vct. Spir. arıs 1937 1267

nNsere Collectanea, in Coll. 'elv.-Franc. (  5-5 TD

Begründung fur Iıne besondere Provinzzeitschrift »als Sammelstelle für geschichtliche
Beitrage« Im Hinblick auf unsere Provinzgeschichte.

Unsere Provinzarchivare, In Coll. Helv.-Franc (1945-51) O
einen kurzen Überblick ber die«Bel der folgenden Zusammenstellung geben wWIr.

129] Archivare unserer Provinz seıl und erwähnen Urz deren Tätigkeit, dıe STS

In ıhrem Amtsbereich entfaltet haben» (18) Als etzten der el sıch als

Provinzarchivar ser Bemerkenswerte Mitteilungen finden siıch ber Columban

von Sonnenberg VO|  Z | uzern (+ Thurıng vorn | uzern (+ ulın Falk

VOoT)I en (< Protasius Wırz Vo  — Solothurn — Alexander Schmid VOoOT

en —+ Pıus eler VOTN ılıSsau (+ Anastasıus Bürgler Vo  _ Ilgau (+
Sigfrid Wind VO|  —_ Kaiserstuhl (+ vgl 1 181 1 und 21

We eın Theodosius-Gemälde INS Kloster Näafels kam, In Coll. elv.-Franc.

5-51 D3L und Bildtafel zwischen
IS VO. 'and, l  — ediert hiıer den riıe VO!  — Pfarr-Resignat(vgl Inhaltsverzeichn

Marıan Johann Fberle (1820—90) VO Fdmund Bilgerig s  ),
uardıan in Näfels mıit dem dieser seine Schenkung des Theodosius-Portraits von

L eonhard Tanner Ü das Kapuzinerkloster begründet un zugleich dıe

Entstehung des RBıldes erklärt

946

' Charakterbild des Hl. Fidelis Im Spiegel se/ner Briefe. In Festschrift anlässlich
des 200 Jahrıg Jubilaums der Heiligsprechung uUunNSeres Fidelıis Vorn Ig9mMa-
ringen St Fidelis 1946) 203-217

Im l ichte der erhaltenen RBriefe wird Fidelis gekennzeichnet als er Mensch,
weil freundlıich, dienstfertig, mutig und offen, gebildet und aufgeschlossen; als eifrıger
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Priester, »ıIN seinem stillen Wirken VO  _ eele Seele«, »IM heissen Ringen eın
Volk« ; als echter Kapuzıner, wWe!ıl demuüutig gehorsam, dankbar, besorgt für die Seinen,
In seiner Marıenminne und Gottinnigkeit.

948

Fın kostbarer CX Im Kloster Romont, In Coll. elv.-Franc ( 945-51)
3035
[Das VOT) mehreren Autoren studierte und publiızıerte Ms (nun wohl Im Kapuzinerkloster
Freiburg) enthält auf numerierten Blattern 1) /opographia urbıs Bernensıis ( 1—7);

rigo. profectus el ıncolarum el CIVIUM de aslı ( g O) 3) Descriptio Helvetiae
ff. 11—12); "storıa domus Austriae, FHragmente (— Das MVMs ıst bald nach
1491, wohl Im Chorherrensti VOT ofıngen, entstanden und dürfte 757 mıit anderen
Buchern aQUus der Kapuzinerbibliothek Vo  _ reiburg nach Romont gekommen eın Dem
Ms ıst ach (unbeschrieben) beigebunden diıe Inkunabel Fascıculus temporum

antıquorum chronicas cComplectens, .9  O Auf ol ist Ine bedeutsame
Randbemerkung Der Br Klaus eingetragen. Der Wiıegendruck dürfte VOT 1490 entstanden
en Vgl VIll, Nr. 1218 >(Melchior [a Pobladural).

949

79 Besteht der Seelensonntag mıt VOo. Ablass noch zurecht?, In Coll. 'elv.-
Tanc. —b 12  &r

Im Kurzartikel stellt test, dass der VO|  _ aps Klemens 1670 UuNnseren Klosterkirchen
fur den Seelensonntag gewährte vollkommene Ablass 1934 nıIC mehr fuür die
Provinz erneuer wurde. Klemens hatte 1705 dieselbe Vergünstigung er bestimmten
Vorbedingungen auf diozesane Kırchen ausgedehnt; en orrecC das schon 1903 NnIC
mehr erneuer wurde.

eDrauc Von ren In Coll. elv.-Franc 5-5
(s Inhaltsverzeichnıs Vorn 'and, 11]) ediert und OommMentiert einen rıe VO  —_

Proviınzıal Alexander Schmid VO 833 Fintan CcCNnerrer Vo  —_- Mosnang ( 829-74),
uardıan VOorT) Wıil, ber diıe Durchsetzung des Verbots des Gebrauchs VO  _ ren UuUrc
Mıtbrüder. Der rıe iıst kennzeichnend fur dıe Mentalıtäat der Zeıt

81 ohe kırchliche Auszeichnung eınes luzernischen Heiligtums, In SKZ 17
( 949) P B

Der Artiıkel ist mıiıt dem Pseudonym unterzeichne Im Sonderdruck PAL, Sch
chrıeb indes der Vert. mıit Bleistift seiınen Namen: Beda ayer, NINZU.

Nach einem gerafften Bericht ber diıe Marienerscheinung auf Wesenmlt'ıin und einem
Urteıl bDer den geschichtlichen Wert VO|  _- deren Berichten, gıbt der Vert. das ndult der
Rıtenkongregation VO 6.03.1948 n lat Sprache wieder, WOMI! Jjese der Schweizer
Kapuzinerprovinz zugestand, 2905 eın eigenes Fest ren VOoO  — Maria, Mıttlerin
aller Gnaden, begehen
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Im Dienste der Weltmissıon, In Coll. 'elv.-Franc. (1945-51) 80-—-90

Nach einer kurzen Einleitung (80) (S Inhaltsverzeichnis VO: 'and, 11}
dıe Namen Vo  > 267 Mitbrüdern der Schweizerprovinz auf, die zwischen 1603 und
1949 Andersgläubigen, VOorT! Rom getrennien rısten und Nichtgläubigen ausgesandt
wurden. e| verzeichnet el jedesmal das Jahr der Abreise, den Namen des Mitbruders
und den Bestimmungsort. arunter fgurieren: Wallıs, Rhätien, reta, OSkau, Stuttgart,
s Parıs, Indıen, Brasilien, Rumaänıen, Bulgarıen, Seychelles, Dar-es-Salaam, OCcCam-
Ique, Caquetä. Vgl | Nr. 1594 (Isıdorus (de Villapadierna]). Der Überblick verdiente

HIS auf eute weitergeführt werden.

83 Neuentdeckter rIe des hAI. Fıdelis Von Sigmarıngen, In Coll. Helv.-Franc.
945-51) 91—-93

Der Brief Vo den Im eXxX (92 nach einer kurzen Einführung
(91) wiedergıbt, wird eute aufbewah in Brixen, Provinzarchiv O.F.M.Cap. Fasc
N 1 In dem VOorn\n Fidelis ebenso entworfenen wWIıe niedergeschriebenen Schreiben
wendet sıch das Domkapitel Vo  —_ Chur den eigenen Bischof Johann ug! von
Aspermont: (1595-1661: vgl R. Aubert. In Dict. Hist. Geog. Eccl. XVIIL, Parıs 1971,
666-668) mıit Ratschlägen hinsichtlich VOoTr kirchlichen Rechtsforderungen die VO!  >

den Österreichischen Truppen besiegten Bundner. Fur das Ansehen der Kapuzıiner
kennzeichnend ist, dass nach den Domherren mıit unterschreibt: Fidelis Capucciınorum

Guardıanus Veldkirchens Iindiıgnıss. Vgl | Nr. 1039

General ernnar'! Christen n Amerıka, n Coll. elv.-Franc. ( 945-51)
7379

Im mıit Der Red. gezeichneten Art veröffentlicht den mıit historischen Anmerkungen
versehenen Bericht Von Capıstran Claude Vo  —_ rookiyn (1859-1943) ber die
Visıtation des Osters Vo  Z den sieben Schmerzen arıens In New ork zwischen
DD a  ul 1891 HG Bernhard rısten Der Berichterstatter, damals uardıan des

Klosters, erwelst sıch als ehr genauerT Beobachter des en Gastes, dessen

Charakterzeichnung einıge nıcC unbedeutende emente Deisteuert Vgl |
Nr. 1397/ !I jedoch die Julil, august/!)

s42) Wolfrid Sutter. OFMCap Sekretar der schweizerischen KapuzinerproVvinz,
In Antonius. Zeitschrift der Schuüler un Freunde des Kollegiums St. Anton,

Appenzell, Heft 2 Nr. 61, 1949) 36—44, FOoto

Fine bemerkenswert eindringliche Kennzeichnung der Persönlichkeıt des hochverdienten
Miıtbruders (1893—-1949), der siıch als Provinzsekretar seıit mıt brüderlicher
1e der VO rieg heimgesuchten Provinzen annahm. Vgl auch C Fberle ın

St. Fiıdelis 1949) 1a

219



Predigt des OC. Provinzarchivars Beda Mayer, In St. Fıdelis ( 949)
Ü

enalten der ersten Festfeiler Unserer Lieben rau VOoO Wesenlin
DIie Ansprache glıeder sıch ın folgende eıle /e. den Mond ıhren Füssen: S/C ıst
Siegerin J/E. dıe Krone auf ıhrem Haupte: S/Ee ıst Konigın J/e das ınd ın ihren
Armen: S/Ee ıst utter.

W Vom erden und erken der r Fiıdelisdruckerei 3-7 In Coll. elv.-
Franc. —5 129-—-1 36
Anlässlıch des 25 Jährigen Bestehens beleuchtet (der Vert. zeiıchne sıch hier
merkwürdigerweise mıt "eda Fbnet) die Geschichte der Von Proviınzılal Othmar Landolt
(1874-1938) 923 gegruüundeten St. Fidelisdruckerei. e| hebt ET die Dbesonderen
Verdienste VO  — Br. Hugo Schätti! Vo  > algenen (1887-1946) Ins IC welst auf dıe
schriıittweise Entwicklung In materieller wıe Dersoneller INSIC ( vgl das Verzeichnis
der Drucker-Bruder) hın und exemplıftiziert den drucktechnischen Einsatz nach den
Hauptgebieten. Vgl die Iste der zwischen 1926—48 gedruckten Bucher und Broschüren
amıt der entsprechenden Auflageziffer 3,33) DZW. der regelmässig herausgegebenen
Zeitschriften (SO z.BR seıt 923/24 St. Fiıdelis). Der geschichtliche Überblick sollte
unbedingt ab 1949 weiıtergefuüuhrt werden!

Die ugher Die brennende Lampe. Betrachtung 25,4|1, In Alverna
Bern) 1950)

9h31

el Finsiedeln und dıe Schweizerkapuziner, n FEinsiedler Anzeıger. rgan
der katholisch-konservatıven Volksparteln. Amtliches Publikationsmuttel, reitag,
. August 951 Nummer 92. Jahrgang, 127

Der miıt vollem Namen gezeichnete Art umfasst olgende Themen Konvertit | LUdWIG
VO  z achsen und Kapuzınerin 'Elısabeth Spitzlin] 1586 Das päpstliche Breve 1594
emens VIl.] Nachtliche Wallfahrt 1642 |Provinzkapıte!l In Rapperswil und

1669 Wertvollste Geschenke |Kapuzinerberufe aqQus der Stiftsschu-
le/Liste] Daheım 171979 |Benediktinische Gastfreundschaft|

Beginn der Pfanneregger-Reform In Luzern. Aus der »Klosterchronik«
Gerlisbergqg, In Coll. elv.-Franc —5 1 FA

Aus Chronik des Bruchklosters St. Anna, Luzern (nun Gerlisberg), 195-—-17, gıbt der
Hg den Bericht der Einfuührung der Pfanneregger-Reform von 1597/ durch utter
Flısabeth pıtzlın — un r. Dorothea cnedier (+ wieder. Nachdem
er Flısabeth ıhr Reformwerk gefestigt sah, ZOG SIE sıch mit Inrer Begleiterin wieder
ach attwı! zuruück, sandte Jjedoch 1598 Sr. Aurelia Hagler - 1609 und r. Jakobea
Wırth VOo  D Lichtensteig ach Luzern. Vgl X, Nr. 41131: und für Ine ausführlichere
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Darstellung: Das Kapuzinerinnenkloster Luzern (wıe oben, Nr. 44), 68—73 licht
Vorn Pfanneregg DZW. für r. A. Hagler, erste rau er nach Annahme der Reform;
eophı Graft, OFMCap St. Anna auf Gerlisberg beı Luzern, in elveba Sacra V/2 eıl
Z Bern 1974, 1001 Vgl auch Sr Immaculata Sr. Andrea 400rePfanneregger-
Reforms In San amıano 1986) 2-21,

91 Der Kapuzinerbruder /gnatius [von äconti|] und dıe St. Annaschwester, In
St. Anna-Grüsse. Vereinsorgan für dıe St Anna-Schwestern Sanatorium SE Anna,
/ uzern (1951) 59—1

»Freund der Inder« »Der Helfer der utfter« »Berıstand der Annaschwester«.

Die altesten Statuten der Schwezizerischen Kapuzıinerinnen, In COIL elv.-
Tanc. b5-b5 159—1 /4

In San amıano Nr. 4 1951) 25—729 Dbereıts bekanntgeben kOonnen, dass
iIm Klosterarchiv VvVon SchwyYz den Text der ersten atuten der Schweizerischen
Kapuzinerinnen entdec habe ufgrun des ausdrücklichen Zeugnisses der Chronik des
Osters Gerlisberg, Luzern, ıst der hauptsächliche Verf der Satzungen Antonio da
annoDIO, O.F.M.Cap — Nach der kurzen Einleitung gıbt den genauen
Jext der Statuta Sororum 388 Regulae FrancIıscı Reformatarum wieder ( 601 74)
Der Hg begleitet dıe DIS In diıe Orthographie des Ms reu Ausgabe mit historısch
wertvollen Anmerkungen. Vgl 6 Nr. 41 ( Octavianus Rıeden) Vgl auch

Nr. 13  w

93 Eın IC n dıe Redaktionsstube des Bauemsee/sorger& In S Fidelris
1951) 1721834

Nämlıich In die Seelsorgsaufgaben, besonders als edaktor des Katholischer Schweizer-
bauer, VvVon P. Siegward Angehrn Vo  —_ Muolen (1910-1 972) Vgl X, Nr. 2441 Siehe
Gabriel ROogg, Siegward Angehrn, In Fidelıs 1973) 189—1

Fünf Marksteine. Aus der Geschichte der Schweizer Kapuzinerinnen,
Der Franziskanische Weg. Monatsschrift der Schweizerterziaren, [Sondernum-
mer|]: nNSsSere Kapuzinerinnen-Klöster, Nr ( 951) Za leigene Paginierung!]
»Das Konziıl VOT} Vienne 131 2« » DIie Reformation In attwıl 1520« » Dıe Engelweihe
In Finsiedeln 1586« —« DIie Reform Vo  —> Pfanneregg 1591» « DIie Aufhebung der
Nuntiatur 1874»

9b5 Mogr. Dr. Hıların Felder OFMCap Titularbischof Von Gera, In Vaterland,
Samstag, Dezember 951, Da

Im mıit signierten Nachruf beleuchtet der Vert. Der Priester — Der / ehrer — Der ırte
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9b92

[Fünfzıig} re Gesamtausgabe der erkKe des hl. Bonaventura, In SK/
120 (1952) 347-349, 362-363
Zum ndenken den glucklichen Abschluss der kritischen Fdıtion 19092 der Opera
omnı8 des hl. Bonaventura Hurc die Franziskaner des Collegium S5. Bonaventurae In
Quaracch: De| Florenz beschreıibt der Verft. deren Geschichte un deutet den Anteiıl der
verschliedenen Mıtarbeiter, die Bedeutung, Methode und den kritischen DZW. lIehrmässigen
Apparat der Ausgabe Vgl > Nr. 1007 und onmann, O.F.M.] In rch Franc. hst

146 T, der mıiıt Sympathie un Humor die unzutreffende Vorstellung Vo
reinen Wasser des vorbeifliessenden Baches (Quaracchi Claras Aquas) aus eigenem
Erleben Korrigiert. Fur ıne ausführliche Darstellung S@| verwiesen auft Ignatıus rady.
OE The Edition of the »Opera mNI« of aın Bonaventure (71582-17970),
rch. Franc. "st. 7 1977) 352376

93

Das Kloster als Rechtsperson, in St Fıdelis 1953) 2125276
Sehr DOosıtıve Buchbesprechung Von Alkuın Stillhart, O.F.M.Cap., Die Rechtspersönlichkeit
der klösterlichen Verbandsformen ach kanonischem un schweizerischem ecCc rei-
burger Veroöffentlichungen aus dem Gebiete VOT! Kırche und aat, Freiburg/Schweiz
1953; vgl X,

Das en Franzıskaniısche Sprechstunde, in San Damıano. Beilage Z U:
»St Fıdelis« für dıe Schweizer Kapuzınerinnen-Klöster 0/1 1953) —6

waltete fur diese Zeitschrift als edaktor zwischen Band 45 1954) Nr. 6
(November-Dezember) DIS zu Band D 1964) Nr (September-Oktober). Vgl den
autobiographischen Hınwelils In Schriftstellerische Tätıgkeit VO:  en '’ater eda ayer VvVon
nNe 0.F.M.Cap. (Mschr.), Von ıIhm stammen In den vorgenannten Banden DZW.
en sicher viele redaktionelle Hınweilse, ohne ass SIE sıgnıert sınd ES sS@| iIımmerhıiın
auf die NıIC geringe Belastung hingewilesen, die Sıch mıt der Aufgabe des Schriftleiters
unwelgerlıch erga

Der hI. Fidelis schreıbt sernem Provinzıal, In elv. Franc. 6 (1 953-56) 3356

Gegenstand dieser Untersuchung Hıldet eın rief, den der Erstl!ingsmärtyrer der Propaganda
seiınem Provinzial 1as Herbstheim VvVon Reichenau (1579-1654)

geschrieben hat, Ihn zZur Annahme der Rhätischen Issiıon bewegen Vom
Schreiben sınd zwel eıcht vonelinander abweichende Textzeugen uberliefert der eine,
vormals Im bischöflichen Archiv VO  —> Chur aufbewahrte, ist eute leider verschollen,
doch ist eın ortlau n der Ausgabe VvVon ayer erhalten geblieben; der zweıte
eiınde sıch eute och Im Prapaganda-fi'de-Archiv In RKom Der Verft. ediert el
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Textformen zunächst lateinisch und bletet dann Ine deutsche Übersetzung
Der Hg beleuchtet Zeıt und mstande, die den hl. Fidelıis zu Schreiben

veranlassten. Fr hebt alles ans IC Wäas aus dem Text sıch für das en des
Briefschreibers, seine Missionstätigkeit den Andersgläubigen gegenüber und die Geschichte
der Churer DioOzese ergibt (vgl. den Überblick auf 51) Abschliessend zeig auf,
jewelt das Provinzdefinitoriıuum auf das egehren des Mitbruders einging und welc
seelisches Rıld der Schreibende durchscheinen ass Vgl X, Nr. 2426 (

10  O Die Famlılıe Reinhardt ra Von elsberg, n elv. Franc. ( 953-56) 65—-/77/

Der Verftf. bekennt ganrız offen « Die Untersuchung stutzt siıch zu grossten eıl auf
Forschungen und Vorarbeıten des Maxımilian onat, O.F.M.Cap (+ 1948)» (65, Anm

Gegenstand der Studie bıldet die Famlılıe Reinhard ra (Bryat; ehr seltene Schreibweirse
Priat), der ? . Januar 1602 VO|  —_ seinem Geburtsort nach Dele  ont übersiedelte. Aus
der Fhe mit Margareta Mare, Tochter des Staatssekretärs re Mare, entsprossen
Kınder, VOoTI denen die ne Johann LuUudwWIg (* als Fr ellx und Johann Philıpp
(* als ohann Chrysostomus n den Kapuzinerorden (am OV. 1639, DZW.

ug und die Toöochter Helena (* 1609 der 1605 ?) als Sr. nna Margareta
und nna Margareta (* als Sr Anna Ins Kapuzinerinnenkloster Nominis esu Vvorn

Solothurn (28 Febr 1626 DZW eiıntraten rkunden, dıe franziskaniısche esichts-

punkte dieser materialreichen Familiengeschichte dokumentieren, werden in 6 eılagen
vorgelegt (73-77) Vgl X, Nr. DE (

101 Die AI. ara und das franziıskaniısche Erbe In San Damıano 0/4 ( 9b53)
444

102 Die Hl. ara und dıe Papste. Zum s/ebten entenar ıhres seligen
In SKZ 12 (1953) 383-385, 395396

Im Jubiläumsartike! zeIig der Vert. nıcht OSS auf, Was der Mitbegründerin des Ordens
die zeitgenÖssischen Papste: nnozenz ML, Honorius IL, Gregor | nnOozenz | un
Alexander | Zeichen der Hochachtung und Fursorge erwiesen en sondern
beleuchtet zugleich, Was die Pıus-Papste (1X. und XIl.) ZUT Förderung Ihrer Verehrung
nternommen en Vgl Nr. 3969 (M Marıanus ab Alatrı)

103 Die selge Kreszentia Von Kaufbeuren schreibt UNS, In San Damıano 0/6
( 9b53) 80-82

rie VO|  —_ der sel arıa Kreszentia HOSS VOT Kaufbeuren 1744 (vgi —BF.Index,
390 D) Sr nna sabella Brecheisen Vo 291 21 FE (mit kritischen Anmerkungen
des Mg.)

9b3/b5

10  S Chronik UnNserer Proviınz für 952 In 'elv. Franc. 3-—1 95b6) A
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105 Chronik UNSerer Proviınz für 71953 ebd., 12921
Der Verft. olg dem chronologischen Ablauf der bedeutenderen Ereignisse des Provinz-
geschehens für 9b2/53 von denen immer die entsprechende Quelle angegeben wird
Im Vorwort eroOffnet Sinn und renzen eines solchen Unternehmens Vgl X,
Nr. 2413; Nr. 3085 Bemerkenswert ist das Personen-, Orts- und Sachregister ZUT

Chronik. ES ıst wünschen, dass 1ese Art VOT! anresu  rsicht wieder aufgenommen
wird Für die Abfassung einer kommenden Provi nzgeschichte wuüuürde SIie zwelıtellos
schätzenswerte Hılfsdienste eisten.

10  © Eın TIE aUus Assısı |von Vo 12.04.1954|], In San Damiano
Nr. 1954) 42-—44, b7-59

107 Das ‚ed der Treue Ihl Klara VOoT Assıisı], In San Damıano 2/4 ( 95b5) 82-84

10  CO Die Kapuzınerinnen n Rom Monastero CorporIis Christi, Vıa Pomponia
Grecmna 31 -00145 oma und Monastero Sant’Urbano, Vıa Aurella Antiıca
236 00165 oma|], In San Damıano 2/4 1955) 89-94

10  de Die NeUuE Klosterschule Marıaburg Näfels Einweirhung am
16.17./10.1954], In St Fıdelis 19955) 110-114, Abb

1A4  O In Hut. Offener rTIE den Apostolischen Delegaten für dıe
Kapuzinerinnen Arnold Nussbaumer VOT] Jjesberg In San
Damıiıano 272 1955) 2021

Rr  — er Zoll ern Kapuziner. Die Autobiographie Von Bernard Christen
7-17 In elv. Franc. O 3-5 b4—1 8O, 193243

Den hier milt bewundernswert reichen geschichtlichen Anmerkungen erstmals edierten
autobiographischen Bericht 156-180, 193-212: 225-243) glıederte dessen Vert. n
Oolgende Punkte Meıne Herkunft Die ersten ZWOi Lebensjahre[
Student und Berufswahl [1849-55]. | Im Novizıat }  _ Studienjahre
£ 356-60] Auf dem Wesenmlin. Lektor In Zug [ 360-65]. VII Der Noviızenmeister
65-/7 I Guardıan ın Solothurn [ | Definitor und Provinzıal
76-82 Im Kanton Tessin {  r Auf dem Generalkapıtel ın Rom

XIl Allgemeine Umschau 1 Organısation des Ordens. Der eiıder
unvollständige L ebensruück:!  — ıst fur das Verständniıs VOor1 ernnar:' rısten
unabdingbar. Sern Jograph, ıların Felder (vgl 248-250), verwendet
diesen Text sehr oft, TeIllc NIC selten, ohne dies ausdrücklich

der Einfuhrung des Hgs 4—1 selien die eilagen eigens hervorgehoben:
Verordnungen üuber dıie religiös-wissenschaftliche Erziehung und Bıldung uUunserer

Studenten 18771 Aufhebung des Hospizes ın 'hur (  s  7
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Aufhebung der Missionsstationen Im Zürcher Oberland [von Rüt! und Wald,
Z Visitations-Vortrag s 223 Die eigenhändig geschriebenen
Seliten der Autobiographie 3.1. Rreite Cm.) eimnden sich Im PAL, &— Vgl

XI, Nr. 2653; siehe auch ernnarı rısten, Generalminister, ın Fıdelis 71 1984)
Nr. 4 Sondernummer, deren Artikel sich niıcht uletzt auf diesen Bericht stutzen;
O. SchmuckIı, Bernhard Christens Von Andermatt Beıtraqg Z Ur Lebensbeschreibung des

hHl. Franziskus, n ( 982) 193-248 Warum Felder und wohl n Abhängigkeıt
VO!  — ıihm Bernard, Bernhard schreiben, ist mır unerfindliıch

1:  N Seraphisches Höhenfeuer auf Schweizerbergen Pfanneregger-Reform.
Vortrag, in San Damıano 272 1955) 46—49

955/b6

113 Der NgeE: der Reform n San Damıano 2/5 und 1955) 104-108,
118-1283: 3/1 Ta

gıbt hıer wieder den Bericht VO|  > 13aSs Mehrer, RBeichtvater ım Pfanneregge
Kloster7 über die Entstehung der Pfanneregger Reform und dıe Bedeutung,
die e| Mutter Flisabeth pıtzlın un LudwIg von Sachsen ukommt Vgl In

Xl, Nr. 4320

9b6

114 en ZUuUr Studienreform, n 'elv. ranc. (  3-5 316-319

Zur Erganzung der ıe VOT! Justinian Eugster, O.F.M.Cap., Studienreformen der
Nr.Schweizerischen Kapuzinerprovinz s eh  Q 257-267 (vgl XI,

ediert We| okumente Petition der Kapitularen dıe Definition, . Augus
7836 316 1 Studienplan für Einführung des Fäachersystems für dıe Helvetische

Kapuziner-Proviınz . Augus 1842 317-319) Vgl Nr 30838 (

va  n Cum odore suavıtalıs, In San Damıano 3783 1956) Pol  —36

Über klösterliches Stillschweıigen

11  © Eın alteres Fidelis-Lied, In eilv. Franc. (  —5 301-30b5

Aus British Museum ( ediert das alteste bısher ekannte Fidelislied:
«Eın | ied will ich jetz en an», 303-305), das Bonaventura Dickers Vo  _ Mehr
O.F.M.Cap (  A entdeckt Dieses Verdienst entging mır in meInem: In

( 975) 333345 Dem literarischmemoOrlIam. 'ater Bonaventura Dickers de Mehrr, In
anspruchslosen Gedicht VO|  — 13aSs Renawer VO|  _ der Weilsaw (wahrscheinlicher
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Geschlechtsname Renauer, der wohl AaQUus der Gegend des Praämonstratenserklosters VOor
Welssenau stammte omm Iıne besondere Bedeutung we!l MNUur re nach
dem artyrıum des Fıdelis 1624 entstanden ist un zugleic dem Fidelisgedicht VOT)]

1626 als Vorlage gedient hat. Vgl dessen ext In der Fdıtion VO!  - Frasmus VO  >

Straubenzell, O.F.M.Cap., In St. Fidelis 1933) 1936) 350 Im aszıke
VOorT und Selten elımnde sıch eın Holzschnitt des Erstlingsmartyrers
der Propaganda (vgl Abbildung auf 302) der wohl dessen zwelıtältestes Bıldnis ıst
Vgl Nr.31 (

13  \ Das andere Lied, In elv. Franc. —b 306-—-308

1aSs Renauer hat ne dem Gedicht ren des nl. Fıdelis (vgl vorige Nr.)
Im selben Heft auch eın | 1ed ren der sel Flısabeth Von eute, N (1386-1420),
verfasst, das mıt den Worten KZV LODe ott dem Herren» anhebt Aus des Autors
Z/weı schone geistliche Lieder, Konstanz, Druckereı eonhnar: Straub, 1624, gibt
den J1edieXxX 2110 heraus, nachdem einleıtend ber den Vert. und den grosSsen Förderer
des ults der Selıgen, P. Johann Baptiıst Vo  e Polen (1552-1632), einiıge Bemerkungen
vorausgeschickt hat. Vgl XI, Nr. 4319, DZW. bDber den jetztgenannten Mıtbruder,
unten Nr. 240

14  0O INe Innozenz XJ. dıe Schweizerkapuziner, n 'elv. Franc. 6  ©
( 953-5b6) b—3  S
Zu Anlass der Selıgsprechung des Papstes 9b6 Urc Pıus XII veroöffentlicht
Ine Abschrift der «Ad augendam ıdelıum Relıgionem » von nnOzenz X] (1 6/7/6-1 689)
Vo Z 6/79, WOoM! der Schweizerischen Kapuzinerprovinz den S1010| Seelenablass

einen vollkommenen Ablass für Jle Gläubigen, dıe be!l uUuNserel Mitbrüdern In Kloster-
oder Pfarrkirchen gebeichtet und dıe Kommunilon empfangen en MeuUu bestätigt.
Die SCHr!ı der ulle hat P_Ernst Hergott, O.F.M.Cap., VOoO  — der Strassburger Proviınz
In Türkheim/Elsass Stadtarchiv, 24 entdec und ZUT erfugung gestellt. Vgl

XI, Nr 3086

(  d Eın Grüsser Tag n Cartagena /Kolumbien Übertragung der Geberme
Von utter Bernarda Butler 16.03.19556], In San Damıano 3/2
( 956) N

Ba  ® Fın Kloster für Volksmissionare, In elv. Tanc. 3-5 253256
Nach einer kurzen Einführung 253 veröffentlicht eınen rTIEe VvVon Theodosius
Florentinı VO|! Domeniıco Antonio da rascatı, den dieser irrtumlicher-
weilse als eneralprokurator anspricht. In seinem lateinıschen Schreiben schlägt VOT,
die Schweizer Kapuzinerprovinz solle eın Kloster eINZIG für Volksmissionäre un Fxerzitien
der Mıtbruder estimmen 254 1) In seiner Eigenschaft als Vize-Generalprokurator und
Generalkommissar ıchtet phonse Dunoyer de Rumilly (  f 9.12.1855
den damalıgen Provinzlal | UZIUS Keller (  E eın empfehlendes Schreiben, der
dringlichen Bıtte P T  - stattzugeben. DITZ beiden okumente, die der Hg mıt erklärenden
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Anm. ausstattet, finden sich ın Rom, Generalarchiv O0.F.M.Cap. unter dem Kennzeichen
und 107 2555 * Anm 1es «Scrivere al prov.le statt padre] che conceda

al padrı la Icenza dı dare esercizil, riguardo ?do vedrä DIU ardı.» Vgl XL,
Nr. 2430 ( R.)

1274 Gonten, Leıden Christi, In San Damıano 3/4 1956)
Nachruf auf Fräulern Berta Germann 5.02.19b6

12  N er ZU: Papste lanlässlich des Geburtst VOorT Pıus XIl
In San Damıano S72 D

12  w Leopold Wolf, OFMCap In 'eilv. Franc (1953-56 309-314

Seitdem fur den Nikolaus Woaolftf VOor) Rippertschwand der Seligsprechungsprozess
eingeleıtet worden Ist, findet uch eın alterer Bruder, Johann Martın Wolf, der

754 getauft D 8.1 774 als Fr Leopold VO'!  —_ Neuenkirch n den Kapuzinerorden
eintrat, vermehnrtes Interesse. In verschiedenen Oostern der Proviınz War y»Lektor,
Prediger, Krankenwärter, IKar; doch uardıan wollte nıe werden« (31 Wiıe seinen

Jungeren Bruder kennzeichnete ihn Ine innige Andacht zu Namen Jesu Nach einer
kurzen Einführung in der das ın Schwarzwelss reproduzierte Ölgemälde der

hbeiden Bruder Im Provinzarchiv beschrieben wird, folgen Zeugnisse aus

Provinzchroniken DZW. eın zeitgenössisches VOorn Josef Rudolf Ackermann. Die el

beschliess Fın des frommen Nıklaus Wolf 343 1) Vgl XI, Nr. 3117/ (Ö

12  D Theodosius und senn Vizepostulator, In 'elv. Franc. ( 953-56) 2789300

hne seinen Namen nen/nel (vgl immerhin im Inhaltsverzeichnis ZU: an
veröffentlicht hiıer je Briefe Vor/n Adelheim ann VoO DZW. Vo

8.03.1915b Frau utter Anızeta eglı, Generaloberın der Barmherzigen chwestern

Vo eiligen Kreuz, Ingenbohl, ihr den Plan unterbreiten, den Seligsprechungsprozess
VOTI P_Theodosius Florentiniı n die Wege leıten; un diıe Antwortschreiben der

Generaloberin den Bittsteller Vo Z  n DZW. 9.03.1915 Adelheim sel schlug als

Vizepostulato agnus Künzle ( 864-1 941) VOT, der In der Folgezeit In jahrzehntelanger
Arbeit das Schachteln umfassende Theodosiusarchiv sammelte. Fıne unentbehrliche

Fundgrube für jede auf T1 heodosiIius und seine Gründungen bezüglıche Forschung. Vgl
AXl, Nr. 2431

125 . Statıstıken unserer Proviınz 67 In elv. Franc (  3-5
2430252

Der Vert. entnımm den Tabulae Capıtulorum Generaliıum (Rom, Generalarchiv,
das sind die Protokolle der Generalkapıitel, Jle aten, die sıch auf diıe SchweIiz

Kapuzinerprovinz eziehen, wobe!l fur die re 1596, 1599, 1602, 605 1608, 1673
1618, 162b5, 1633, 163/7, 1643, 1650, 1662, 166/, LO 1678, 168b 1698, 1702
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1747 1754, die Zahl der Klöster, Neubauten, Novizlate, Studienhäuser, Missiıonen,
Prediger, Priester, eriıker, L aienbrüder und Gesamtzahl! angegeben werden. Bıs 1633
sind zudem die Namen VOorn Provinzilal (Provinzvikar), ektoren und Guardıane verzeichnet.
[Da diıe Angaben zeitgenössisch sind, verdienen sIiIe gegenüber abweichenden Namen
im Protocoalilum MAaIus hoheres Vertrauen. Vgl XI, Nr. 3083 Der berechtigte Wunsch
des Verf., die Tabulae moöchten Vo  —_ unserern! Historischen Instıtu yvollinhaltlıch
veröffentlicht werden« (243) fand bısher leider noch nıIC üllung. och hatte
el dieser Gelegenheit dıe Teilveröffentlichung, . die sıch auf das Generaldefinitorium
bezieht, nennelTl sollen: Felice da Mareto, O.F.M.Cap Tavole deı Capiıtolı generalı dell’Ordine
deı F. MM. Cappuccıini COn MO notizı e illustrative, Parma 1940; vgl errettl,

( 981) (unter Nr. zugleıc die hauptsächlichsten Rezensionen angeführt
werden.

1  © /J)ie Provinz ın Zahlen in elv. Franc. 1953-56) 268-276

4:  \ Im 'andel der /eıten Die aussere Entwicklung der Proviınz statiıstisch
dargeste. 158 1-19 eb 277-288

estutz besonders auf das Protocoallum Majus, ergänzt die wertvollen Aufschlüsse
der ım voraufgehenden Artıkel benutzten Tabulae Im . Beitrag olg den Jahren
der Provinzkapiıtel zwischen (bzw selt 936 der Jahresstatistik), In
einer Tabellenübersicht folgende Zahlen vermitteln: der Niederlassungen von 1-22:
die Hoöchstzahl der ungeteilten Provınz betrug 1660 60); D) der Studienorte; der
Novızlatsorte; der rediger und Beichtväter:; der MUurTrT rediger; f) der MNUur Beichtvater  -

der s 1010| einfachen Priester; der Fratres-Kleriker; der Laienbrüder J} der Tertiaril
pDerpetul; der Novizen-Kleriker; der Novizen-Laienbrüder:; m) der Postulanten; n) des
Gesamtbestandes von Im Jahr 1581 auf A : 1955 ansteigend). ESs bleibt betonen,
ass den Raster, dıe Zahlen erheben, den Je geschichtlich wechselnden
Verhältnissen DZW. dem ISC vorhandenen statistischen aterıa anpasst
Im Beitrag benutzt der ert. ıne el welterer uvuellen DZW. historischer Untersu-
chungen, für Jle Niederlassungen der Provınz chronologisch ach dem Gründungsjahr
aufzureihen: den Ortsnamen; deren Kang (ob Hospiz oder oster); Jahr der
Ernennung des Ortsobern; eventuelle ÄAnderungen Im Rang der gar im Weiterbestand
«Statistiken richtig lesen und deuten, ist Ine nıIC eıiıchte unst; enn sie bleten
MUT nackte Zahlen schweıgen sıch aber vollständıg ber die aktoren aQus, die das Auf
und der Zahlen bewirkt haben» (268) Deshalb hletet der ert In den ussnoten
des doppelten Überblicks, der Ine wesentliche Vorarbeiıt fuür Ine künftige Provinzge-
schichte darstellt, Ine el Vo  —_ |iteraturhinweıilsen oder sachdienlichen Zusatzinforma-
tionen. Vgl XI, Nr ( Octavlianus Rieden).

1  00 Unser Blumenstrauss Füssen des H/ Vaters IzZum Geburtstag Von

Pıus XIl.] In San Damıano 373 1956) 3941

17  do erden und Wachsen Aus der Baugeschichte des Osters Sursee,
Morand HUusy, O.F.M.Cap Muller gg 350 re Kapuzinerkloster Sursee.
Sonderbeilage des »Luzerner Landbote« Nr 7 ahrgang, Sursee, Dienstag,

Oktober 95b6, 21-[3
Der ert. glieder seinen Beitrag In In dıe /eTe>und In dıe 'eıtfe 706
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13  O zu Füssen des Meisters An den Grabern Vorn Mitschwestern, in San

Damıano 3/6 (1956) 81-83

95 /

131 Amerikanische Missionsangelegenheit Dr VOTI Maxımus Kamber

OFMCap., ın 'elv. ranc (  7-5 5260

Nach einer kurzen Einleitung (52) ediert un KOmmentiert (In den Anmerkungen)
den autobiographischen Bericht axımus Kamber Vo  - Häggenschwıl 1810-80;
vgl Helvetia Sacra VZ: Teıl # —99) ber dıe Anfange des Kapuzinerordens In den

Vereinigten Staaten, dessen Einpflanzung In oun Ca|vary, Wisconsin, ım re
—95) un Bonaventura1857 er vorgesehen WAÄäTrT, mıit Franz Haas VoMn Metzerlen ( 826

FreYy Vo  —_ Herdern ( B3 11 912) zusammenzuwirken. Das ın Zug 1857/8 eigenhändig
niedergeschriebene Dokument (PAL iıst aufschlussre!l ch nıcht alleın fur die

sondern auch tfur die besondere pnersonelle Lage der Schweizer
vorgenannte Gründung,
Provinz ‚ und das ausserordentliche pirituelle Profil des Anastasıus Hartmann,

dessen [9| Freund Kamber WäaT. Vgl Nr. B7T7T2 (1. V. SIdorus Villapadıerna,
der unte ders Nr andere |ıt urz bespricht).

13  N Am Grab des s/ebten JSCHOTS VOor) St Gallen [Bischof osephu Meiıle

95/], in San Damıano 4/2 (195 /) S()— 31

13  W& Anızet [HardA von ur! 1898-—-1970], Übersetzung [B M.| Die altesten
in elv. ranc. ( 95 7-58) 832

atuten der Schweizerischen Kapuzinerinnen,
uch wenn sich In Schriftstellerische Tätigkeit Von ’ater eda ayer Vorn ne

OFMCap. PAL, Sch ber ıne Beteiligung aGlesem Artiıkel ausschweilgt, ıst

SIE ausser 7 weifel sowohl fur diıe Kurze Einleitung (18) AQus der der Provinzarchivar
der lateinischen (sS oben, Nr. 92)

pricht, als auch fur die Anmerkungen, die jene
wiederholen. Vgl XI, Nr. 4203 (

Strom der Zeıt, In Der Franziskanische We9g. Monatsschriftulrec. Im
der Schweizerterziaren, |Sondernummer: Nıklaus Wol VO Rippertschwand],
Nr 1957/) [3]1-[1 Bildtafeln, Ilustrationen.

135 Die Bibliothek der Famlilıe Nıklaus Wolf, in 'elv. Franc. (1 7-58) 3351

Im Hinblick auf die Seligsprechung des Dieners G(jottes un fuür den Nachwels des

franziskaniıschen Finfluss auf seine Frömmigkeıt untersucht der erft. dessen Bibliothek.

auf e franziskanischen Schrift die sich In olfs Ribliothek

efanden nter den Kapuzinerautoren seien folgende genannt: lexius Segala Vo  _- Salo
Cochem (+ Mauritius VOoTr

—+ Gratian VOorn rtn (+ artın VOTI

Menzingen (+ IBenno USSY Vo  —_ ans 1 eOnhard Reichmuth Vo  —_ SChWVZ
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(+4- |Erasmus Baumgartner VO|  —_ Bernhardzell Alexander Schmid VvVon Iten
(+ eın Kapuzinerautor. Hınzu kommen erfasser aus dem franziska-
nischen Orden der Reformaten DZW. Rekollekten Bonaventura LEeYys ( und er
Menne ( Vgl XI, Nr. 4464 und X, Nr. 4399 (melne Aussetzungen ZUT

Lebensbeschreibung VO|  — Sigrist mıit Hınwels auf dıe vorgen!. Studie VO|  —_-

136 Die /utreliquie des HI. Franzıskus IN TIenNns und Luzern, In elv. Franc.
( 95 /-b8) 6b—1

[Dieser Aufsatz ıst kennzeichnend für den Forschertfleiss B. M,.s, fur seinen nIC iIımmer
genügen kritischen Sinn und seinen salbungsvollen Sitil on n der Einführung,

siıch fuür dıe angebliche Pflege der Wunden des stigmatisierten Ordensvaters
urc e0 auf nıcC verlässliche Spätquellen stutzt, offenbart sıch der vorgenannte
ange! (65 Hierauf referiert der Vert. ber diıe „ reC Dhantastıschen erıchte
uber die Herkunft der Blutreliquie, ber eın ange  iches Kommen des Franzıskus
nach | uzern 1Un oder 1224 66-/1) betont selber, dass dıe Herkunft der
Blutreliquie Im Dunkeln ıegt, Jjedoch Vo  —_- einer jJahrhundertealten Volksüberlieferung als
echt bezeugt werde. Wertvoll ıst jedenfalls die eingehende Beschreibung der kupferver-
goldeten Reliquien-Monstranz mit der Blutreliquie In der Pfarrkırche des Uus Vo  —

Kriıens 72-795, mit Bildtatel 1} s 72FF3) 1637 gelang den Miıtbrudern des
Minoritenklosters In Luzern, Ine Teilreliquie erlangen, diıe In felierlicher Prozession
uDerTunr un ebentalls In ıne Monstranz gefasst wurde 5-81) Nach der Aufhebung
des Osters 1838 wurde das Reliquiar wohl 1846 eiınen Genter Antiquitätenhändler
verschachert FS gelang Jost eler-am Rhyn (  E  P die eliquie ohne Monstranz!)
wiederzuerlangen, die eT 1882 dem Kapuzinerkloster Wesenl’in schenkte P. Ignatıus
Dossenbach (1883-1962) 11ess diese 1933 In Ine siılberne Kapse!l fassen und Im Sockel
des tfur den Franziskusseitenaltar Destimmten Kruzifixes montieren (sS atfel Wl
DZW. S65.8 mıit der des Teilstucks des Sockels des Altarkreuzes). Okumente
(85—104), VO  > denen die frühesten leiıder erst Im 17. Jahrhunder einsetzen, kronen diıe
materijalreiche Untersuchung. Vgl XI, Nr. 3075 (

13  Dn Die Terziaren-Bewegung ın Ruswi/ TL In elv. Franc. (1 95 7/-58) ı B

In dieser für die Geschichte des Driıtten Ordens DO|] In der Innerschweiz bedeutsamen
Studie stellt zunacns dessen »verheissungsvollen Frühling« zwischen 1728—38
dar, auf den die en des 18. Jahrhunderts die staatlıche Unterdrückung folgte.
uUurc den Lalen ose Gruter (1783-1837/) erstand der en, doch
schrıtten 1812 Weltpriester und die staatlıche Gewalt InTIuSs aufklärerischer
deale energisch dagegen eın Fur den Bereich des uzern wurde die usbreitung
des 1812 S14  ns untersagt un der amalıge Provinziıial ohannes Damaszen
Pfyi Vo  S ScChwyYzZz (1763-1813) zu Mıtwirken veranlasst. on 1814 tIrat jedoch
dieses Verbot wieder ausSser Kraft Der Name Nıklaus Wolf erscheımnt In den en VO  —_

16812 nırgendwo, auch WeTnT sehr wahrscheiınlıc VOon J. Gruter für den Beitritt zu

worden Wa  — Frwäahnenswert siınd die dokumentarischen Beiılagen
( 1-17) Vgl X4 Nr. 4463 (

13  0O Gruss und Dank 4aUs Seychellen in San Damıano 4/2 195 /) P B
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139 Niklaus Wolf Vorn Rippertschwand und dıe Kapuzinerinnen, in San Damıiano

4/5 ( 95 /) 78-83

6.8  G wird ıne Fortsetz ange die mennes Wissens nıe erschienen ıst! Vgl diıe

Zusammenfassung VOT! in XL, Nr. 4321

140 r. M. Julrana ZwWYSSIG, Muotathal, St. Josef 11882-1956J, n San

Damıano 4/1 95 /) TU

141 WOo ıst Nıklaus Wolf Von Rippertsch wa_nd geboren in SKZ 129 ( 957)393394
Auf dem Hof Unterlindig/Neuenkirch; vgl B Nr. 4464 un Nr 237

958

14  N Am Feuerherd, in San Damıano 5/2 1958) i 8

des beschaulichen und betrachtenden Gebetes Art ist MUuT mit gezeichnet,
stammıt jedoch VvVon vgl Schriftstellerische Tätigkeit Vorn '’ater eda 'ayer Vornrn

ne OFMCap. (Maschr.,

143 Am 19. Junı 888 [verliessen Schwestern das Kloster Marıa Hıilf,
Altstätten ZUT Reise nach cuador|], in San Damılano 5/4 1958) 5556

144 Das beschauliche In San Damıiano 5/5 1958) 66-69

145 Die altesten atuten der Schwestern St. Michael beı ZUug, In elv. ranc.
( 95 7-58) 65—1

Aus Luzern, Zentralbibl. Msc 40, veröffentlicht die 1579 Vo Visıtator Rochus

aChDaur, O.F.M.Conv. —- 1609 vgl Helv. Sacra V/1, 22595); fur das 1550 den

Minoriten übergetretene Beginenhaus VOoTI Zug verfassten atuten Der Vo Hg mıt

kritischen Anm versehene Text olg der Drittordensregel Vo  —_- IKolaus |

( 288-92), VO|  —_ der er jedoch In der Kapitelseintellung abweicht (12 der uüblichen

apıtel). In der langeren Einführung 5—1 74) beschreibt die Handschrift,
berichtet üuber deren Entstehung, hebt die ordensgeschichtlichen Erkenntnisse ans | ıcht

und kennzeichnet seine Editionstechnik. Dieser Beitrag ıst fuür die Vorgeschichte des

Kapuzinerinnenklosters VOTI Zug und der Pfannereggerreform zweiftellos wertvoll.
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146 Der Grundstock der Bıbliothek des Klosters Wesenmlin, In 'elv. Franc.
( 95 /7-58) 89—1
Aus Luzern, Staatsarchiv, Schachte! 1071, veroffentlicht den Catalogus der Bücher
der / iıberı den Kapuzinern Kloster uff dem Wasmelın [ uzern dem Anfang erkauften
71585. Das Besondere dieses 1. Verzeichnisses der Vo Klostergründer Rıtter Kaspar
fyiter dem apostat ı1enhart rYSSI« 304 Gulden gekauften Bucher 1eg NnıIC
[1UT In den SsummMarısch angedeuteten Buüchertiteln, sondern uch Im miıtverzeichneten
Kaufpreis jedes Buches Den ealwer des hochherzigen Geschenks erahnt der Leser,
wenn eT vernımmt, ass [an damals fur eın Haus an der Weggisgasse 200 Gulden
eza FS wäre wunschenswert, WEeTlNn die autgelisteten Bucher biblıographisch
beschrieben und SOWeIıt In der jetzigen Klosterbi  1othek noch vorhanden dentifiziert
wurden. eiztere AuTfgabe hat Klementin Sıdiler Inzwischen Dereıts wahrgenommen:
Luzern, Klosterbiı. 1-6

147 Die Mutter Vorn Nıklaus Wolf, In elv. Franc. 7-5 b6-—1

Nämlıich Frau nna arıa Muft In Rippertschwand (+ Tochter VO  - Muft
und Barbara Buelmann, Sellenboden In Neuenkırch

148 Die Wolf lassen sıch ın Diegringen nıeder. ebhi 158—-159

C146. Der Grundstock der Bibliothek des Klosters Wesemlin, in Helv. Franc. 7  (1957-58) 189-192.  Aus: Luzern, Staatsarchiv, Schachtel 1071, veröffentlicht B. M. den Cata/logus der Bücher  der Liberi den Kapuzinern Kloster uff dem Wäsmelin zu Luzern zu dem Anfang erkauften  7585. Das Besondere dieses 1.Verzeichnisses der 94 vom Klostergründer Ritter Kaspar  Pfyffer »von dem apostat lienhart ryssi«x um 304 Gulden gekauften Bücher liegt nicht  nur in den summarisch angedeuteten Büchertiteln, sondern auch im mitverzeichneten  Kaufpreis jedes Buches. Den Realwert des hochherzigen Geschenks erahnt der Leser,  wenn er vernimmt, dass man damals für ein Haus an der Weggisgasse 200 Gulden  bezahlte. Es wäre wünschenswert, wenn die aufgelisteten Bücher bibliographisch genau  beschrieben und — soweit in der jetzigen Klosterbibliothek noch vorhanden - identifiziert  würden. Letztere Aufgabe hat P. Klementin Sidler inzwischen bereits wahrgenommen:  Luzern, K/osterbibl. W_1-67.  147. Die Mutter von Niklaus Wolf, in Helv. Franc. 7 (1957-58) 156-158.  Nämlich Frau Anna Maria Muff in Rippertschwand (+ 1773), Tochter von Jakob Muff  und Barbara Büelmann, Sellenboden in Neuenkirch.  148. Die Wolf lassen sich [1582] in Diegringen nieder, ebd. 158-159.  « ... ein Weiler auf dem Sigigerberg, der zur Gemeinde Ruswil gehört» (159).  149.  Ein Besuch im Kloster Wesemlin im Jahre 1870, in Helv. Franc. 7  (1957-58) 160-164.  Nach einem Vorspanntext (160) ediert B.M. mit einer Reihe von erklärenden wie  korrigierenden Anm. den Bericht (in Luzern, Bürgerbibliothek, Nachlass Schürmann) von  Anton Schürmann (1832-1920), Stadtschreiber von Luzern, der an einem hier leider  nicht verzeichneten Tag von 1870 mit Stadtarchivar Josef Schneller (1801—-79) die  Klosterbibliothek, das Provinzarchiv und — eingeladen zum Nachtessen — das Refektorium  besuchte. Da der Gast zugleich Fachmann wie ein scharfer Beobachter war, ist der  nicht für die Veröffentlichung bestimmte Text bau- und personalgeschichtlich interessant.  Den polemisch ausklingenden Text (wider Nuntiatur und Rom) hätte B. M. nicht auslassen  sollen (164, Anm. 22). Der freisinnige Verf. trat hernach zur altkatholischen Kirche über.  150. Ein Bettelbrief — 1583, in Helv. Franc. 7 (1957-58) 159.  B.M. ediert hier den Original-Entwurf eines Schreibens der Regierung und des Rates  von Luzern, womit sie den Kapuzinern auf dem Wesemlin 1583 eine Buttersammlung  im Entlebuch gestatten. Es handelt sich wohl um das erste Dokument dieser Art, das  erhaltengeblieben ist.  232eın Welıler auf dem Sigigerberg, der ZUT emende Ruswiıil gehort»

14  d Eın Besuch Im Kloster Wesenmlın Im re 1870 In elv. Franc
( 95 /-58) 601

Nach einem Vorspanntext ediert mıit einer el VO|  zD erklärenden wWIe
kKorrigierenden Anm den Bericht (In Luzern, Bürgerbibliothek, 'achlass Schürmann) VOon

nion Schurmann (1832-1920), Stadtschreiber Vo  —_- Luzern, der einem hıer leiıder
nıC verzeichneten Tag VOoO  > 870 mıt Stadtarchivar 0oSse Schneller (  . die
Klosterbibliothek, das Provinzarchiv und eingeladen zu Nachtessen das Refektorium
esuchte Da der ast zugleich achmann wWIe eın CcCharter Beobachter Warl, ıst der
NIC fuür die Veröffentlichung bestimmte ext Dau- un pDersonalgeschichtlich interessant.
Den DolemiIsch ausklingenden Text (wıder Nuntiatur und Rom) hätte nıIC auslassen
sollen ( Anm 22) Der freisınnıge Verftf. trat hernach ZUT altkatholischen Kırche ber.

15  S Fın Bettelhbrief — 75583, In elv. Franc 7-5 15  d

ediert hiıer den Original-Entwurf eines Schreibens d Regierung und des ates
VOTI Luzern, womlıit SIE den Kapuzinern auf dem Wesenlt'ın 1583 Ine Buttersammlung
Im Entlebuch gestatten. ES handelt sıch wohl das erste okumen dieser Art, das
erhaltengeblieben ıst.
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151 Eın Muttergrab eın heilig Grab In San Damılano 5/1 (1958) HZ

Über eresia Graber-Nachbaur, Terziların und utter VO!  _ 1er7 Ochtern, die franzıskanısche
Ordensfrauen wurden ( 8771 95 /)

15  N Gemälde Von eJlX Marıa 0GQ9 11 7621 834]1, in 'elv. Tranc. (1 957Ä58)
18  N

Fine Miszelle zu Ölgemäldeportrait dem Provinzarchiv übergeben) unseres

Mitbruders Julhus Kunz VO  > Rapperswitl ( B d 8302), gemalt VO| vorgen. ndermatter
Kunstmaler.

153 aps "UuSs XII. spricht UNSs, n San Damıano 5/5 (1958) JO 71

Ansprache .an die klausurierten Frauenkloster I 1l., l 1958

15  D We dıe heıilige Kiırche über dıe Klöster wacht, In San Damıano 5/1
1958)
Fur 681 4 1 PE 9b / wurde VO  Z der Religiosenkongregation ine Tagung ber dıe Erneuerung
des Ordenslebens anberaumt, der auch P Arnold Nussbaumer geladen Wa  _d ar A c PE a a d a A e 15  &1 Die Stimme des Papstes 1u XI die. Teilnehmer des Vorgen
Kongresses], in San Damıano 5/1 1958) b—6

Vgl Nr 15  D

P Aa * d Yıa ıA ' A 15  © Wie Gold Im euvuer. Die Biographie des seligen Apollinarıs Oore.
OFMCap in elv. Franc. (  7-5 Ob—1

Nachdem der spatere Bıschof Justin Gumy, O.F.M.Cap (1869-1 941), diesen TJext schon
1901 ohne erläuternde Anmerkungen veröffentlicht und dessen Urheber zudem irrtümlich
mit Moriıtz oge! von St. Urban, O.F.M.Cap (1789—1 852), gleichgesetz hatte, ediertWE A D V A AD A U VE U ihn nochmals, und ZWäaTrT musterguültig (  W mıit 143 Fussnoten, die jedem
kommenden Biographen unentbehrlich sind Einführend welst VO Schriftvergleich
und VO  —_ den geschichtlich nachweisbaren Kontakten her überzeugend nach, dass als
erfasser dieser ersten Lebensbeschreibung alleın der amalıge Provinzarchivar orıtz
Stadier VOT] Beromunster (1739-1810) In rage kommen kann, VOTI dem der Verft.
den kKnappen aten in 'oll. 'elv.-Franc. (  5-51 (Nr Z hınzu wertvolle Angaben
ber dessen en un schriftstellerische Tätigkeıit vermittelt. Vgl auch XIl Nr 37236

959

15  ] An dıe ron gestellt, n San Damiano 6/1 1959) n n 7

Die hi. Klara VO|  —_- Assıis!ı, iındem sie VO|  - PIıus XI ZUur atronın des
Fernsehens erklärt wurde; vgl AA 5172% und die entsprechende |ıit in

AXIl, Nr 4498
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15  00 Aus dem seraphıischen en in San Damıano 6/2 (1959) C 4 E A

15  M Berührung der eılıgen Gerate. Can 1306 In San Damıano 6/5 1959)
81-83

16  O Das Frbe nach fünfzıg Jahren Erzbischof Bernard Christen, OFMCap (+
Marz In SKZ T 1959) 1473115

Das franziskanische/apostolische/wissenschaftlıche Frbe Vgl XIl, Nr. 2790

161 Das zerstreute n San Damıiano 6/2 1959) 2528

16  N Das der Reue, In San Damıano 6/4 1959) b9-61

163 Das der Hingabe, In San Damıano 6/b 1959) 75—-78

16  S Dienerin Gottes Sr. Iohonsa eIne ındiısche Klarıssın 1946 In San
Damıano 6/6 1959) 96—-99

Sr. Alfonsa VOTI der Unbefleckten mpfängnıis wurde von aps onannes Pau!l anlässlich
seines Pastoralbesuches In Indien seliggesprochen. eıtere |ıt vgl In F—BF.Index,
onNsa ab Immaculata Conceptione,

165 Unser höchster Oberer der Papst|], In San Damıano 6/1 1959) 1{

16  © Wır hbeten In San Damıano 6/3 1959) 4143

16  J Octor Apostolicus Ihl. Laurentius Von Brindisi], In San Damıano 6/4
( 9b9) 6264

16  0O Eın Klosterarchuiv. ' attwıl, Marıa der nge in San Damıano 6/4 (1 9b9)
87-70.
Vgl AIl, Nr. 4755
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95b9/60

16  de Die Erscheinuné auf dem Wesenmlin 537 INe Untersuchung Im Lichte
der Geschichte VOoT'T] P R OFMCap In Helv. Franc. (1959/60) 1—-364
XIV Tafelbi  er und viele Bildillustrationen ım ext

In dieser weıtgespannten Untersuchung stutzte sich der ert 7 A auf Theobald Masarey,
O.F.M.Cap (1867-1 94 7), Unsere liebe Frau auf dem Wesenmlin, Ingenbohl 1918, und

erfreute sich der Mitarbeit VOoT)] Br. Josef arıa Rippstein, O.F.M.Cap (vgl 2  S
Ziel derselben Ist, Tatsächlichkeıit und Auswirkung der Marienerscheinung Der dem

Felsgrund, worauftf der Hochaltar der heutigen Klosterkirche ste In den Pfingsttagen
Vor! 1531 aufzuzeigen (3) Nach einer kurzen Einfüuhrung (3-—6) reiht In einem

ersten Teill Die Zeugen 7-77) auf und prüft eingehend deren Aussagen und Verlässlichkeıit.
FS handelt sıch e] das grundlegende Zeugnis VOT} Moriıtz VO!  S Mettenwyl! jun
(+ das Verhalten der damalıgen | uzerner Regierung, die amı ihre

Überzeugung Vorn der er zu Ausdruck brachte, das Zeugnis des Klostergründers
Rıtter Kaspar fyftfer (1524-1616), diıe Berichte VO  —_- Renward ysa (1545-1614)
Der zweıte eıl Die Überlieferung 79-268) ıst nach den einzelnen Jahrhunderten
gegliedert: Das 17. Jahrhundert 81-176), Je Kapuziner Z B RBr. Rufın Falk

I 585-1657]) un Nicht-Kapuziner (Z dıe SOg Luzernerkarte) zu Worte kommen,
die ebenso estimm wıe übereinstimmend ıhren Glauben dıe Tatsächlichkeıit der

Erscheinung aussern. Fuür Das Jahrhundert (  - während dessen wiederum

Ine el nersönlicher oder sachlicher Zeugnisse (z. B ikonographische Darstellungen)
die andauernde Überlieferung stutzen Das 19. Jahrhundert 217-258 welst

entsprechend dem aufklärerischen Zeitgeist gewisse Schwankungen auf, uch WeT1Nn

MNUurT eın einziger utor, Franz Sebastıan Ammann (1795-18795), dıe Erscheinung als

Betrug hinstellte Das Jahrhundert (259-268) wird relatıv Urz behandelt ertvo
daran ıst der bibliographische Überblick VOoT) Wesemlin-Liıteratur (  ä  7 ıne ıste,
dıe ergänzt werden KOonnte (merkwürdigerweise nıIC l exıicon Capuccinum.a T a . a A A kıa Promptuarıum historico-bibliographicum Ordinis Fratrum Mınorum Capuccinorum, Komae

1951, 1009 l1ese Bibliographie sollte regelmässig weitergeführt werden; vgl z.B

'F—-BF.Index, 376 f (Luzern) un 1980) 396
Hervorgehoben werden verdienen: die Bildtafeln un die zahlreichen Im Text

eingestreuten Abbildungen (Z von bedeuts  en Dokumenten), die leiıder Im nhalts-
verzeichnıs ZU: 8. Band (SS I1-V) nıcht verzeichnet siınd Fuür ine künftige Kunstge-
schichtliche Studie 1e9g hıer wertvolles Illustrationsmaterial bereıt dokumentarische
eılagen b un das Personen- und Ortsregister (SS. VII-XIV) runden diesen

Band ab Nachdem sich eın kritisch sichtender Historiker wIıe Robert Durrer ( 86/1 934)
entschieden für die Tragfähigkeit der geschichtlichen asıs ausgesprochen hat (25)
KONnNen auch in einem eutigen | eser aum noch 7 weiıfel daran ochkomme: uch

wWenn für die hıer In reicher ulle angesammelten Zeugnisse ank und Bewunderung
gebührt, waren der Darstellung ıne gewilsse raffung und die für den Historiker nOtige
objektive Distanz wohl ekomme Anerkennung verdienen uch unsere Druckerbrüder,
die dieses Oomplexe Buch adellos gesetzt! und gedruckt en

960

VL  O© Das A Christi dıe brennende Kerze als ınnDI des beschaulichen
Lebens!], in San Damılıano 7/4 1960) 55, Abb
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SA Der beste Teıl IL/ in San Damıiano VE (1960) C 6C B A

T Der Bruder aUs der 'alache!, In San Damıano 7/1 1960) e D

ber den inzwischen selıggesprochenen rumaänıschen Kapuzinerbruder Jeremilas Stoica
VvVon der alacne! ( bb6-—1 625), der sıch In seiınem Heimatland einer ausserordentlich
Innıgen Verehrung erfreut Vgl andere |ıt In CF—-BF.Index, 290a 225

}A  W Der hAl. Laurentius Von Brindıisı und dıe Schweizerische Kapuziınerprovinz,
n Festschrift anlasslıch der rhebung des hH/. Laurentius Von Brindısı ZU:
Kırchenlehrer St. Fıdelis ( 960) K 7 D

In dieser materlalreichen Sonderstudie Deleuchtet den eiligen als Judenprediger,
Provinzıal der SChweiIiz, Gotteskämpfer n der Abwehr der turkischen Truppen, als Visitator
der Provinz (für deren Klımatische Lage LaurentIus wenIg Verständnis zeigte!), als
Gesetzgeber Der rmut, Bussgelst, Ehelosigkeiıt, Ordenserziehung, Deelsorge, Obern
Interessant ıst der Überblick ber die Verehrung des eiliıgen n der Provinz (vgl

6 B E C ZUT Ikonographie In uUunsern Klöstern) und die Miıtwirkung ZUTrT Erklärung als
Kırchenlehrer (Z VO  n Bıschof Hıların Felder). Besondere Beachtung verdiıen das dem
Artıkel hinzugefügte okumen Ordiniı 'ascıalı dal Reverendo 're Fra Lorenzo
da BrindisiI, Generale, alla Provıncıa dı el/veta pubblicatı nel apıtolo dı ada dı dı
agosto 71602 139-141, mit Faksımile der Unterschrift).

Die Herkunft der Schweizerkapuziner. Statistische Darstellung der
Mitglieder der schwezizerischen Kapuzınerprovinz ach der Hermat 158117
In Helv. Franc 0-—6 1-78, geographische arte und Bıldtafeln
In einer unsagbar muhevollen Kleinarbeit, die sıch iımmerhın auf die verdiente Vorarbeiıt
seiner Vorgänger Im Provinzarchiv und die tätige Miıtarbeit von r. Johannes Berchmans
Kriıech und Br. Josef arıa Rippstein stutzen konnte (24 verfolgt »das Zıiel, Jle
Mitglieder der schweizerischen Kapuzinerprovinz seit inrem Bestand 1581) DIS auf das
laufende Jahr (1. August nach Ihrer Herkunft erfassen und zahlenmässıg
darzustellen« (3) In die rückblickende Statistik wurden die Namen VOor'r Mıtbrudern
aufgenommen, die n uUNnserer Provinz Profess abgelegt en und deren Namen Im
Protocalium Majus eingetragen sind, DZW. solche, die aus anderen Provinzen rechtmässıg
In die unserige übergetreten SiIınd (3-5) DIie 1132 rte (784 lıegen In der Schweiz, 349
Im Ausland S, 22} von denen die Kapuziner Patres oder Brüder) entstammen, siınd
Jjene, die das vorgen. Protocoalium als deren Heimatgemeinde bezeichnet (5—7) Um eın
vergleichendes Studium ermöglıchen, unterschlied richtigerweise In den Über-
siıchtstafeln 29-78) zwischen Patres und Brüdern, WOoDEe| deren Anzah! nochmals
nach verschliedenen UuUNsere Provinz kennzeichnenden Zeitperioden ( 5811 700,

300 — 1901-—-1 960) aufschlüssel Diese Zeitabschnitte durchschreite
der Verft. in einem Überblick, der fuür jeden Leser sehr aufschlussreich ist 8-15)
Interessant siınd auch die statistischen Angaben ber Gemeirnden mıiıt vielen Patres, aber
keinen der weniıg Brüderberufen und umgeke (8) begrundet eın orgehen,

er unmoOglıch Jle 1134 alphabetisch angeordneten Ortschaften mıiıt eigenen
Erläuterungen versehen Konnte Eigene Fussnoten erhalten Provinzobere, Mitbrüder
dıe Im Ruf der Heiliıgkeit tarben (ugf. 40) und solche, die sıch Kırche, Provinz und
Vaterland besonders verdıen gemacht en (16) Lesenswert sınd die vergleichenden
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Statistiken (nach Zeitperioden, Ländern, Kantonen), die unter Überlegungen 17-24)
hinzufügt. Wer ımmer Dereıt ist, aus der Vergangenheit fur Gegenwart und Zukunft
(z. B für die Berufspastoral lernen, wird VvVon dieser auf den ersten lıc trockenen
Studie wirklıch bereichert entlassen werden. Hıer liegt üubrigens ine wesentliche Vorarbeiıt
für das wünschenswerte vollständige Professbuch der Provinz VO  z

14  n Dominus vobıscum 1ın französischer Sprache ohne Angabe des Über-
setzers], in San Damıano FF (1960) BT

T  © ESs stand dıe Mutter voller Schmerzen, In San Damıano P ( 960) OS

U  \ Offener TI eIne Geschichtsschreıiberin, In San Damıano T73 ( 960)
43455
Zu einem Versuch einer leiıder NıIC genannten Kapuzinerin, die Geschichte des eigenen
Osters beschreiben uch hier wird der Name verschwiegen! wobe!l einige
kritische Aussetzungen mac

1#  0O St. Klaras Vermählung mıt Christus in der Portiunkulakapelle
San Damıano 7/4 1960) 49-_b3

961

1r  do Das beschauliche Kloster n der eutigen Welt In San Damıiano 8/4
( 961) 63-6h

180 Der heilige Laurentius Vorn Brindısı und das Fragezeichen ın seIiner
Ablehnung der Seelsorge von Frauenkloöstern WG Kapuziner], In San Damıiıano
8/5 (1961) 80-82
Dieser Kurzartikel scheımnt ellxX Mareto, O.F.M.Cap., Bıbliographia Laurentiana. )nDera
Complectens 767 'ıta de sancto / aurentio BrindisiI, Doctore Apostolico,
Romae 1962, entgangen eın

181 Die goöttliche Fürsorge, In San Damıano 8/6 1961) 90—-94

18  N Die Nuntiatur und das Kapuzinerinnenkloster IN L uzern, In San Damıano
8/3 (1961) 48-54
« Der Artikel stutzt sich hauptsächlic auf das Provinzarchiv OFMCap., | uzern aCcC
5351, 5355, 5365, 547/71, 5545, 5549; tO  3 149) und auf das Klosterarchiv un die
Hauschronik des Osters Bruch-Gerlisberg» (b4 nm Der Art., der Ine Vorarbeit
ZUT Klostergeschichte (sS oben, r. darstellt, gligdert sıch chronologıisch: Vor der
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Nuntiatur, ntier der Nuntiatur sel 1579), 3) Mıiıt der Nuntiatur, die die Aufgabe der
Visitation wahrnahm, 4) 'ach der Nuntiatur sel 23.01

18  W FEın Erlass |der Ritenkongregation| über den eıligen Rosenkranz,
In San Damıano 8/2 1961) Z
184 elez [OUS vos SOUCIS 'ans /e Seigneur, In San Damıano 8/1 ( 961) _5

ıtel Im Text ohne »VOSK, iIndes sıch Im Inhaltsverzeichnıis des Jahrganges 796
11} findet

18  n ohNhannes und das Konzıl, in San Damıiıano 8/2 (1961) 2526

18  © ommMmet und ass UNs anbeten!, In San Damıano 8/2 1961) E

18  \ Salvete, floresPIn San Damıano 8/3 (1 961) b5-56, Bıldtafeln

Über das Englische Kolleg In Rom, VO  _ dem jene Kerze stammte, die aps onhnannes
Urc den Nunt/ıus dem Kapuzinerinnenkloster Gerlisberg überreichen |I1ess.

962

18  0O « Dass S/e e1ns seien!», In San Damıano 9/2 (1962) Ta

18  MO Der hI. Joseph Patron des zweıten Vatiıkanıschen Konzıils, In San Damıiıano
9/4 ( 962) 49-_b°2

19  ® Die Heiligsprechung | Schwankungen Im Zeıtabstan zwischen Tod
und Kanontisation be!| franziskanischen Heilıgen], in San Damıano 9/3 1962)
3739

191 Eın oblied auf dıe Arbeıt 1ın Johannes l Rundschreiben »Mater el
Magistra«], In San Damıano 9/1 1962)

962/63
19972 S/e„c}fri@ Wing, OFMCap Dornach, n SKZ 130 1962) 575-576

19  w Siegfried Wind, In St Fıdelis (1963) 75-80

Fın emerkenswerter Nachruf auf den unmıttelbaren organger Im Amıt des Provinzar-
chıvars (  9 der geboren, In den Kapuzinerorden
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eıntrat un 7.07 1895 zu Priester geweiht wurde hebt dessen bedeutende
Verdienste die Ordensgeschichte hervor und schildert | sehr lebendigen rıchen

menschliche igenart Ohne deren Grenzen verschweigen

963

194 e Waffenhalle Solothurn Nominis esu |Klosterarchiv!| San
Damıano 20/3 1963) 5051

Johannes orte des Lebens Vor Johannes San19  &1
Damıano 20/4 (1963) 58-60

196 Fın In das leuchten Fl MUSS sıch verzehren Altstatten arıa lf
P TIG Fberle Spirıtual] San Damıiano 20/6 1963) T1 102

197/ /wel Pflänzchen |Kongregation der Franziıskaner-Missionsschwestern
Vo arıa Hılf Osorno und Saldana San Damıano ZU/8 1963) D

198 Kundschafterinnen ISr osepha cnaller und Sr Modesta Pıller
VOT] Montorge fahren 963 nach TIschad die ründung
Zweigklosters erkundschaften| San Damıano 2075 1963)

964

199 Besinnliches ZUr achwuchs Frage San Damıano ( 964) .1>  PE

« Blütenlese Des aQus Veröffentlichungen hoherer Ordensobern» (14)

200 Chronologische Zeıttafel ZU: en des se/ Apollinarıs Zum 200 ‚JE
restag der Priesterweıhe des se/ Apollinarıs Ore. Vor 0528 September
1764 St Fıdelis b1 1964) 191 194

Sehr hılfreiche auf |_ıt und Archivmaterial (191 Anm aufruhende UÜbersicht Wenn
uch nırgendwo ausdrucklich gesagt stammıt jedenfalls VO  . M ebentftalls die Stammtatel
Die Famlılıe des se/ Apollinarıs | S 10]

201/202 RUussYy St Fıdelis 1964) Z 027

UÜber diıe Kapelle von USSY (FR Bezırk Broye) dıe ZUT Pfarreı Dompierre gehort arın
empfing der Diakon pollinaris 764 dıe Priesterweıhe
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203 Zur Bibliographie des sel. Apollhnarıs. In St. Fıdelis 1964) 239255

Fın imponierendes Verzeichnis VO|  . Veröffentlichungen, das leiıder nıC chronologıisch,
sondern nach der Buchstabenfolge der erTasser aufgelistet ist In der Einleritung hetont

M., ass 8 schon Im Hinblick auf das Leserpublikum auf Ine oll|l wissenschaftliche
Bibliıographie verzichten wollte. Ergänzend sSel hingewilesen auf CF-BF.Index 41 cta
et decreta beatıfıcatıioniıs et canonizationis 0.F.M.Cap. regestis manuscrIiptiıs
ItuUumM Congregationis ab NNO 1592 ad TINU: 1964 ura el StudIiO UVvinı
ro, O.F.M.Cap., Romae, Apud Postulationem Generalem O.F.M.Cap 964 132

AXIl, Nr 1076: Il Nr. 5561, 5563; 1979) 17 1 1981) 1983)
109 un 15  ©®

204 Der bescheidene hI. o0Sse In San Damıiıano 2172 1964) SE

205 Das Klosterarchiv, In San Damıano /3-b 964) 4344 58-—60, 76—-79

«  ı1e nachfolgende Ausfüuhrung ist [IUT ıne knappe, mehr skizzenhaftfte Anleitung ZUT

Betreuung des Archivs  » (45) un handelt ber Archivberechtigung, Archivgut,
Archivplan. Hılfreich uch fur UNSETE Klosterarchive! Vgl ll Nr. 7903

206 Der sel. Apollinarıs und dıe Kapuzınerinnen, In San Damıano /5 ( 964)
73-75

Sern Verhältnis zu Bruchkloster St. Anna, Luzern, und Sit Klara, ans

207 Die Briefe des seligen Apollinarıs ore. O0.F.M.Cap In Mıiscellanea
elchiror de Pobladura. Studıa francıscana Melchiori Pobladura edicala,

aetatıs el XXV regıimıne Institut/ Hıistorici O.F.M.Cap
agent.i, Volumen Fdıtiıonem Curavıt ISıdorus Villapadıerna, O.F.M.Cap
(Bıblıothec Seraphico-Capuccina, 24), omae, Instiıtutum Hıstoricum O.F.M.Cap.,
964, 393425

In einer Kurzen Einleitung deutet zunächst den Lebensweg des Seligen (  Ta  P
za dann die erhaltenen Briefe Im Überblick auf und kennzeichnet deren
Sprache und Schrift 395 DZW. das Charakterbild, das aQus ihnen herausleuchtet 396
Der Hauptteil des Aufsatzes ıst der Fdıtion der auf Uuns gekommenen Briefe gewidmet,
Vo  —. denen A8 die Veranlassung, das Zıel, den Aufbewahrungsort un das Aussehen
beschreibt An andvogt Franz etier Uffleger AUS Sursee Vo 9.09.1783 (397—400);

denselben aus Altdort VO (400—404); denselben aquUsSs Altdorftf
Vo 784 (  7 Pfarrer Kaspar ose Kaslilın Vo 7.05.1 788 (41 0—41

den edaktor VOor/ »L Amı du ROo1« VOT)] Parıs VO (412-—41
H. Valentin ann In Altdorft dQus Parıs VO (  e 7) Hermann

artın von Reinach Vo Maı 1792 aqQus arıs( Vgl XII Nr. 5562 und
Perler, In Zeırtschrift für Schweiz. Kirchengeschichte 1965) 257 «Der Herausgeber

hat dıe leıder wenIg zahlreichen extie nach den Frfordernissen historiıscher Fditionstechn!
eingeleıtet, beschrieben, zeitlich eingeordnet, exa herausgegeben und Urz kommentiert.»

diıe an der Festschrift, die ıne reiche ülle franziskanisch-kapuzinischer
Forschung bergen, sınd HIS eute erhältlıch iIm Istıtuto Storico de!l Cappuccinı, CIrcCconVv.
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Occidentale 680 Roma (Aureli0) Fuür INe Übersicht zu nhalt vgl Gerlach
de s’Hertogenbosch 190—-1 98

208 Die Ehrengarde Unserer / ıeben rau auf dem Wesenmlın St Fıdelis
(1964) 104

Veranlassung, ründung dieser Bruderschaft Urc Pıus l 2041876 Verbreitung,
ufgaben »Waffen« Mitgliıeder

209 Die letzte arbe St Fıdelis b51 1964) b2

Buchbesprechung | eutfried Signer O.F.M.Cap artın Vornrn Cochem
INeEe TOSSE Gestalt des Rheinmischen Barock Serine Iıterarhistorische Bedeutung Wiesbaden
FHranz Steiner-Verlag, 1963 Vgl uch XII Nr 2444 DZW Nr 2679
(ZU | eutfried sel.)

230 Die Liturgie--Reform und dıe persönliche Frömmigkeıt, San Damıano
21/4 ( 964) 56-58

[D)Das Vatikanische Konzıl! hat Wert ur! ja Notwendigkeit der Dersönlichen Frömmigkeit
keineswegs rage geste

JM EINnZUg der AH dıe schweizerische Kapuzınerprovinz elv TancC
Q  &— 0-—6 143

Nach Vorwort (85) verfolgt hlier B die einzelnen VOor'/ Arnold \N\ussbaumer
als Provinzviıkar 194 / dıe Wege geleıteten Cnrıtte die Proviınz den Genuss
des grossen eidgenössischen Sozialwerkes der Alters- und Hinterbliebenen Versicherung

bringen Dıie Schritte siınd olgende die Vorverhandlungen von 1947 87-89)
zwischen Arnold DZW Alkuın Stillhart mı1 Bundesrat Philiıpp Ftter Anschluss
dıe AHV 1948 90-93) amp dıe Ubergangsrente 949/5b0 94-98) HKıngen

den Mindestbeitrag (99 105) ( Jiddi der Kapuzınermissionare Z UTr AHV 1960
(105 108) Fın dokumentarıscher Anhang Vo  — eılagen ( 10—143) beschliess die
Rekonstruktion bedeutsamen Anpassung der franzıskanıschen ArmutspraxIıs
eue sSozlal wirtschaftliche Verhältnisse der Arnold ce| entscheidend beigetragen
hat Für die eıtere urchführung und aufwendige Verwaltung siınd zudem die Verdienste
VvVon Sebastian er olfrıd Sutter Morand Husy, 1e Schwarz un Rupert Ziegler
eIgenNS erwähnen

DU Felrizıan Bessmer O.F.M.Cap Schwyz 11884-1964|] SKZ/ R7
( 964) 281-282

213 Sr "cChaela Propst Nevada (Amerıka) S?7 Franzıskus Missionshaus
11872-1 963] San Damıano Z1/3 1964) 4546

208 Vor 200 Jahren wurde der selıige Apollinarıs Von 058 Z U: riester
gewerht SKZ W 1964) 476477
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964/65

Aus der Frühzeıt der Proviınz oder Helveticae Provincıae Fratrum "norum
Capucınorum Compendiosa descriptio, Vorn Rudaolf allları Von Moöompelgard
OFMCap herausgegeben und erläutert VO: M., In Helv. Franc. ( 960-65)
151-259 ate| und Seite mıit Faksımile der Handschrift.
Dem hıer erstmals herausgegebenen Text 159-279 Personen- un Ortsregister U:
9. Band, 5SS5. V-XXII bZzw Inhaltsverzeichnis Z’U: 9. Band, 5S. II f} schickt der Mg., wWIe
gewohnt, ıne Einführung (  J VOraus Diesen geschichtlichen Überblick ber die
Kloster, ekanntere Mıtbruder und besondere Missionsaufgaben (SO die Walliser un
Rhaätische Issıon verTasste Kudoltf aıllar: VOor'r Monteliard (arr. du Doubs) (
als uardıan VOT] Rapperswil zwischen 1620-—-35 Die Nähe den Ereignissen, das
gepflegte Latern un diıe vornehm-positive Darstellung verleihen dem Bericht eiınen
besonderen Wert Da der Vert. In mehreren ostern der Proviınz In verantwortungsvollen
uTfgaben wirkte, WäarTrT die eigene enntnıs breit gefächert. Dem ext gehen geographische
Ausführungen uber dıe Schweiz, das Elsass un Schwaben VOTausSs Daran schliessen
siıch memoIlrenähnlıche Kurzmonographien ber die einzelnen Klöster nter den
Mıtbrüdern, deren ronIıs eigens gedenkt selen genannt Apollinaris von
Sigmaringen (1584-162939), Jexius von Speiler (1583-1 629), der nl. Fıdelis VOTI Sigma-
ringen (215-226), onannes Chrysostomus Schenk (1581-1634), Andrea de Igevano
—+ Bonaventura VOoT) Altdorf (1565-—-1634), onannes Baptist VOoT) olen (ca
1562-1632). Der Bericht schliesst mit bemerkenswerten Ausführungen über diıe Pflege
VOor) Pes  ranken ure chweizer Kapuzıiner. Der hier edierte Text findet sıch In PAL,
UuSs Wie ausdrücklich erwähnt, hat P. Werner er, O.F.M.Cap. (  S  P
den lateinıschen ext transkrıbilert P. Rudoltf hat 1635 dıe Konversion VO|  — JOrg
enatsc In der Kapuzinerkirche Vo  —_ Rapperswiıl durchgeführt vgl MUun auch

Pfister, |+] JOrg enatsc. Briefe, Herausgegeben VO  . Jörg enatscn-
Stiftung Chur 983; J. Cygan, O.F.M.Cap., In C 1984) 217-219 218

967/

216 Schweizerkapuziner ın Stuttgart, In elv. Tanc. 6-/7a
In einem hıstorischen Ruückblick 91-99) angereichert mit dokumentarıschen eilagen
(  e  7 rekonstrulert hier die zweimalige erufung der Schweizerkapuziner
ach Stuttgart. DIie VOT) Jer Mıtbrudern, die Urc Kalser Ferdinand (  j
7Ur Rekatholisierung der gerufen, 1638 jedoch Uurc den schwedischen General
Tubade! mit Gewalt vertrieben wurden. 1732 reisten P. Benno USSY VOoOTr/\ 'ans
(1679-1 755) und P Josef Reichmuth VO|  _ SChwyYz (1699-1 / 70) als Hofkapläne des
zu Katholizısmus konvertierten Herzog Karl Alexander VO|  - Württemberg nach Stuttgart,

SIE zunächst ehr ungnädıg aufgenommen wurden. Nach vielversprechendem Wiırken
der Herzog hatte gäar den Bau eines Kleinen Osters n USSIC geste wurden

die Mıtbrüder 1738 hne jede Begründung heimgeschiıckt.
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969

DL Bewahrte reue Autobiographie Von Alexander üuller Exprovinzial
D Herausgegeben und erläutert von CO 'elv Tanc ( 966-—/0)
17329217 Bıldtafeln und Faksımıile

Zum Gedenktag der Wahl zu Provinzılial 1909 veroffentlicht V nach
Einführung( nhalt Handschrift PAL Sch 55.) Sprache
Editionstechnik und Wesenszuge die Z O1 19729 begonnene und leiıder Nur DIS
891 weitergeführte Autobiographie (  j Abschliessend hebt der Hg noch dıe
Hauptpunkte der Autobiographie Z hervor Dieses OoOkumen erweIıst sıch als die
Geschichte erufung zu Kapuzinerorden staärkstens mı  estimmt VoO Kapuziner-
Joster en ugleıic offenDar' dıe unglaublichen Leiıden denen Rom reue
Katholıken | Iten und Solothurner Kanton De! UuUSDrucC der altkatholischen Krise
ausgesetzt Interessant sınd zudem die Hınweilse auf die U ıdeale Lage des
Studienwesens Was Alexander unter Im Kanton Tessimm 188384 (  m ausführt
erganzt und bestätigt Was ernnar: rısten selber aussagt (Nr 141 Vgl uch
Bonaventura Furrer Bernard rısten und der Wiederaufbau der rovınz des hI/ Fıdelis

Fıdelis 1984) (Sondernummer) 28-39 Aus den Seilten cheımnt 18 Miıtbruder
Vor ganrız grossern) Format Urc

21 Die Luzernerkarte Kapuzinerkloster [ uzern Der Geschichtsfreun:
Mitterilungen des Hıistorischen Vereiıns der fünf rte [ uzern Urı SCHhwWYZ
Unterwalden ob und nıd dem Wald und ZUug Stans) KD 1969) 105

Die behandelte arte »hängt | untern Patresgang, gegenuber der elle des Guardians«
(83) M beschreibt die auf | einwand gemalte arte eingehend 84-90) berichtet
ber deren Entstehung 90-94) das rigina Aaus dem L uzerner Atellıer VO|  -

Hans eınrıc Waägmann« 155/-—a versucht SIE atıeren (um 619 Dr
ber den Besitzwechse! Näheres aQus (99—102) und hebt deren Bedeutung der

Kartographie allgemeın und für den Gnadenort Wesenlin ı esondern hervor ( O3—105)
In den Schlussfolgerungen '’ass Punkten Untersuchung Nn, mıiıt
der hıer »In abgeänderter un erweiıterter orm grosseren reIs VO!  —_ Geschichts-
freunden zugänglich« machen suchte, Wäas Zusammenhang mıt der
Marienerscheinung auf Wesenl!ın 531 elv. Franc. (  e 129—142 dargelegt
hatte (vgl oben, Nr 169) Vgl Murn\n Heınz ora Thomas lot!, Die / uzernerkarte Vorn

Hans Herinrich Wagmann und Renward vsa | Der Geschichtsfreun: 139
1936) 100 A Abb bes 62 f Anm (Die Wesenmlinkarte wurde 986 VO  >

rıel eınrıc Fassbender restauriert)

9/2

21 3 Das Hospiz St arı ( amı dıe Wanderer sıch zurecht fanden
Reproduktionen Von LOrenz ischer aus dem Rildarchiv der Zentralbibliothe
| uzern Vaterland Marz 9/°2 Nr 25

Vgl unten Nr 236
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220 Der hei”ge Fıdelıs Vorn Siıgmarıngen und dıe SchweıiIiz, In Vaterland 972
Uunı, Nr 12  —

Frauenteld Altdort | uzern und Rheintfelden
reiburg Im UWechtland rätigau Chur 5.:11.106221).

1973/74/7b

22 Zur Genealogıe des Nıklaus Wolf Von Rıppertschwand, In Der Geschichts-
freund. Mitteilungen des Historischen Vereins der füunf rte [ uzern, UrI, Schwyz,
Unterwalden ob und nıd dem Wald und ZUg Stans) 1:206=1727 3-/7
8bh—1 40, Bıldtafeln
Im Vorwort (85 erklärt die Entstehung dieser Studie « Die wertvollste ılfe und
treuesten eıstan Schenkte mır Br. Josef arıa Rippstein, Vizearchivar» (85) Nach
einem Abkürzungs- und Sigelverzeichnıis (87) behandelt er die orannen 88-94)

dıe Grosseltern 94—-1 00); die Fltern 1001 06); dıe Geschwister (  —  7
Nıklaus Walf ( B 1  (B die Kınder ( 08 S 24); dıe nkel un Enkelkinder ( TE 28)
Als Anhang Tugt ET Hei Chronologıe ZU: en Von Nıklaus Wolf von Rıippertschwand
(  S In diesen Überblick sind auch die Dbedeutenderen Ereignisse ach dem Tod
N. Wolts HIS 1974 einbezogen.

DD In elv. Franc.Hospize der Schweizerischen Kapuziınerprovinz,
3-/7 1-184, Karten

nter dem ıtel Zur Einführung (3 vermuittelt zunächst einen geschichtlichen
Ruckblick auf seine Miıtarbeit 'elv. Sacra. Am 3.04.1 964 wurde er fur dıe Neubearbeitung
dieser el beauftragt, diıe schweizerische Kapuzinerprovinz behandeln [DDIie kolossale
Arbeıt Von 1576 maschinengeschriebenen Seıten, die unter wertvoller Mitarbeit
VOor\ Br. Joseft . Rippstein sel zusammenstellte, konnte er abgeben
9/2 erhielt jedoch diıe Miıtteilung, ass ach 1875 gegrundete Niederlassungen
VOTI der Behandlung ausgeschlossen werden mussten. Der hier vorgelegte Artikel bletet

n eıiıcht erweilterter und üuberarbeıteter orm das Vo  —_ elv. Sacra ausgeschiedene
aterıa In der Einführung findet sıch zugleic eın bedeutungsvoller Hınweis auf die
Beauftragung Vo  —_ Anastasıus Bürgler, O.F.M.Cap 1916) dıe Neubearbeitung VO  .

elv. S5acra üubernehmen (3 ie Karten mıiıt den hier behandelten Hospizien
(5 75) zeichnete Br. Adjut Inderbitzın, O.F.M.Cap.
In der ber Hefte sıch erstreckenden Artikelfolge werden nachfolgende Hospize
Deschrieben Brig 7-12) enftf Fraternite des Miıssiıonnalres a domiuicıle und Fraternite
ebl I hO  al 13-16) riıbourg, oyer alnt-  amıen Landquart 19-23) Lausanne

Malans 26-29) ardısla 30-35) Rigi-Kaltbad 36—42) en 43-47)
Soörenberg 483-58) pieZ 9-63) Wınterthur 64-67) Zürich 68-—-72) Andermatt
Pfarrei 73-83) H. Kreuz 84-88) astrıls 89-95) ealp 96-1 04);. Rigi-
Klösterli L »Marıa zu Schnee« ( Ob—1 ntervaz ( 16-—1 26); Zizers ( PF  !  i 36)

vermittelt zunächst fur jedes HOospiz eiınen gerafften Überblick VO|  n dessen
Vorgeschichte, ründung, Dastoralen ufgaben Daran schliesst siıch dıe Superiorenliste
mıt allen notigen Personalangaben, fter muiıt kurzer Kennzeichnung besonderer Verdienste
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Rubriken Der das Archiv des Ospizes er von und seinem enılten MEeUu

geordnet) un! der entsprechenden l ıteratur beschliessen diese Kurzmonographien. Nur
WerT Vo acC ist, kann wıe 1e]| Jje  e, Zeıt und Forschertleiss In
dieselben wichtige Bausterme fuür Ine unftiıge Provinzgeschichte investiert worden
sınd [Da unterdessen einıge Hospizien leıder Personalmange! aufgehoben werden
ussten, siınd die entsprechenden Angaben wertvoller. Vgl Korrekturen Z UiI

'and, In 'elv. Franc. (  A 379

974

773 Die klösterlichen Aussıiedlerinnen, in Vaterland Nr Samstag ebruar
97/4,
«Vor siebzig Jahren wurde das Kapuzinerinnenkloster S5t. Anna, Gerlisberg, bezogen
Weıl die wachsende HIS unmıttelbar VOT das bestehende Kloster Im ruC
vorgedrungen wWar, erbaute sSIChH die Gemeinschaft auf der sonniıgen, anmutigen Hoöhe,
hoch ber der Ine eUue Klosteranlage. Die Aussiedlung WäaTrT der Gemeinschaft
VOTI den enorden mıt Nachdruck nahegelegt worden. Der MZUGg n dıe eue Statte
des Gebetes un der Finkehr erfolgte Im Februar 1904 » (Vorspanntext).

DD FT Die selhge Josefina Leroux |Klarıssın 1747-1 794], Martyrertod,
9720 selıggesprochen La bıienheureuse Josephine Leroux, In San Damıano
31 1974) 81-82, 8283

226 «Eine Tau Von aussergewöhnlichem Format.» Vor Jahren starb n
Kolumbien Mutter Bernarda Bütler In SK/ 1497 1974) 382 b—-383

DD INe treue Tochter der Kırche Zum fünfzıgsten odestag der Dienerin
Gottes Schwester Marıa Bernarda Bütler, in Das Neue Volk. Schildwache rgan
für katholische Gesinnungsbildung (Goldach) OoOvember 1974) T

228 /INe verdiente Tau aUuUs dem Freiamter Dorf Auw. In Aargauer Volksblatt
63, 8.5.19/4, Nr

229 Im tfreuen Dienst der Kırche Zum odestag der Dienerin Gottes
Marıa Bernarda Bütler aus. Auw, In oOnler Anzeıger, Maı 9/4 Nr. 39

Die leider nIC vollständigen Angaben (es enl die Angabe VOorT) eıte und Spalten!)
siınd entnommen aus Schriftstellerische Tätıgkeit Vor ’ater "eda 'ayer Von nNe:

OFMC_ap.‚ [Nachtrag].
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230 Marıa Bernarda uet/er ESEMPIO dı edelta alla Chiesa Nel/ Cinquan tesimo
ela ela Serva dı Dio Maggı0 4—17 In L’Osservatore
Romano, Maggıo 974 annoO CXIV 34.595) Zab, Foto

2R Zeitungen. Jugenderinnerungen dıe TreI Luzerner lagesblätter,
Vaterland Nr 154, Samstag, ulı 974
Brillante autobiographische Erzählungen ber Luzerner ag  a Vaterland un Luzerner
Neueste Nachrichten spielt auch auf Neue Zürcher Nachrichten während der
Kollegıumszel In 'ans Da der Verf. leider VETrgaSS, Im Zeitungsausschnitt die Seilte
und Spalten vermerken, musste meıne Angabe leider unvollständig bleiben

19/75—7/7

232 Die Kapuzinerkloöster Vorderösterreichs, dıe Von der Schweizerprovinz
gegründet wurden, In elv. Tanc. 3-7 139—420, Karten.

Da Im Kapuzinerban In Helv. Sacra V/2 die Kapuzinerklöster ausserhalb des Gebiets
der eutigen Eidgenossenschaft MUur Uurz erwähnt werden konnten, entschloss sıch
Jjene Klöster un Hospize, die 668 Vo Verband der schweiz. Kapuzinerprovinz
ausgegliedert wurden, In der Folgezeıt die vorderösterreichische Provınz bılden,
ach ahn!ıchen Grundsätzen Dbehandeln wıe dıe eigentlich schwelizerischen Klöster
und Hospize Fuür die Verzeichnisse der Obern jedes Osters betont eigens, dass
sıch Br 0OSe Riıppstein besonders darum bemuht hat ( 39) Im Ausland hat anscheinend
die notigen familiengeschichtlichen Forschungen NIC unternehmen KOnnen,
dıe Angaben der Superiorenlisten durchschnuittlich Magerer ausgefallen sınd
Nach dem Vorwort un den Abkürzungen 139 olg Geschichtlicher Überblick
(1E 5/) ber ründung und Trennung der Provinz; dıe von der schweiIiz. Provinz
DZW. die VOor der vorderösterr. Proviınz gegründeten und die 1783 Von der {Tıroler
Proviınz abgetrennten un der vorderoöosterrt. angeglıederten Klöster; 3) dıe Seelsorgsftormen;

herausragende Schriftsteller:;: dıe Ordensschule; ystaatskırchliche Reformen«,
die Abtrennung der Klöster DZW. Hospize VOTI der Provinz, die ab 1781 die schwäbische
Proviınz eten; Der den Aufloösungsprozess Im 9. Jahrhunde statistische
Angaben
olgende Klöster DZW. Hospize werden monographisch behandelt aden-Baden, gE6T.
1631 (  j  P Bezau 1656 (  zn  P IıDerac 1615 (  ..  B Bludenz 1645
( 751 80), Bregenz 635 (1 811 87), ngen 161 8 ( 88—1 97/), Feldkırch 1601 ( 98-206),
reiburg Br 1599 — Haslach 1630d Immenstadt 1646 (  e
onstanz 1603 234-246 Laufenburg 1650 (  _  } | ındau Hosp.) 1630
253-258), ar  or 6592 (  W  P Messkiırch 16539 265-270), Neuenburg eın
612 (  .  B enburg 1637 (  D  P Pforzheim Hosp.) 1636 (  jlnnn  P
Radoltfzell 622/27 (  E  P Ravensburg 162 (300-308), Rheintelden 1596 309-322:
Des ausführlicher geschichtlicher Überblick!), Rıedlingen 1644 (  —  P Rottenburg

Neckar 1622 (  S  P ottweı d Neckar 1623 (  “  P Stuttgart (Mission)
1634 und 1734 (  S  7 Überlingen 1618 357-367), Vıllıngen 1653 (  S  P

1650 ‚o Wangen 641.Weıl der 1640
arte Z Ur Entwicklung der Schweiz. Kapuzınerprovinz reisacC Rhein . (Alt-
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BreisaCch) 1624 ausserhalb der alphabetischen el weiıl zeıtweISeEe zu F|sass gehorıg
(404—420) Vgl auch Korrekturen ZU: 'and | 'elv Franc (  z 379

978

233 Die alte Elsäassısche Kapuzınerprovinz elv Franc 8-8
—356 Karten Biıldtafeln Iustration

Mlıt dieser Untersuchung SIE erreic den Umfang sta  lıchen Bandes! rundet
Monographiereihe ostern un ern der schweizerischen Kapuzinerproviınz

ab dıe 1668 (be1 der Trennung) Niederlassungen WD Bruder zahlte (3) FS
kannn sich unmögliıch darum handeln VO|  — dieser erstaunlich materlalreichen Studie dıe
sich immerhiın auf INne stattlıche Anzahl von Einzelforschungen elisässischer Mitbrüder
(vgl auch F—BF.Index, satıa stutizen Konnte, INne befriedigende Zusammenfassung
vorzulegen. Nach Vorwort (3 und den Abkürzungen (4-6) zugleic
INe ıste der benützten |ıt auTtreı Hlietet INe wertvolle Übersicht Gründungen
der Schweizer Kapuzinerprovinz 6-10) aufschemen: diıe aten VOT! Gründung
DZW Aufhebung, Ort/Land und Kirchenpatron aller Kloster des ScChweIZz KommMmiIssarıiats
(  — der ungeteilten Provınz deren Lage ach der ersten

rennung ( 668—1 728) und nach der Trennung ( 729 ach dem Anschluss
der Tessinerkloster 1972) dıe Ordenshäuser den Missiıonen (  i
In grossen ügen zeıchne ann Geschichtlichen Uberblick ( 1—-60) WOTaUuUs

der erstaunliche Wachstumsrhythmus der Provınz erhellt als SiIEe sich nach Süddeutschland
Vorarlberg un FIsass ausweltete Verhältnismässig ausführlich stellt der Verf die ehr
komplexen un Z reC schmerzlichen organge dar die 729 ZUr ründung der
Eisässerprovinz fuüuhrten 15-37/) Beachtenswerte Ausführungen ezienen sıch auf die
pnastorale Tätigkeit und die reguläre Observanz 37-52) Eigens nıngewlesen 56]| auf das
Studienwesen 483-51) und die schriftstellerische Tatıgkeit (51 Der Durchblick en
mMIıt dem tragiıschen Untergang der blühenden Proviınz 1799 zufolge der Französischen
Revolution 53-60)
Hierauf legt M VorT die ıste der Provinzobern DZW der ' rovınz ustogen 61-63)
der General Kommissare und der Provinziale zwischen 1729-98 65-—-/1) 2) die
Klöster und Hospize, und WwWwWar MNUur JEeNe, diıe VOT F7 gegründet worden siınd Z

arte, die Br Ju Inderbitzin gezeichnet hat; 73-308) Von allen Niederlassungen
vermittelt gedrängten geschichtlichen UÜberblick und dıe Superlioren- DZwW
Pfarrerliste FS handelt sıch nanernın Bergzabern/Rheinpfalz Hosp.) 1724-93 75-83)
Colmar 162932 und 84-92) Ensısheim 31 93-110) ort LOouIs
Hosp.) 1719-992 (F7 115) Hagenau 116 129) Kıenzheim 613 1791
( 3()—1 45) Landser —1 791 ( 46—1 5,9) olsheım 16539 1791 ( 60-—1 7Z) Neu-
Breisach 1 703-91 Oberehnheim 1627/ 1791 184-201 185 Zeichnung der
Aussenansıicht dieses vollständig erhaltenen Klosters) Schlettstadt 6bbh 1791
(  a Strassburg 791 221-240 Bildtatfel Gnadenbild der Schmerz-
en utter arıa) 'ulz 9791 (  - annn 622 1791 (  e
Werssenburg 791 284-308 oppelte Biıldtatfel einstıger Hochaltar un
Gnadenbild VOT! Weiler/Pfalz)
Kloster und Hospize gegründet nach 1729 (  B Nach Vorbemerkung 309)
uber das Warum und Wıe dieses Durchblicks ne OÖObernlisten we 1l das entsprechende
Archivmaterıal den Revolutionswirren verlorenging) und arte auf der
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dıe VO  ; der schwe!Iz. DZW. elsäass. Provinz gegründeten Niederlassungen verschieden
gekennzeichnet sınd folgen die Klostermonographien Von Blotzheim 1737291
(31-Dreı Ähren/Notre Dame des Irois FpDIS p.) (  ( Strassburg-
StTt. Barbara 173891 338-345), Surburg Hosp.) 1746-58 (  e Wasselnheim
D.) 175791 (  e Rückschau 355 Vgl auch Korrekturen zZU: and
(380
«Wenn der greise erTfasser siıch diese eue geschichtliche Arbeit heranzutreten
gewagt hat, MUT deswegen, we!ıl seIiner Seite Br. Josef Marıa Rıppstein
hılfreıch estanden ıst un och sSte Fr hat mır NnIC MUuTrT Ggrosse Schreibarbeit
abgenommen, sondern die verschiedenen Verzeichnisse sınd hauptsächlic eın Werk
uch sende IC innıgen Dank n die St. Fidelis-Druckerei, mMa  . mır williıges Ohr
Schenkte und TacC  undige, dienstfertige an reichte» (4)

980

234 Die neuerstandene Kapqz/nerpro Vinz Im FE/sass. in elv. Franc ( 978-80)
357367
In Erganzung Nr. 233 referliert Der Der Aufbau der roviınz 357-361

nach vergeblichen uckkehrversuchen 1850-70 konnte die rheinisch-westfälische
Provinz In Sigolsheim eın Kloster mıit OVIZIa eroöffnen, dem 18992 In
Strassburg-Königshoffen und 1904 In Rıbeauville-Dusenbach welitere folgten Am
6.02.1920 wurde das elsassiısche Provinzkommissariat un 1934 die eisassiısche DZW.
1938 dıe Strassburger Provinz kanonisch errichtet Interessante Ausführungen
gelten deren Beitrag ZUr Mıiıssıon (  —  F nanernın Im Bıstum Ambanja un Im Bıstum
DJibouti.

235 Morand Guth, O.F.M.Cap.], Übernahme der alten elsassıschen
Provinz, in elv. Franc. ® 978-80) 368-379 Bıldtafeln mıit 23 Abbiıldungen
Nach 5. 368 nm. 1 stammıt dıe Einleritung (368 f) Vo elisassiıschen Mıtbruder, indes

j1ewohl dies nıIC ausdrucklich gesagt wiırd diıe Beschreibung VO|  —_- Kunstgegen-
ständen, die sıch aQus der alten Provinz glucklicherweise erhalten en, auf
zurückgeht 369-379 So werden auf atel | Abb 4 a—C un ” a—C die Provinzsiegel
der schweı1z. un elsäss. Proviınz (5:6 ustoOodıe Colmar) gegenubergestellt (  b
Bemerkenswert SInd der Kupferstic mıt Stammbaum der elsassıschen )rovinz (
369), Stigmatisation des hAI. Franziıskus, eın Gemaälde VO  _ Dissinger 17838 (1l 369
das mutmasslıche Porträt Der hIl. Laurentius Vornr Brindıisı als Ordensgeneral 1602-05,
ohne Heilıgenschein ( 3/0) Bıldniıs des Erstlingsmärtyrers Fıdeliıs vermutlich aus dem
Kloster Kıenzheim 8. Jahrhundert (VII ADD 374), Hocrn:altar der ehemalıgen Kapu-
zınerkirche olsheım Altarblatt mıt dem Gemälde des Bonaventura eines unbekannten
Malers des Jahrhunderts ( Abb 375) Der mMmonumMentale Hochaltar des Kleinen
Strassburger Oosters, jetz‘ n der Dorfkirche Weyersheim, der wohl 1774 entstanden
ıst (XVI, 379)
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1981/82
236 Das Hospiz St arı In elv. Franc. ( 981-82) 1-72, Abbildungen
Im ext

Diese Sonderstudie Tugt sich irgendwie n M.s emuühungen eın, die Kloster, Hospize
und ihre (uardıane DZW. Superloren der Pfarrer In Monographien behandeln (S oben,
Nr 46, Z auch Z mmerhın ist diesem Doppelheft,; das zugleich den ahrgang
ullt, eigen, dass hier NnIC alleın das Kapuzinerhospiz auf San ottardo Deleuchtet,
sondern zugleich die uüuberbordende |iteratur uüber den uralten Passübergang n Ockerer
Zusammenfassung angeboten Iırd (vgl Im Vorwort, DZW. Abkurzungen zıtıerte
erke 9, 5—/) In besonderer Welse zieht: hıer die Chronik des Ospizes selber
und den Bericht des unseren Mitbrüdern ehr gewogenen nrotestantischen Pfarrers dQus

Zürich Hans Rudaolf Schinz — ran; vgl ergänzend och AIl Nr 5525
Die Untersuchung, dıe Ur ‚A interessante Bilder und edıchte des Vert. »adurc
eınen Anflug des ewegten emuütes«: aufgelockert ist, Detrıfft den Aufbau un
Ausbau des Passes 8-—-17/) dessen Entwicklung VO: aumpfa Z Ur Autostrasse

vgl den chronologischen Überblick):; Die gastfreundliche erherge
27-40) Hier stellt dıe verschiedenen Entwicklungsstufen des Ospizes dar, als
dieses unter bischoflicher UTSIC: unter franzıskanıscher Obsorge 30-38) Uund un
zıviıler Verwaltung stan DZW. In eine Schweizerische Stiftung umgewandelt wurde. In
den Seiten, die dem Kapuzinerhospiz gewıdme SINd, werden die Superioren Uurz
aufgezählt. Vgl noch Ugo Orelli, O,F.M.Cap., OSspizio del Oonfte San ottardo, In elv. Sacra
V/2, eıl, Bern 1974 363-8066, un Necrologio deı Talı Mıiınoriı Cappuccini
Provincıa dı San arlo ın Lombardıa, Mılano 982, einıge weltere historische emente
vermuittelt werden.
[Iie etzten eile siınd üuberschrieben miıt S/e kommen Von nan und ern 42-6838) und

Chronologische Übersicht 68-/2) nter den franziıskanıschen Passwanderern selen
eigens hervorgehoben: Albert VO  _ e, O.F.M.Min 126 (46 Frzbischof
eıiınrıc Von Isny (Goeckelmann, Knoderer), O.F.M.Mın 1288 (46) Paul Walter VO!  —

Güglingen, O.F.M.Obs 1480 auf der Pilgerreise Ins Heilıge Land (438) die ersten
Kapuziner, die 1581 fur die Schweiz estimm 50 f und GIlacomo audenz!
VOoTI Mercato Saraceno, Kapuzinergeneral 1586 (D53) der | aurentius VOT) TINdIS! 1602
(54) Kapuzinergeneral Carlo Mandieıirolı da aCerata 168 7/ (55) eorg On1g, O.F.M.Conv.
1693 55 olumban VOor) Sonnenberg aQus Luzern, O.F.M.Cap., der die muhselıge Reise
ans Generalkapite! VO|  —_ 1698 ehr lebendig beschrieb 56 'oll. elv.-Franc 1938]
10171 VI, Nr. 3277 DZW. VIl, Nr Ordensgeneral Frhard ugImayer Vo  —_

Radkersburg 1780 (60) Bıschof Anastasıus Hartmann 1844 (6/ uUrc entsprechende
weitere rorschungen kOnnte diese Iste natüurlıch muhelos erweiıtert werden.

9892

237 Die Geburtsstätte des Nıklaus Von Rıppertschwand, in Der EeSCNHIC. tsfreund.
Mitterilungen des Historischen Vereins der fünf rte Luzern, Uri, SCHWYZ,
Unterwalden un nıd dem Wald und ZUg Stans) 135 1982) 165—-169
Der Hof »Unterlindig ist sSomıt die geheiligte Stätte, der Diener Gottes Nıklaus Woaolf

Maı 1756 das IC der Welt erblickt at« Vgl uch oben, Nr. 141
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238 Marıa Bernarda Bütler ıhr Selıgsprechungsprozess], SK 150 1982)
730 D 7371

Meırnes Wissens der etzte L ebzeıten M.s erschlienene Artıkel

984

239 Die Schweizer Kapuziınerprovinz und dıe Milıtarseelsorge 'elv Franc
19834) 136 GEOQ Karten

Diese Dosthum erschienene Monographıie 1eg autf derselben Iinıe Von ' M.s Überblick
ber dıe Schweizer Kapuzinermissionare (vgl ben Nr 832) Der Vert sSIieE SIE eNng
verbunden mMI dem Hauptthema SeInNner schrı!  stelleriıschen Tätigkeit die arıa
Bernarda Butler die l Ihrem etien und Sühnen den oldaten auf dem Schlachtfeld

ehr nahe 1e (3) Nach langeren Iste VOoT)] Abkuürzungen (4) un
zıtlıerte erke ( bietet Ausschnitt Vo  _- Behordlichen Frlassen Zur Mılıtär-
seelsorge (6 13) un olg hierauf den Stadten und Landern ( 4-52) | deren alphabetischer
Reihenfolge Den UÜberblick erleichtern geographische Kartenzeichnungen (1)
dıe jedenfalls auf Br Ju Inderbitzın zurückgehen) nter den Landern der Städten
mıT Militärseelsorgern aus UuUNsSsSeTeT Provinz SeIgenS genannt sinara (14-—1 Ferrara
(24) Innerschweiz (27) reta (28 Neapel (31 Negroponte (32 1) Parıs Schweizergarde
(34 ratigau (306 Rom Schweizergarde der Schreibende Dbenutzt die ele-
genheit ergänzend auf gelegentliche ushNnıltTe den Gardekaplänen Kajetan
Krıech und ean Charles ayor hinzuwelsen) cChweden 40—42)
Schweiız 42-—44) Tansanıa Ungarn Vıllmergen (51
Der Hauptteil IST den Patres un Brüdern gewidme die dieses Deelsorgsgebiet Detreut
en (53 136) Nach Vorwort treten SIE alphabetischer Reihenfolge Ihres
Ordensnamens auf nter ihnen ausdrücklich hervorgehoben Gallus Ng
VOT! VWassen 728 1818 un Valeriıan Feliber VOorT) Luzern A0a dıe re |

dieser Tatıgkeit ausharrten (90 f 134) Bıschof Anastasıus Hartmann 583-61) der
se| pollinarıs Morel (64 Balthasar Müller VO|  —_- Telfes 766 1815 (69 ernnar:
Vo  _ Trier 646 W 74) Flektus Wanner Von reiburg (79 f) der Fidelis VO  >

Sigmaringen (84 Gottfried aymo VOoT reiburg 1602-33 (93 eions
Zeiger Von ans 1748-98 (97 der Laurentius Vo  a rIndısı 06) LeO Jutz
VOoOT) SChwWYZ 1646-88 (106 eınnar. Inauen L& R R Br Nazarıus VO  —
Rezzato 1619 119) Paul Styger Vo  _ Rothenthurm ( 19f) Stanıslaus
aurDecC von Wutöschingen 159 164 / Br ılhelm Bärlocher 561 1621
(1395

986

240 Fın Pole der Chweizer Kapuzınerprovinz7 'elv Franc
1986) 3439 Faksımıiıle und Abbildung

Anscheimend hat diesen Kurzartikel schon VorT längerer Zelt verfasst un
NIC mehr dıe Zeıit und Moglichkeit iIhn auf den Forschungsstand bringen
den eTrT selber wiedergıbt 'elv Sacra V/2 e1l| 293 f Vgl uch 'elv Franc
(  S onannes Baptist Fromberger (Varıanten FHramberger Fronberger
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Frauberger, Fraumberger, Frawberger, Fronburger; nıcht Dembinskıi, wıe der Verft. 6.3
schreibt!) ıst 1561 Vo adeligen ater Konsul Johann olfgang und der Mutter gnes
Rascova (Rasek, Malczewskı In Posen/Polen geboren 1576-78 oblag er hoheren Studien

den Universitäten In Ingolstadt und Krakau Auf einer Studienreise als Begleiter eines
königlichen Prinzen traf Fromberger muiıt dem Kar/|! Borromaäaus Nach starken
inneren Käampfen trat er In Faenza n den Kapuzinerorden eIn, doch schon
586 yentfuhrte« ih der Ordensgeneral Glacomo audenz!ı VOT! Mercato Saraceno In
dıe werdende schweizerische Proviınz, elr nach seiner Priesterweihe 24.05.1613
In verschiedenen Ostern un Verantwortungen sehr segensreich wirkte S0 wurde ihm

dıe Aufgabe des | ektors übertragen, un seiınen Fussen ass der kommende
ärtyrer Fıdelis Von Sigmarıngen, Del dessen Seligsprechungsprozess als euge
auftrat. Die überlieferten Okumente Dezeugen einhellıg seIine ausserordentliche rom-
migkeıt un seinen Russeifter. Nach lJangwieriger Krankheiıt star er Im Kloster onstanz

7017170632 Inicht 532, wıe 3 versehentlich lesen ist]

Unveröffentlichte Manuskripte

(Nr 241-247/)

Beschrieben VOT) Br Stanıslaus Notıiı, O:F:M.Cap., Provinzarchivar

241 Bd RE  S TIO De Doctrina Et Assumptionistico In Provincıa
Helvetica Fratrum NOrum Capuccinorum. 9b0 PAL Ms
17 Selten Maschinenschrift 1} ebunden, blau, eınwand-
imıtierung. Auf dem Buchdeckel aufgeklebte mit dem ıtel Auf dem
Rucken In Goldprägung Kurztitel und Nr des Bandes

Vorsatzpaplier, ıtel { Conspectus; ı erba introductoria, Fontes; 4—13 De
sanctuarıls Assumptionisticis; 14-75 De operibus editis Assumptionisticis von 14-48
Autoren VOorT) Rüchern und Artikeln mıt kKurzen biographischen Angaben ber die Autoren
und jJe erwels auf den Documenta:;: VOor'r/ 49-—/b Manuskripte); 76-89 De imagınıbus
Assumptionisticis (an weilchen rien un VOT! welchem Maler mıt erwels auf den

Documenta); De CUi Assumptionistico ın Provincıa nostra 90-—-91 n CU: liturgico;
91-—-9°2 ın culto extra-Iiturgico; 9396 apud CapuccIinas; De nNfIuUXu Provincıae
nostrae In CUi Assumptionistico promMOvendo; 102 Conclusıio: 1031 Index DEeErsoNarum
eft /ocorum.

24° RBd Documenta quoad Doctrinam el Cultum Assumptionisticum In
Proviıncıa Helvetica Fratrum Mın Capuccinorum. 950 PAL, Ms
140 Serten Maschinenschrift 29 ebunden, blau, L einwandımı-
tierung. Auf dem Buchdeckel aufgeklebte mıiıt dem ıtel Auf dem
Rucken n Goldpraägung Kurztitel und Nr des Bandes
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Vorsatzpapiler ıtel ıtel VOoO  —_ Druckwerken Namen der Autoren Textauszuüuge Seitenzahl
und Standortsangabe Bılder Karten oder OTOS zu Teil Bilder aQus Druckwerken) 11
VO|  S ar- der andern emalden, alter Handschriften Text) VO|  — Kalenderartikeln
der edichte mıiıt Bildern, fotografische Wıedergaben aus alten gedruckten Werken
aqus dem und Jahrhundert

Die beıiıden an sınd als Antwort auf den Fragebogen entstanden den der Generalminister
Clemens VOoT) Mılwaukee O.F.M.Cap 3.05 1950 allen Provinzen un Missionen des
Ordens zuschickte De CU: assumplionIStico QuUaeSHONES Varlge EXaTTIT subjicendae
vgl Italıa Francescana 1950) 379 Vgl zudem ders., ‚tterae Cırculares de
Beatae Marıae Virginis caelum Assumptione gne recolenda, nal. O0.F.M.Cap.
1951) 139 Vgl uch en, Nr. 253

243 Bd. | Relatıo de FEcclesunus acells Marıanıs Proviıncıa Helvetica
Fratrum Mın Capuccinorum 94 PAL Ms
LE Serten Maschinenschrift eDbDunden blau Kunstleder-
Imıtıerung Auf dem Rucken Goldprägung Kurztitel und Nr des Bandes

Vorsatzpapıier alte Provinzkarte (Druck aJus Buch oder Kalender) ıtel 1—I\/
CX sSystematicus er| introductoriıa Fontes De ecclesus Marıanıs
Capuccinorum Helvetica exıstentibus unterteilt Ondıtıo undatıo C onsecratio Tıtulus
mMago. Hıstoria, Fontes: 38358 De ecclesuns Marıanıs Capuccinorum Proviıncıa lım
Fxistentibus:; 59-80Ö De ecclesiis Marıanıiıs de Quibus Capuccini meriti Sunt; | 81-—-98
De ecclesns Marıanıs Missıionibus nobıs Concreditis; 99—1 ”0 De ecclesuns Marıanıs
Capuccinarum e/vetıa exiıstentibus: Conclusio ""nalıs 1U124 Conspectus;
125 133 CX DErSoONarum el locorum

244 /magınes ecclesiarum SECEuU sacellorum Marıanorum Provincıa
Fratrum Mın Capuccinorum 9534 PAÄAL Ms
108 Seilten 2 eDunden Dlau Kunstlederimitierung Fine Art Frotoalbum
Bläatter kaffeebraun Eingeklebt SINd 120 Bilder eıls nsichtskarten eıls OTOS und
eIils ausgeschnittene Bılder dQUus Zeitschriften Dargestellt siınd Kloster oder Kırchen
Aussen- un Innenansicht, Altargemälde un sonstıger Bılder | Oostern un Kırchen
und Andachtsbildchen der Wallfahrtsorte hne Kommentar, aber Schluss 1-5
CX mM

Der Doppelband entstan als Antwort auf enIgnus l!larıo Miılanese Generalminister
Cap OmMUunNICationNeSs De Fcclesis el Sanctuarırs Immaculatae Ordine

dıicatıs nal.0.F.M.Cap 1954) 188a VO 1954 Für INne Übersicht
des auf die Anfrage eingetroffenen Materials vgl elchrjor Pobladura ap De
solemn! Jajalı marıalıs celebratione Fratrum Mınorum Capuccinorum Ordine
| ers (Hg.) Regina Immaculata Studia sodalıbus CaPUCCcINIS SCripia 0CcCC4asloNnNe
centenarı proclamatione dogmatica Immaculatae Conceptionis cCollecta
(Bıblıotheca Seraphico-Capuccina, XV) Roma, Instiıtutum Historiıcum Ord Fr Mın Cap.,
19b5, 506-—552 der jedoch auf den Beitrag M.s NIC eingeht, we!ıl SICch Der die
marliıanıschen Heiliıgtüumer eiıgenen Autfsatz vVvOorgenomm ebı  Q 520 Anm 330
Die an 243244 eliınden sıch auch Rom Generalarchiv 0.F.M.Cap Annus
Marialıs (1953-1954) ebd b0O07 Anm
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245 agebuch. else Assısı-Rom 1954 PAL Sch
38 Seılrten Maschinenschrıift Format in gewöhnlicher ap
Zeıt 1. April-9. Maı 1954 An jédem Tag werden riebtes und Beobachtetes festgehalten

den besuchten franziskanischen Stätten In Umbrien und Im Rietitale SOWIe In Rom

Vgl oben, Nr. 106-108

246 Testimonium n Causa CO Wolf Beda depositum. 956/5/
302 Seılten Maschinenschrift Format L OSse Blatter in Faltmappe.
PAL Sch VD Inhaltsverzeichnis (reich detaillıert) i K ıel und

Weg (des Vorgehens Hei der Untersuchung); c Quellen eıl Die Lage des Driıtten
Ordens ZUr 'eıt Vorn Nıiklaus Wolf. 67 Die Lage des Driıtten Ordens n der Schweiz,
1761 Die Lage des Dritten Ordens Im Kanton L uzern Im hesondern. |. Teill
Autoritätsbeweise: b2-53 Im 19. Jahrhundert, 536 Im 20. Jahrhundert. III. Te!
Indizienbeweise: 66-67 Vorbemerkungen, 68—76 Sermme franzıskanısche Verwandtschaft,
77-79 Serne Beziehungen den Kapuzinern, Serne franziskanısche Geistigkeit.
| Teıil Beziehung zZUr olhuser EewegunNg 103-109 Teıul Der Glaubensgeist von

Nıklaus Wolf. 11021142 Tatsache, 113-115 Serne Sendung für dıe Kırche 1416=727
Seine Bibliothek, 1281 Sern schmerzhafter Rosenkranz, 1 36-—1 Die Drittordensregel
und das en Vornr Nıklaus Wolf. 160-161 Abschluss der Indiızienbe weıse, 162175
Oormelle ewelse (  arrer Dub, Wolhusen), 17620677 Vorbehalte, TB7 Bezeugung
durch Propst Göldlın, 20A763 Widerlegung der Finwände und Z welıfel. 264-2 75
Conclusıo “nalıs el generalıs. Vgl Nr. 125 134 T, VL 39,:141 14/ f, ZZWU. 237 mıit

Aufsaätzen, in denen dieses Material ‚00 veröffentlicht der doch verwendet hat.

DE Les archıves des Capucins Sulsses / ucerne Vortrag, gehalten Hei der
Zusammenkunft der Kapuziner-Provinz-Archivare französischer Sprache
Strassburg zwischen 8 .-—20. Juli 96/

Vgl SIdOorus Villapadiıerna, O.F.M.Cap., Selectiores nuntu de actuositate scientifica
francıscana octobrı 7966 ad OCtT. 7196 /, In 1968) 2455 Vermutlich WäaTrT

die Herausgabe der en dieser Zusammenkunft geplant Deshalb hat aller
Wahrscheinlichkeit nach eın Ms den Veranstaltern üÜberlassen. Im PAL findet sıch

jedenfalls keine ople davon. Vgl immerhin Archive Prov,  Uzern, In elvetia
Sacra V/2, eıl (wıe oben / Nr. 46), 49-50 Vgl auch ben, Nr.
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Biographisches aCcCHruTtTe _Rezeption
(Nr 248-27/7)

248 eander Fehr, VII Rektoratsbericht, In Kollegium St Antonius, Appenzell.
28. Jahresbericht B7 Appenzell 936, 52-5b5b5, 53

249 Joh Baptist Hensch, O.F.M.Cap., Klosterschule Marıenburg Nafels geleitet
von den Vatern Kapuzıinern. Jahresbericht 937/7/38. Naftels 933, ; 7 O,

250 |Bonaventura Furrer, O.F.M.Cap.] Sanct Fıdelis General-Register über
dıe Jahrgänge 9—7 an I-XXVIN Luzern 940

Mayer/Bibliographie).

251 Raymund Stocker, Klosterschule Marıenburg Näfé/& geleite Vor den
Vatern Kapuzınern. Jahresbericht 941/42 Natels 942,

252 eander Fehr, VII Rektoratsbericht, In Kollegium + Antonius, Appenzell.
35. Jahresbericht 21 Appenzell 943, 55-58,

253 Arcangelo da ROocC, O.F.M.Cap., / CcCulto Assunziıonistico nell’Ordine deı
Mın Cappucciniı, In Italıa Francescana (Roma) 1950) 376-396, oder

In Alma S0CI/a Christi, Vol. X, De assumptione Marıae, Romae, CcCademıa
Marıana Officıum Ig Catholici, 9b3, BT
Wohl hne dass Je erfahren hat, wurde In diesem Beitrag seine umfangreiche
Untersuchung ber re und K ult der n den Hımmel mit LeIib und Seele aufgenommenen
Gottesmutter herangezogen (vgl oben, Nr. 241-242:; uch | Nr. 4779 P Melchior|]
und Nr. 733 11 V SIdOrus Viıllapadiernal]).

254 Kar| Boxler, Schweizerische Mıiıssionskrafte ıIn Lateinamerika, in Katholisches
Missionsjahrbuch der SchweIiz 1954) 48-55
ntier anderem auch Der das Wiırken der ernarda Butler un Ihrer chwestern
Vgl AlL, Nr. 3953
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255 eodegar ISchüpfer|] VOT! Hergiswil, O.F.M.Cap., Der Neu- und au,
in St. Fidelis 195 7/) 202-218, mıit Fotoaufnahmen.

)as heisst des Kapuzinerklosters Luzern zwischen 1953-5 / 206 berichtet der Vert.

von der Verlegung des alten Archıvs die heutige Stelle «Wiıe ann bDer die

grossangelegten ünsche unseres Archıvars immer mehr Raum erforderten, ussten

wIir uch auf die Waschküche aselDs verzichten.» Vgl XI, Nr. 3098

256 iıtterae Ciırculares superi'orum generaliıum Ordinıs Fratrum ""norum

Capuccinorum (1548-1803), n ucem edıtae Melchilore Pobladura,
O.F.M.Cap (Monumenta Historica Ordiniıs Mınorum Capuccinorum, ol. VIll
oma!' Institutum Historicum Ord Fr Min. Cap., 960 XLIV—-412

Vgl ank fur ausserordentliche Hilfsbereitschaft.

DE ellx areto, O.F.M.Cap., Bibliographia / aurentiana, complectens
167T edıta de sSancitio Laurentio BrindiısiI, Doctore Apostolico.

(Subsidia Scientifica Franciscalıa, Cura Institut! Historic! Capuccinı, omae,
Institutum Historicum Ord Fr Min. Cap., 962 287

Vgl S Nr. 77 un Nr. 200

258 Joh. Baptist I[Henschl], O.F.M.Cap., Luzern, Ordensjubilaum,
St. Fidelıis (1963) 81-83

Am elerten die noch überlebenden Novizen VOor) 9712/13, arunter

M., das Gedenken ihrer 50 Jährıgen Profess

259 Isıdorus Villapadıerna, O.F.M.Cap., Bibliographia recentior (1948-1966)
Servi del Anastasıl 'artmanın: In 1966) 436—441

Vgl Nr. Wesenmlin ın lied und ıld ben Nr.

260 ernnar! /Daniothlj, en Priesterjubilaum des Beda ayer,
Provinzärchivar, In St Fidelis 207228

Wohlgelungene Feiler mit ehr aktıver Teilnahme des Gefelerten

261 SIdorus Villapadierna, O.F.M.Cap., Selectiores nuntn de actuositate
scientifica francıscana octobrı 966 ad OCT. 96/7, n 1968)
242-255, 245

M.s aktive Teilnahme Treffen der Provinzarchivare O.F.M.Cap französischer Sprache
In Strassburg 18.-20./07./1967 mit einem Referat ber das Archıv der schweiz. ‚€ E

DuzinerproVvVInzZ. Vgl oben, Nr. 287
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261 Ze Cappuccine nel mondo (7538-7969) Cennı StOrICI biOliografia,
CUra di Felıce da areto, O.F.M.Cap. 909-830] Bıblıoteca Storico-Religiosa,
— 43100 arma, Borgo Caterina IDrerıa Francescana Itrıce MCMLXX

1970) 23 C VIHI—-480O
Zum ert. und seinem sehr nutzliıchen Werk vgl . Ferretti, O.F.M.Cap., Te Felice
(Luigi Molga) da Mareto (1909-17980), ın 1981) aa Des Nr. 1
zugleıic die entsprechenden Rezensionen verzeichnet sınd Auf verweist der utfor

sehr vielen Stellen (vgl Im egister S. 461 und wiırd SOMI einem der meıst
kennzeichnenden Vertreter der Rezeption selner Forschung. | eider Siınd einıge deutsch-
sprachıge ıtel Urc Verschreibungen entstellt.

262 Philippus Fiırenze, ap tinera Ministri generalıs Bernardıni ab
Arezzo /769 71-17698) Per Flandrıam ef Germaniam, In Iucem edıdıt Marlanus
ab Alatrı, O.F.M.Cap. (Monumenta Hıstorica Ordinis Mınorum Capuccinorum,

Romae, Institutum Historicum O.F.M.Cap., 9/0 235 C XXVIHN—-482
Bıldtafel, geOG en

Vgl archivaliısche Mıtarbeit VOor

263 C ollectanea Francıscana Bıbliographia Francıscana 793 71179 eX.
Curavıt audIıus VvVan de Laar, Roma, Istıtuto Storico Cappuccini, 11972] 23
C XIIl-623

Vgl Bütler Marıa Bernarda:; 405 'ayer, Beda

264 Mariıano D Alatrı ap Bütler. Verena, In Dizıonarıo eglı Istituti
dı Perfezione, diıretto da Guerrino Pelliıcciıa 1962-1 968) da Gilancarlo 0CCa
1969-) [Roma] IZIONI Paolıne, 11974] Sp]
Nach den schlechthin unverständlichen Kriıterien der Hgg wurden dıe Namen der
Gründerinnen Immer auf den Taufnamen zuruckgeführt. Der bietet Ine gute K
S sSe| mır gestattet hinzuwelsen auf meırnen Besprechungsartikel: Spicilegium francıscanum

Lexico Institutorum Perfectionis collectum, In ( 978) 1 191 Dieses Werk
findet sıch m. W In Solothurn, Kapuzınerbibliothek. DITZ Rubrik ZUT Rezeption
der Forschungen VO|  _ ann In keiner elise nspruc auf Vollständigkeit erheben,
sondern Diıetet einige bezeichnende Beispiele.

2655 Marıano D’Alatrı, Francescane Mıissionarıe dı Marıa Ausiılhatrice,
Dizıonarıo eglı Istituti dı Perfezione, diretto da Gilancarlo 0CCa, Fıglie
dı Santa /eresa Intreccialaglı, oma| IZI0N! Paolıne, Sp 350—-351
Im Kurzartikel wiırd uch die Ka VO|  —_ verwendet und vermerkt.
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266 Bibliografia deı Fratı Minorı Cappuccini dal 71976 al (Quadernı
de Italıa FrancesCc Cura d Corrado neO, [  ap e arlo Carosı,
O.F.M.Cap.] oma, | "Italıa Francescana, 982, S4 Nummern 81-584),
oder n Italıa Francescana 57/3bis (1982)

267 avıan CNAMUCKI, O.F.M.Cap ernnarı Christens Vorn Andermatt Beitrag
ZUur Lebensbeschreibung des HI. Franzıskus, In b2 (1 982) 3-24838, Bildtafeln

Vgl im egister 632 (Mayer

268 |Honorius etermann, O.F.M.Cap.], Beda 'ayer, Kapuzıner, Luzern, n

Stanser Student (  2-8

269 Agnell l, Br. Josef Rippsteirn 1909-383|], in Fidelıis 70/4 1983)
DE
Dieser mıit Kenntnis un Einfuüuhlung Qerfasste Nachruf vermittelt zugleich wertvolle
Finsichten In das en VOorn

270 Agnell Beda ayer, In Fidelıis 70/4 1983) 229232 Foto

Z Beda (Otto) ayer ab ne In Anal. O.F.M.Cap 99 1983) 181 ab

Im Telegrammstıl wird die | ebensarbeiıt B. M.s gewürdligt. ES ıst fast sıcher, dass

für die zentrale Ordenszeitschrift gelegentlich Nekrologe Vo  _ Mitbrüdern
Provinz 2 B Exprovinzlale) verfasste Da diese leiıder nıe gezeichnet siınd und

selber nıe direkt auf seine Mitarbeıt hinwelst, [TUSS dıese rage In der Schwebe bleiben

Ich erinnere mich, dass er seiner Enttäuschung Ausdruck gab, we ıl In Kom jeweils seıiıne

eitrage MaSsSsSıv gekürzt würden.

DF Stanislaus Notıi, (  ap ayer OFMCap In SIC£ 151

( 983) 202

DE Gremper, O.F.M.Cap., Beda ayer, Kapuzıner, / uzern ges
ET Januar In Antonius. Zeitschrift des Gymnasıums Appenzell D0/4
1984) Nr 199, i Foto

27174 IsSıdorus de Villapadıerna, O.F.M.Cap., Selectiores nuntu de actuositate
sci/entifıca francıscana 983 In 19834) 5433

nter Necrologia (431 beschreibt | In kurzester Form das en VO  - un

hebt dann die hauptsächlichsten Gebiete seIiınes historischen Forschens hervor.
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275 Fın utor wird nıcht angegeben Vermutlich ıst Engelhard Kley
OFMCap., Vizepostulator, Appenzell. Beda Mayer OFMCap., gestorben Ja-
NUar 983 In Die Dienerin Gottes Mutter Marıa Bernarda Bütler. Blatter ZuUur

Forderung der Seligsprechung, Nr. 36 Marz 9833, 1-2, Foto

276 Jan | udwiık Gadacz, O.F.M.Cap.] S/ownik polskic. Kapucynow. Lexicon
Capuccinorum Polonorum. Tlom A-L, roclaw, VWydawniıctwo KapucynOW,
98b
an fuür seine Angaben ber Johann Baptist Fromberger VOT] Poznan (vgl ebd.
426—4283), die ihm ermöglıchten, die Lebensdaten dieses Mıtbruders näher
Dbestimmen. Vgl oben, Nr 240

DL Ottavıano CAMUCKI, Le hıblioteche deı conventi CappuccinIı, In Per /a
Storiıa deı convent. Attı del dı Stud/ Cappuccmnı. 0mMAa, 28-29-30
dıicembre 71986 CUTa d! Marıano D’Alatrı 0oma, Istıtuto Storico de!l Cappuccinı,
987, 41-66, oder In /talıa Francescana 1987) 153178
Der Vert. SUC den bedeutenden Beitrag B.M.s ZUuTr Erforschung der Kapuzinerbi-
bliotheken gebührend Z würdigen; vgl 53f, oder 16D5Sf1, 168, 173

Oktav/an CAMUuCKI
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